HECirculation of the 
“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


nn nennen nz 


· 


IT 
| 


— — 
—— 


1 Gent. 


*c** 


d 10 wa ec 


Vrit Krenßen 


— — — — — 


Neuer S 


Brit. Kreuzer „Hampfhire‘, mit 
Garl Kitchener, verloren! | 
| 


Sce fchlacht- cht Nachtlange. | 


(&el eß Aſſociations 


Oberbefehlshaber der britiſchen Flotte, 


Preſſe“ und den „United Pr— 


Der 


efert von HZiirten 


London, 6. 


Bee ie 
Juni. 


| 
\ 
Ad— | 
miral \ellico, meldet, dak der britiihe Kreuzer „Dampihire“, mit Gi 

| 


Kitchener und jeinem nanzen Stab an Bord, unfern der Weit Orfney ne | 


jeln verjunfen alt, entweder durd cin Taudıboot oder durd cine Mine, 
und wenig Ausjicht beiteht, das irgend einer der Anialien nocd am Yeben | 


Yondon, 6. Jum. (1:45 Uhr Nadım.) Der Beridit des Ndmirals 
Jellico über den Ilntergang des Nrenzers „Dampihire“ lautet vollinhaltlid): | 
„Ich habe mit tiefem Bedauern zu beriditen, da Seiner Majeitäat Schiff | 
„Hampihire”, bejehligt von Kapitän Herbert \. Savill, und 
Nitdyener mund jeinem Stabe an Bord, geitern Abend genen 8 Uhr weitlid | 
von den Orfney-injelm verienft wurden, entweder durd) eine Mine vder | 
durd; ein Torpedo. | 
RBeobadıter am Weitade jahen vier Boote das Schiff verlajien. Der! 
Wind var nord-nordweitlid, und es ginn eine hohe See. Batronillebvote | 
und Torpedojüner madıten jid) jofort nad der Stätte auf, — aber nur | 
| 

| 


it. Sarl Nitcdrener war auf dem Wene nadı Nupland. | 
| 
| 


einige Xeicdhen und ein umacidiianenes Boot jind bis jest gefunden worden. 

„2a das nanze Seitade von der See her abgeſucht wurden, ſo fürchte 
ich ſehr, es iſt nur wenig Ausſicht, daß irgend einer der Inſaſſen am Leben 
geblieben iſt! 

Ein Bericht von der Suchpartei am Geſtade liegt noch nicht vor.“ 
„Hampfhire“ (Kreuzer von 1141,000 Tonnen Verdrängung) war auf 
Fahrt nach Rußland. | 
Yondon, 6. Juni. Die britiidhe Admiralität verkündet amtlich den 
Untergang von Earl Kitchener, dem Staatsſekretär für Kriegsweſen, 
„Englands‘ aröftem militäriihem Urganiiator und Eroberer des —“ | 
beim Berjinfen des britiſchen Kreuzers „Hampſhire“ vor den Orkney-J 
ſeln durch eine Mine oder ein Torpedo. | 

Yondon, 6. Sumt, (2:10 Uber Nadım.) Zowie die beitinmte Kunde | 
von Untergang des britiihen Ktreuzers „Hampibire“, mit VYord Kitchener 
und jeinem Stabe, bier eintraf, wurde der britiiche „Nriersrat“ 
Extrafitzung zuſammengerufen. 

Wahrſcheinlich wird der Reichsſtabschef 
Nachfolger Kitcheners Haupt des Kriegsamtes 

Der Sitzung wohnten auch der Auslandſekretär Grey, 
Schatzkanzler MeKenna und der Munitionsminiſter Lloyd-George bei. 
Kitcheners Untergang hat natürlich einen erſchütternden Eindruck auf 

Puor laggen w niedergezogen. Sogar | | 
Börſentätigkeit ſtockte. | 
(„Sammwihire“ war ein Kreuzer don der „Arguil“-tlafie md batte | 
Wejatung bon 655 Offizieren und Gemernen, 
Das Scitf war 450 Au lang und batte, nady genauer Angabe, einen | 
Sehalt von 10,850 Tonnen. Seine Beitiifumg beitand aus vier 7.dyölligen 
Kanonen, ſechs 6-zölligen Kanonen und 2 Torpedorohren. 

London, 6. Juni. Man nimmt an, daß der Hauptſtützpunkt der briti | 
ihen Hochſeeflotte in der Nachbarſchaft der Orkney-Inſeln nördlich von 
Shottland iſt. Und man glaubt daher, daß Lord Kitchener mit —— 
Stab auf dem Kreuzer „Hampſfhire“ nach dieſen Inſeln gefahren war, um 
eine Muſterung über die britiſche Schlachtflotte nach dem Seekampfe von 
Jütland abzuhalten und mit anderen Beamten zu konferiren. 

Nachher wollte er vermutlich mit dem Kreuzer in den Nord-Mtlantic 
hinaus und, an Norwegen und Schweden vorbei, nach dem Weißen Meere 
(Rußland) fahren. | 
6. Juni. der 


das Spier einer 


der 


William Robertſon der | 
werden | 
der | 


—24 
zit 
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Sir 


das 
die 


ganze wacht, Alle u roden 


eine 


Anſicht, daß der Kreuzer 
geworden ſei. (Das paßt ihnen anſchei— 
nend beſſer den Kram.) Zie ſagen, das Glück eines SEN 
würde ganz ausergewöbnlich aeweien jem, nut einem Jorpedo ein 
ihnelles Schiff und bei einem jo boben Scegang jo vorzüglich zu A 
Ter Kreuzer war zwar er altes Schiff und nicht modern gemug, um der 
Scladtflotte anzugebören, aber er fonnte guten Watronillen- und 
Blodadedienit tun. 


Deutiche 


6. 
5 


— 


London, nd 


„Hampibire“ 


Marineoffiziere 
Mine 


in 


Admiralität berichtet. 


x > f > g — 2 nl . * 
rli Juni. Direkte Funkenmeldung über Sawville, 8) 
Aus zuitandiger Luelle wird folgender amtlidhe Bericht der deutidhen Yd- | 
miralitat, über die Zceichladit vor Jütland, am 31. Mai, mitgeteilt: 


„Die dentichen Hodjjecitreitfraite rückten vor, um Diviiionen der bri- 
tiichen lotte, welde neuerdings wiederholt nahe der Züdfüite Norwegens, 
gemeldet worden waren, zur Schladyt zu zwingen. 


„Im 4 Ihr Nachmittags, am 31. Mai, befamen die Dentichen zuerit 
den ‚seind <O Meilen vom Sfagerraf in Sicht. Dieſe Abteilung beſtand aus 
4 kleinen Kreuzern vom ſtarken „Calliope“Typ. 

„Die deutſchen Kreuzer verfolgten ſofort den Feind, welcher mit der | 
größten Schnellinfeit nordiwarts danonfuhr. 


„Um 5:20 Ihe Nadımittags jichteten die — in weitlicher Nidı- | 
tung zivei teindlihe Kolonnen, welche jih als 6 Schlachtfrenzer und eine | 
arone Anzahl Fleiner Arenzer nnd nn herausitellten. | 

„Dis ettva innerhalb 8 Meilen näherten ſich die deutſchen Kreuzer 
den feindlichen Schiffen, und dann eröffneten ſie in einem ſüdlich-ſüdöſtli-— 
chen Kurs ein ſehr wirkſames Feuer. Während dieies Kampfes wurden | 
zwei britiſche Schlachtkreuzer und ein Torpedojäger vernichtet. | 


„Als der Kampf eine halbe Stunde gedanert hatte, jidhteten die Dent- | 
Shen nordiwarts von diejem reinde weitere jtarfe feindliche Streitfräfte, | 
welche ſich ſpäter als 5 Schiffe vom „Ducen Elizabeth“-Typ herausitell- | 
ten. Bald nachher trat die dentiche Hanptilotte in’s Gefecht ein.“ 

(Dies it offenbar nur der erite Teil des direften amtlichen Berichts.) | 

Amiterdam, 6. Aumi. (Meber London.) Kant einer Berliner Depeiche | 
hat der Naijer den Chef der deuticden Hodjiecilotte, — Scheer, 
zum Admiral ernannt. Vizeadmiral Hipper erhielt den Orden Pour Ie | 
Merite. An eine große Zahl von Offizieren und Mannihaften, die mit|- 
Auszeichnung in der Sceihladht aefampft hatten, wurden überdies Orden 
ind Kriegsdeforationen verſchiedener Art verliehen. 


Der Anijer legte anf dem Grab der Gefallenen, die auf den Garni- 
fonsfriedhof in Wilhelmshaven zur leisten Ruhe gebettet worden waren, 
einen Kranz nieder. Kaifer und Kaiferin haben die Verwwundeten im lot: | 
tenlazarett beindht. 


I 

| 

Amjterdam, 6 . „juni. (Ueber Yondon.) Der Kaiier hat dem früheren | 
Stantsjefretär des Neidismarineamtes, Grofadmiral dv. Tirpis, das fol- | 
} 
| 


O0 


+ 


Rerlim, 


gende Glückwunſchſchreiben überjandt: 


„Nach dem Beſuch meiner aus ſchwerer Schlacht ſiegreich zurückge- 
kehrten Flotte kann ich nicht anders, als Ihnen meinen perjönlihen Danf | 
zn übermitteln für Alles, was Sie getan. lnfere Schiffe und Waffen hiel- 
ze ne glänzend in der Nordieeihladjt. Auch für Sie iit es ein Tag des | 

ubmea.‘ 


mit Yord| 


| Bohjeeflotte den, in dem amtlidyen 


Der 


|der 


| den fei. 
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— v. Koeſter erhielt das folgende Glückwunſchſchreiben: 


Von dem Flaggenſchiff der Flotte aus, 
zurücgekehrt iſt, ſende ich Ihnen, dem früheren Flottenchef, meine kaiſer⸗ 
"lichen Grüße. Sie legten die Grundlage für die ſorgſame Verwendung 
aller Waffen und die taftiidhe Erziehung der rrlotte,. Ihre Nachfolger, die 
anf Ihrem Werke weiter bauten und den don Ihnen geſchaffenen Geiſt 


weiter pflenten, haben die Flotte zu einem lebendigen Kriegsinitrument 

entwicelt, als das fie ihre Probe fo alänzend beitehen Eonnte. Das Be- 

su einer wußtſein, ſolchen Samen geſät zu haben, muß Ihnen gewiß eine Quelle 
innigſter Geuugtuung ſein.“ 


Wilhelmshaven für Beſüucher geſperrt. 


Stopenhagen, 6. Aumi. (lleber Yondon.) Die „Wilhelmshavener Zei⸗ 
tung“ veröffentlicht eine, vom 29. Mai datirte —8 des Fe— 
ſtuugskommandos, in der die Oeffentlichkeit darauf aufmerkſam gemacht 
wird, daß in den nächſten Monaten Erlaubnißſcheine für den vorüberge— 
henden Beſuch der Stadt nur in Fällen dringendſter Notwendigkeit ausge⸗ 
ſtellt werden ſollen. Schriftliche Geſuche müſſen der Polizei vorgelegt 


werden. 


Wilhelmshaven aus unternahm, wie man glaubt, die deutſche 
Bericht der deutſchen Admiralität als 
der auf der 


Von 


„nordwärts gerichtete Unternehmung“ bezeichneten Vorſtoß, 
Höhe von Jütland zu der ſiegreichen Seeſchlacht führte. 


An der öſterreichiſch-ruſſiſchen Front. 


Wien 5. Juni. (Ueber Berlin und drahtlos nad Sayville.) Weber 
die Greignijie auf dem rulfiihen Kriensihanplas meldete die viterreidjiid) 
ungariice SHeeresleitung geitern Abend: 

„Entlang der ganzen bejiarabijcden und Nordojtiront trat Sonutag 
jruh die feindliche Artillerie ins Geredht. Das Gejhüsfener war bejonders 
| heitig am Dnieiter und an der unteren Ztripa, — von Tarnopol 
und in Wolhynien und erſtreckte ſich im Raume von Olyka auch auf den 
Abſchnitt der Armee des eGueraloberſten Erzherzog Joſeph Ferdinand. 

„Am Duieſter unternahmen die Ruſſen auch einen Gegenangriff, der 
jedoch den öſterreichiſch-ungariſchen Streitkräften keinen Schaden zufügte. 
Ueberall mehren ſich die Anzeichen bevorſtehender Sturmangriffe.“ 


Iuanfdikai tot! 


Präſident 


| Kleine Kriegsnachrichten 


vielgenannte von | 


—— Die ſchweren Kanukenverluſte. 
China. 


wen — Ottawa, Ont., 6. Juni. Obwohl 
Schanghai, 6. Juni. Zuauſchitai, das M Yiligminifterium einen genauen 
Sräfident der Chinejiichen Repu Bericht über die in ber legten Schladt ! 
blit — der jid vorübergehend * bei Ypern beteiligten Hilfstruppen 
zum Kaiſer gemacht hatte, aber es ganadas noch nicht befitzt ſo iaßl die 
nicht geheuer fand, in dieſer Würde Verluftlifte der, in diefer Schlacht ge— 
zu bleiben, it geitern Abend geitor- | fallenen Dffiziere erfennen, daß die 
11 ms. - . * ’ 
ven. az Kampfe die jchiwerften waren, an denen 

Cs war am 28. Mat berichtet Wor- | Yanadas Truppen jemals teilgenom- 
den, daß er „ernitlich” erfrantt jet. men hatten, 

&3 verlautet, daf er vergiftet mors (Wie jhon aus London gemeldet, 
ind unter den Gefallenen auch ziei 
Generäle.) 


Si machte fein Teitament. 


Ct. Baul, Minn., 6. Juni. Der in 
boriger Woche aus dem Leben geichie- 


Juni. Pekinger 
beſtätigen endgiltig die 
Kunde vom Tode des Präſidenten 
Juanſchikai. Als Urſache wird Urä— 
mie (Blutvergiftung durch Harn) an 
gegeben, — Viele glauben jedoch an dene Eiſenbahnmagnat James J 
| eine ganz andere Vergiftung! ı hat fein Teſtament Kinteriaffen, Aus | 
In einer Sitzung des chineſiſchen dieſem Grunde reichte heute die Wittwe 
Kabinets zeigte ſich volles Vertrauen, des Verſtorbenen im Nachlaſſen— 
doß die Regierung imſtande ſein ſchaftsgericht von Ramſey County das 
werde, die Ordnung aufrechtzuerhal— Gefuch ein, Louis W. Hill, den Prä- ð 
pP | fidenten der Great Northern Eifen= | 
& berrfcht in Peking ftrenage } gen: | bahngejellfchaft, al3 Verwalter der | 
. Zu damit erflärt ich wohl die Nachlaſſenſchaft von James J Hill, 
Magerkeit der Nachrichten von da. die ſich auf $10,000,000 (?) belaufen | 
— \foll, einzufegen. Das Gefuch wurde 
auh von den acht Kindern des Da- 

hingegangenen unterzeichnet. 


Diadıten große Beute. 


| Gleveland, D., 6. Yuni. Drei be- 

maffnete Banditen drangen während 

‚der Nacht in die Spielhölle bes in ber 

| unteren Stadt befindlihen Social 

Club, in der fich etwa 40 Bejucher be- 

| fanden, Zwei der Raubgeſellen hielten 

die Spieler in Schach, und der dritte 

Die „Maſchine“ „Wenn ich beitimmt | erleichterte fie um ihr Geld, worauf die 

wihte, dat der Wind im Nodem- | drei Eindringlinge mit ihrer Beute, die 

ber gerade jo weht, dann a $1000 bis $5000 geichäkt wird, 
idı Nopienelt naminiren % das Meite fuchten. 


Schanghai, 6. 


Nachrichten 


Ghicaao, — den 6. — 5 Uhr nn 


er mit Kitchener verſentt! 


Schl a für John Bull —— ten?! |: 


die mit friihen Lorbeeren | 


. Hill | 


— | N tenenichun cr 


leine Anzeigen in dee . 
„Abendpojt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
457 auf der 8. und 9. Seite 
Seite veröffentlicht. 


24—4 — 


Jahrgang —Nr. 134 


Oſtpreußen ibn ſiegreich 


chlagen vier franzöſiſche Angriffe 
öſtlich der Maas ab. 


An die adıtzia Tote! 


Unheilvolle Wirbelſtürme in meh 

reren Staaten! 

Little Rock, Ark, 6. Juni. Tele 
phoniſche Berichte, die heute von Heber | (er 
—— tommen, beſagen, daß dort — 1 
zwiſchen 20 und 25 Weiße getötet, 
und über 30 verletzt wurden, in! 
einem jchredlichen Wirbeljturme, mel- | 
her gejtern Nachmittag durch das! 
Städtchen feate. | 

Der ganze mweitliche Zeil ver Stadt | 
liegt in Trümmern, und Bewohner | 
fuchen jet in den Trümmern nad) | 
mehr Leichen. Biele Berjonen wurden | 
noch lebendig ——5 und ſtar⸗ 
| ben in den Leichenbejtutterräumen. | 
; m Courthaus werden die überleben 
den Verletzten gepfleat. —8 

| 
| 


Kanzlers mächtige Viede. 


(Goeliefert von der „Allosiirten Vreffe” und den „United Preß Aſſociations“.) 


Berlin, 6. Juni, über London, 4:30 Nadım. Franzöfiihe Trup- 
pen auf dem redıiten Ilfer der Maas im Abjchnitt von VBerdun machten fette 
Nadıt vier entichlujjene VBerfuche, die Deutihen von Stellungen auf dem 
| Cairo, $llinois 6. uni.) Jumin Höhenfamm zu vertreiben, jagt der heutige Bericht des Deutidhen 
Neun Berfonen wurden verleßt, dar= Hauptauartiers. Alle Angriffe wurden von den oitpren Bilden Re 
unter eine wahrfcheinlih tötlih, aldi nimentern zurüdgeichianen, mit bejonders icweren Berfniten für die 
jein Zornedo über Saypille, II., heute ! | Angreifer. ‘ 
dahinfegte. Berlin, 6. uni. (lleber Yondon, 4:30 Nadım.) 


z | Der Wortlaut 
| Es wird berichtet, daß ber Sturm! vom Wadmittagsberidyt des deutiden Hauptauartiers 

| | 

| 


ft wie folgt: 

„Neitliher Schauplas — Auf dem dftlihen Ufer der Mans 
'tunrden während der Nadıt, nadı ernenter und jehr jdnverer Artillerievor- 
bereitung, die Stellungen unjerer tapferen Titprenfen anf dem Fumin- 
Höhenfamm viermal ohne den neringiten Erfolg angegriffen. Der Feind 
Artillerie-, Mafdyinen- 
Yage unverändert. 


auch Commerce, Mo., traf. 
Alle Drähte von bier 

I nieder. 

| Memphis, Yennefiee, 6. Juni. Hier 


! 
eingelaufenen Depefchen zufolge Tind |,» sun: * . ' oe. 
während eines Zornabos, der mwäh- litt äußerſt ſchwere Verluſte durch unſer vereintes 


rend ber Nacht in den Staaten Xr-! geihis- und Anfanteriefener. Zunit ift die 
kanſas und Milfiifippi mütete, 49 | 
Menfhen ums Leben gefommen. | 


aus liegen 


„Oeſtlicher und Balkanſchauplatz —Nichts zu berichten.“ 

Außerdem haben hunderte Perſonen Paris, 6. Juni. (Mittag.) Tas franzöſiſche Kriegsamt meldet, daß 

Veriehungen erlitten, und der verur= | geitern Nacht zwei Angriffe der Tentjchen auf die franzöfiichen Linie, zimi- 

ſachte Sachſchaden dürfte fich auf viele | ichen ort Baur und Damlonp, an der Verdimmer Front (öltlich der Maas) 
— abgeſchlagen worden ſeien, daß aber die ſchwere Bombardirung des Forts 

tauſende Dollars belaufen. Die tele- abgeſchlage Ds RR REN vr ung 2 Ge 

| graphifchen und telephonifchen Wer: | Baur fortdaure, und auch andermwärts an der meitlichen Sront von Yeit 


‘adungen find ebenfall3 vielfach zer- zeit fommandirt werde. 
| ftört worden, und es iſt reshalb | 5600 Italiener gefangen! 


pr . . * 
| h r 
— ——— — —————— | Wie n, 6. Juni. Ueber Berlin und funkentelegraphiſch nah Say- 
Sadfon, Miff., 6. Juni. Act) ville.) Tas öjterreich-ungarifche ‚Danptaquartier berichtete geitern Abend: 
| Berfonen, zwet Weihe und jechs Nexer, | „Sntlang der Höhenketten ſüdlich des Poſinatales und vor der öſter⸗ 
wurden gelötet und fünfzig andere reichiſch ungariſchen Front zwiſchen Aſiago und Monte Cengio leiſten die 
verletzt, teilweiſe ſchwer, durch einen Italiener mit ſtarken Streitkräften hartnäckigen Widerſtand. Es iſt daher 
Tornado, von dem der weſtliche Teil in dieſem Abſchnitt zu heftigen Kämpfen gekommen. Unſere Truppen 
der Stadt Jackſon heute in der Frühe ſchoben ſich näher an die Boſtelideſtellungen heran und gewannen auf 
heimgeſucht wurde. Auch viele Häuſer den Oſthängen der Monte Cengio beträchtlich an Boden. Die Stadt Ge— 
wurden ſtart beſchädigt. juna liegt bereits innerhalb der viterreichiich- ungariſchen Linien. Wo 
Hughes ſpricht endlich einmal! —— rg Gegenangrifie unternahm, wurde er zurüdgeiworfen. 
Maihinatoen, D. E., 6. Juni. Bei! „sm Lauf des geitrigen Tages wurden über ‚5 600 Sta» 
der Schlußfeier der Grabuantinnen (ltemer, darunter 75 Offiziere, als Gefangene eingeliefert. Ferner 
der „Nationol Cathedral School“, auf ſerbeuteten unſere Truppen drei Kaauonen, elf Maſchinen— 
'neihüse nnd 126 Minenmwerfer. (Die Zahl der jeit dem Be- 


dem abgeſchloſſenen Raſenplatze dieſer — ee Er — 
—* ir Rafenplape biefer I ginn der Tifenfive erbeuteten Seihüse beträgt 316, die Majhinengeihüse 


Hughes eine amerilanifche Flaage und nicht mit eingerechnet.) 
hielt dabei eine Aniprache, jeine | „In der unteren Voynſa (in Albanien, nördlid; Avlonas) wurden 


erite, feit er als möglicher republifa- durch unſer Geſchützfeuer italieniihe Abteilungen auseinandergeiprengt.“ 

’ « I 

nijcher Präfidentichaftstandidat ge- | Ron, 6. Juni. Tas italtentjche Kriegsamt gibt zu, daß die Italiener 

nannt worden iſt. um Cengio herum Gebiet an die Oeſterreicher-Ungarn verloren habenMes 
Er machte die Mädchen darauf auf: | Tagt aber, „an allen anderen Punkten“ ſeien die Angriffe der Oeſterreicher— 

merffam, daß diefe Flagge „Amerika | Ungarn ziriictgewielen worden. 


zuerjt“ bedeute, eine ungeteilte Erge- ——— Rierſiege — der 
benheit und eine geeinte, ihren Auf Ruſſenpar ierſiege ort 
Zt. Petersburg, 6. Juni. (Ueber 


en gervachjene Nation. Jun ond 

„Sie iſt das Symbol unſerer na— neuerdings eingeleitete Offenſive an der ortlichen Front „entwickle anhal⸗ 
lan Einheit,” fjagte er meiter,|tend Erfolge“, und bis jest hätten die Rufen 480 Offiziere und 25,000 
„unferes nationalen Strebens, unjerer Gemeine gefangen genommen und 17 Kanonen und 15 Majchinengeichüke 
nationalen Ziele. Sie erzählt uns von | erbeutet. 
dem Ringen um Unabhängigkeit, um 
die Erhaltung der Union, um Freiheit 
und Einigkeit. Sie bedeutet, daß uns 
der Mut und die Ergebenheit unferer = i 5 ß 
Vorfahren nicht retten können; daß ſiges Aufſehen erregte, erklärte Kanzler v. Bethmann Hollweg geſtern vor 
jede Generation ihre patriotiſchen dem Reichstage, ſeitens Deutſch 


Pflichten zu erfüllen hat; und daß die q 
Hoffnung der Nation auf unferer Be- Sein beredter Appell am 
Trutzerklä⸗ 


reitſchaft beruht, Opfer zu bringen 
rungen, die er gegen England ſchleuderte, wurden mit donnerndem Beifall 





zu 


. ” — d 
einzige „Troft, 


Yondon.) Tie Rufen jagen, ihre 


Keine $riedensanregungen Deutichlands mehr! 


| Berlin, 6. Juni. (lleber Yondon.) in einer großen Nede, weldje rie- 


daR alle weiteren Kriedensanrequngen 
lands zwedlos und nur vom llebel jein würden! 


die Nation, durdyzuhalten bis zum endgiltinen Siege, und die 
und Schiveres zu ertragen, wie es un 
jere Vorfahren getan. 

Sie erzählt und von gleichen Red 
ten; bon der nfpiration freier Ein- 
richtungen; von der Freiheit unter flua 
entworfenen und unpartetifch durchae 
| führten Gefegen. Kein Faden in ihr, Tosgejaftt hatten, machten nicht mit. 
der nicht Schwäche und Nacficht un= | 
jeren Fehlern gegenüber verdammt. | 


begrüßt. Am Schluß jeiner Nede erhielt er eine newaltine Ovation, und 
Nur die Konjervativen 


Yicbfnecht jid von ihrer Partei 


die Hodırufe erichollen immer wieder aufs Neue. 
(?) und die paar, Sozialijten, welde mit 


Berlin, 6. Juni. (Heber Yondon.) Der Kanzler drang in jeiner Neidjs- 
\tagsrede auf das einmütige Zujfammenhalten aller Parteien und jagte, alle 
Sie erzählt uns von unferen gemein- | Barteigrenzen jollten ausgetilgt fein, jo lange diejer Krieg bettieben wer- 
famen ntereffen, die alle Meinungs= | yen muile. Der Schluß jeiner Rede bradite einen fürmlichen Beifallsorfan 
verſchiedenheiten überwiegen, und von von faſt dem ganzen Hauſe. 
unſerer gemeinſamen Beſtimmung.“ | „sch jche die Heldengeitalt einer ganzen Nation, die um ihre Zukunft 
Amerifaner angegriffen. \ringt,” jagte er, „und unjere Söhne und Brüder fampfen und fallen Seite 
MWafhington, D. E., 6. Junt. Kon. jan Seile. Hier jehen wir die große Yiebe für das Heim in Allen. Die hei- 
; | teradıniral Caperton meldet aus Heimliebe ſtählt jedes Herz, ſodaß ſie zu Tauſenden dem 
Domingo, daß eine Rebellenftreitmacht Tode — und den Tod erleiden! Nur ein vollſtändig vertrocknetes Herz 
von 200 das Lager der ameritanifchen | fann jih dem ergreifenden Gindruf der grofen llrfraft unjeres Volkes 
Seefoldaten zu Monte Chrijti anariff, | entziehen. 
jeher mit Berlujt von 7 Ioten zurüd= | Mein Glaube an mein Volf und meine Liebe für mein Bolf gibt mir 
getrieben wurde. Die Amerikaner die felſenfeſte Ueberzeugung, daß wir kämpfen und ſiegen werden, wie wir 
hatten keinen Verluſt. * gekämpft und geſiegt haben. Unſere Feinde wollen es weiter gehen 
— ‚Iajjen bis zum Nenperiten. Yun wohl! Wir fürdten weder Tod 
Das Wetter. Inoh Teufel, nidht einmal den Hungertenfel, den 
fie uns in das Yand jenden wollen! Die Männer, weldie um Berdun herum 
anbaltend | und unter Hindenburg fämpfen, nnjere itolzen Blaniaden, welde Al» 
morgen Tormittad gig n das „Nattengebif“ gezeigt haben, find aus einem 
zes Hirn, Does Dar DD auf Kessllakene Stamm hervorgegangen, der and) weiß, wie er Entbehrungen zu ertragen 
E nördligen Zeil. Starfer, beränderlicer | hat!Diefe Gitbehrungen jind hier. Id aebe es ruhig nnd offen aud dem 
Wabriheinlih Negen im nördlichen, | Ausland gegenüber zu; aber wir Iverden ſie aushalten. 
beiie "tbenb => a im füdlihen Teil | vn in diefem Nampfe aenen den Hunger werden wir ortichritte 
Htieber-Wicigan: Kegeit heute Abend und | madjen. Der gütige Himmel hat uns eine qute Ernte dieies Jahr gewährt. 
— Heute Abend Regen, morgen be⸗ Sie wird nicht nur nicht ſchlechter ſein, ſondern beſſer, als im vorigen Jahr. 
wölft. Im ftlicpen und nördlichen Teil wahr | Die Rechnung unſerer Feinde auf unſere wirtſchaftlichen Schwierigkeiten 
gen Weſtwind 2 wird ſich als trügeriſch erweiſen. 
Eine andere ihrer Berechmungen iſt letzte Woche durch unſere junge 
11:22, Flotte richtiggeſtellt worden! Dieſer Sieg wird uns aber nicht zu Prahlern 
maqen. Wir wiſſen, er bedeutet nicht, daß England geſchlagen iſt. Aber 
er bildet für uns ein Zunkuftszeichen, in welchem Deutſchland ſiegen wird, 
— für ſich ſelbſt und auch für kleinere Völker, für volle Gleichheit der Rechte 


Monduntergang, heute Abend: 
Temperaturitand. 

und dauernde Freiheit der Meeresitraßen, die jest einzig nnd allein durd 

ſind!“ 


| 


bicago und Uimgegeind: 
mern Regenſchauer, ſpäter klar:; 
ühl Starfer Nordoftwind, 
veſtwind. 
note : Regen und fübler im jüdlichen Teil 


| C Regen beute Abend, 


Indiana: 


Nachitehbend der Temperaturitand nad 
der jtündlichen Aufzeichnung Iı3 Wetters 


amtes: 
Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 
; Ubr 
Uber 
Ubr 
9 Uhr 
Ubr 


Nadın......D57 ; Ubr 
Nacın Ubr 
Nachm 5Uhr 
Abeirds.....57 6 Ubr 
Abends.....57 7 Uber 
Abendd.....57 s Uhr 
Abends.....55 9 Uber 
Abends... 10 Ubr 

11 Ubr 
Mitternaht.55 12 Uhr 
Morgens... .56 Uhr 
Morasnd...i6 us 


Worgens....D6 
Morgens.,...56 
sn Englands angemafte Herricaft aeichlofien 
Morgens....56 ! 

Morgens... .D6 
Morgens....57 
VBOLM. 2.00.57 
BOTN. .....56 
Mittags. ...! 
Nahm..... 

Die dan. 


Die Negierung brachte im Reichstag die, in Ansficht geitellte Vorlage 
ein, weldye einen nenen Kriegsfredit von 12 Milliarden Mark verlangt. 
Vericiedene nene Vorlagen, darunter die Vorlage für eine Extro- 


a fteter auf @rienänrniite. murhen aue hritten Keiuns hefürkert. 





= aeigen, dab dab Blut binn if, und daß ber 


feine Naht gehörig 
» Der phufilde Buftand. einer t —* 
4 ihrem Gefiht aus. 8 — en, —— oder 


Berkünden das Bedürfniß nach 


 Beebam’s Pills. Frauen, die folden Zuitänden unterworfen find, fohlten nicht 
I verfehlen, ih deren prompter md mobltätiger Wirkung zu bedienen. ’ 
Beeham’s Pills find bergefiellt, um die * Silfe zu bringen. Sie befreien 
und färten 33* me — Wurm Hama Befeitiet Kai 

; m n 
die gel der Haut, fiert den Blutumlauf und fördert die — 


Zede Frau ſollte die Wohltat kennen lernen und die Hilfe erfahren von 


Beechams PIlls 


Serauft in Apothelen in der Belt, & In, 10c, 
Anweiſungen > Pelonbesen AA2 gr 4 


ſieht es in der Heimat aus, was iſt 
aus Lettland geworden ſeit der ſchreck⸗ 
lichen Revolution! Die glücklichen 
Zeiten ſind vorbei, es iſt alles ſo an— 
ders geworden. Jetzt haſſen die Deut- 
ſchen uns und wir haſſen ſie, das Blut 
unſerer Toten ſteht zwiſchen uns. Aber 
auch das iſt Gottes Wille, wenn wir 
ihn auch nicht verſtehen. Vielleicht 
muß es ſo ſein, der Starke tritt ja 
überall den Schwachen. Ihr habt uns 
bedrückt, nun bedrückt der Ruſſe euch. 
Ihr nehmt uns die Heimat, der Mos— 
kowiter wird ſie euch nehmen. Nicht 
Letten und nicht Deutſche werden die 
Ernte halten in den Oſtſeeprovinzen, 
der Ruſſe nimmt die Sichel zur Hand.“ 
Das müſſen wir abwarten, Märt,“ 
ſagte Leo ernſt, „kommt alſo auf die 
Rentei nach Walgalen, der Rentmeiſter 


WR 


ndpoft, Chicago, wienfag, ven 6. Junt 1916. 
„Sn der Heimat! YUd, Ser mie — ; | * 


— — — — — ——— 


Sofalbericht. 
Bemokraten fiegen. 


en 


Das Daheim it der 
beite Wlat 
Im der Platz für das Beſte iſt das 
Heim— die guten Sachen des Lebens 
— gute Nahrung, gute Saden zum Cfjien uud gelunde, 
nahrhafte gute Sahen zum Trinken. 


Sie bringen alle ihre Nichterfandi- 
daten mit großer Mehrheit durd). 


Beteiligung an Wahl gering. 


— 


Wählerſchaft heißt Pfandbriefe für 
Brückenbauten und Ausdehnung des 
Beleuchtungsſyſtems aut, erklärt jich 
aber gegen neued Gountyaefängnik, 


Die Demokraten errangen in ber 
\geftrigen Richterwahl einen Sieg auf 


sensneken 


9 


wird das Geſchäftliche mit Euch erledi- der ganzen Linie. Ihre ſieben Kandi— 


5 
> 
= 
=, 
= 
‘> 
15V 
D 
u 
=‘ 
e> 


gen; e3 freut mich, daß Yhr die Ange: 
legenheit jo verftändig auffaßt. Ge: 
habt Eud; wohl!” 

Einer plößlichen Eingebung fol- 


Ian, ihre alte beutfche Kultur vor dem 
Untergang zu bewahren. Schon im! 
Frühling zogen die erften Koloniiten, 
a jein. Diefe deutfchen Bauern hatten gend, reichte er dem Alten die Rechte. 
Noman aus . es BE ſich trotzdem ſie ſeit Generationen = Die kurzen, braunen finger bes Letten 
a mitten von Slawen lebten, deutſchen umfaßten einen Augenblic die jehlante, 
Mebvrioht Dh ** * sm» 6 —* und und deutſche Zähigkeit ** Br * —3 — 
| i ‚Nehm i anf, 
| Energifch gingen fie an die Arkeit, | Herr! Es iſt nicht oft, ah der 
(43. Yortfegung.) beſtellten den der, und bauten ihre /fhe dem Letten die Hand reicht 
„Sp haben Did die Reihsdeutichen |Teichten Fachmwerkhäufer, die fie mit Peutfche ift hochmütiq und der Lette 
»ebenfo enttäufcht wie mich! “Mit mwels| Gartenanpflanzungen umgaben. Sm ;jiit demütig umd beide find wir Kinder 
her Sehnfucht bin ich vor Jahren nad) | Herdft mar meilenweit das Land mit nes gleichen Gottes! Warum mußte 
Deutichland gegangen. ch glaubte, Freumdlichen Gehöften bebedt, und/pas Wlutvergieken ziwifchen uns kom— 
jeber Bürger bieled einzig ————— * . blühte auf nn |men, das ung zu Feinden machte?“ 
Landes mülle fein Deutfütum mit/oden, den die Revolution verwüftet.| « ur: + : 
Stolz empfinden. Statt deifen nuß-| 3 war für Leo jchmerzlich, daß PR. Binnen — 
loſer Parteihader durd) alle Schichten | ji nicht tatkräftig an ber Anſiede | mußte die Seele des Iettifchen Woltes 
ber Benölferung, Bewunderung de3 | lungspolitit beteiligen konnte. Ihm — ; 

Be r Tee * \fein, dag Männer von fo einfacher 
Fremdländifchen in allen SKreifen!|jelbit ftand fein Vermögen zur Verz | Güte mie den alten Märt herhor- 
SKeber Modeartifel muß franzöfiich,  fügung und feinen Vater vermochte er | prachte mb das doch während ber Re- 

|bolution wie eine tollmütige Beitie ge- 


jeber Sportgegenitand enalifh fein, |nicht für den Plan zu erwärmen, 
um Beifall zu finden. .zch entjinne) Der alte Herr war ja perfönlich von Hauft hatte. Waren e3 nur die rohen 
mich einer Kleinen Bemerkung, die Id) |der Revolution verfchont geblieben, Inſtinite des Pöbels geweſen, die in 
auf einer Geſellſchaft in der erſten teilte alſo nicht den Haß gegen die Let⸗ Rbem Volte wie gärenbe Blnfen ab 
Zeit umferes Berliner Uufenthaltes ten, die ihm tüchtige und billige Ar- und an an die Oberfläche treten und 
einmal auffing. Wlerander ging durch |beitsfräfte ftellten für bie Beroivtichaf- den Keim der Vernichtung in fich ber: 
ben Saal, zivei junge Mädchen blidten tung feines Gutes. Die ruffifche Gegen? Ser fteigert fich auch im den 
ihm nad). „Rennft Du den intereffan- fahr mahın ber General micht fo ernft.|hefieren Elementen der Raffenhaf bis 
ten Rufien?” fragte eine die andere. Er hatte eine Ruffin geheiratet, fein su den roheiten Scheußlichkeiten, wenn 
„Ach den Turn! Das find ja gar Haldes Leben in Rußland zugebradht| die Bande der Ordnung die Menschen 
feine Ruffen, das find bloß Deutfche, und im ruffifchen Staate eine ehren- |nicht in eiferner Feffel halten? 
die in Rußland wohnen.” Das Urteil!volle militärifche Laufbahn durchge: | Die Staatsaeivalt hatte den Kampf 
ber jungen Dinger iit gewiß nicht macht. Diele ruffiiche Sitten und Ger |,,, Klaffen = Baltenlande zu Yoben 
maßgebend, aber es waren Mädchen bräuche waren ihm lieb und vertraut, | eichfa die de haß I Raffen 
aus vornehmen YJamilien, ba ift e3 ie er fi) auch gern der wohllautenden 1” —2 ala kluchtürbi es Grb- 
boch bezeichnend fir die Unfchauungen, |flaiwiigen Spradie bediente. Das aus- | ir uamürbt el u 
in denen fie erzogen find. Dies „bloß geprägte Raffegefühl, das feinen Sohn | = re * 
Deutſche“ hat lange in mir nachgeklun- ſo ſtark beherrſchte, kannte er nicht, „Unſere Toten ſtehen zwiſchen uns: 
gen. Iroß all der glänzenden, ftaat- | wie feine zmweitt Heirat beivies mit 0 fühlte = namenloje Empörung 
“Tigen und öffentlichen Einrichtungen, einem Mädchen, an deifen Lettifcher gegen Die Leiten, ienn er ſich * 
die das Leben in Deutfchland fo ange: | Herkunft fich jeder anders yreier ge: | WMeißners entſetzliches Ende — 
nehm geſtalten, bin ich ſo unendlich ſioßen hätte, trotz ſeiner Schoönheit und —* Bu Hellwigs zerſtörtes Leben. 
gern in die Heimat zurüdgefehrt; hier | jeines Reichtums. er ker em e an 
„fühle ich mein Deutſchtum wie eine) ge, fchrieb an Alerander über die ne > ” * —— 
‚srone, und ſollte es auch eine Mär— Koloniſationsfrage, deren Cofung | gpapntinz 5 — — und er 
yrerkrone werben ftatt bes ehemaligen Auch den umveräußerlichen Majorate- =. Infinnd gemort ar, 
Siegerkranzes. befiß allerdings jehr erſehwei vurde un hee 
Ich glaube.“ ſagte Leo, „die Dor⸗ Alexander aber lehnte jede Beſpre⸗ (Fortſetzung folgt.) 
„.nenfrone ift ung fehr nahe. Die Ruffte Hung dariiber rundiveg ab. Er als ® RN 
fizirungspolitit arbeitet mit den klein— tuffifcher Staatsbeamer durfte ich 
Fen Mitteln, die alle zuſammen das nicht an einer Ger beein, ie | —— 
Deutſchtum ſtark ſchädgien. Unfere pen auch direft dem Wohl des Stan- | Neneite Mode. 


(Eigendienit der „Abendpojt”.) 


— 


gnädiger 
Deut⸗ 


. Der 


vn 


“ bahn ergreifen, werden auffallend häu— tergrund hatte, das von der Regierung | 
‚fig in das ‚innere des Reiches berjeßt. | erfolgte Deutfhtum zu ftärfen. 
Dadurd müfjen fie dem Deutſchtum &o aut fih bie — 
Berloren Ben „Beiraten Ine deutſchen Bauern bewährten, die Qute- 
7 Tg —* —“ herren hatten wenig praktiſchen Nutzen 
Skuzland nurüidtehren. erinnert fahon TOR nen. Die Leute waren durdiiveg |jter deigegeben it, paht für alle Gele 
in —* 3mweiten Generation nichts mehr in der Lage, nur für ihren eigenen Be- | genheiten. &8 wird auf der linkenSeite 
ee mitienn aus tie | 18 zu arbeiten, fonnten auch die Hilfe| geichloffen, Kragen, Manjchetten und 
ee u WE Ber lihrer Söhne und Töchter nicht entbeh- 
Herkunft. Wir ftehen diefen Tatjachen | . 


Das Mädchentleid, zu dem daa Mu: 


daten für da3 Guperiorgericht, da- 
runter einer für die Vakanz, bie durch 
den Rüdtritt Richter yreemans ges 
ſchaffen worden iſt, wurden mit gro— 
Ben Mehrheiten ermählt. Die treff⸗ 
liche Organiſation der Demokraten 


unter Roger C. Sullivan und die 


Dazu gehört ein ehrlich ge— 

brautes, lauggelagertes, 
ſorgfältig reines, reich und 
gediegen ſchmeckendes Bier, 
mit dem Nährwert des guten Ge— 


E⸗ iſt eine Brauerei, wo 

nichts übereilt wird — 
eine eigenartige Brauerei, 
ihr Bier iſt wirkliches Lagerbier, 
Lagerbier, deſſen Herſtellung nie 


fühlte heißes Grbarmen mit dem irres | 


Spaltung in der republifanifchen | Fünjtlich bejdjleunigt oder übereilt wird, 
Dies ijt die einfache Wahrheit — da$ 
ganze Geheimnis von dem Aroma 
des Dieres diejer Brauerei — der ein⸗ 
zigen Brauerei, die genug Zeit darauf 
verwendet, das Bier jo aut zu maden 
wie es für den Familiengebrauch ſein 
ſollte. 


*,„Dies iſt Die Art Bier, die Blatz braut“ 
®» 
Pilsener 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 
"IL WAUKER beiten Plägen 


Telephonirt nad einer Sitte für Guer Heim—Saymarket 4160 
Chicago Zweigoffice: Ede Univ 


Partei find in erjter Linie für den ! treides — der Würze des Hopfens 


Ausgang der Wahl verantwortlich zu und einer Gigenartigfeit, die 
machen. Die Fortichrittler, die zwei) ſelten iſt. 

Kandidaten aufgeſiellt hatten, gerieten * 

völlig ins Hintertreffen und erhielten | Laßt uns Cuch den Namen 
Bm nur 11,134, bezim. 8562 un des Bieres jagen und der Brauerei, 
| Qon ben vorgejchlagenen drei Bond: die e8 braut, 

Jausgaben, die der MWählerfhaft auf| 

dem fleinen Stimmzettel zur Ges] 

ınehmiqung unterbreitet wurden, iur= | 

|den zwei, die für Brüdenbauten im 

Betrag von $5,100,000 und bie für 

den Ausbau der Beleuchtungsanlage 

im Betrag von $3,750,000, quiges 

| beißen, während die dritte im Betrag 

von 82,000,000 für den Bau eines 

neuen Couniygefängniffes und Krimi 

Inalgerichts abgelehnt wurde, 


| Reiultat der Wahl. | 
| Die Mbjtimmung über die Kandi⸗ 
daten für Richterämter und über die 
Fragen des tleinen Stimmzettels war, | 
wie folgt: 


n und Erie Str. 


| Demofraten (alle erwählt). 

a N susanne 95,673 
I WE ann 98,5 
!E. WM. Medonald 1 
EB, 76. BEE anne 
IM. DR: „> — 
1%. 5%. Sullivan 

| Republikaner. 
Holen Wells 

IR. ©. Erome 

G. A. Dupuh 

R. E. Turnehy 

H. Utpatel 

E. J. Herdlicka 

| 


Ei 


ciation of Commerce ujw., warm m Roofevelt als Diktator) its Sahr im ihrer Platfornt mit 


pfohlen worden, einem Sage abzutun gebächten und’ 
Abitimmung nad Wards. — daß die Platform ſich in der Haupt— 


— n If i „Iſſues“ b olle, 
Die Abjtimmung über die bemofra= | Benadhricytigt Getrene, dak er nichts fadje mit ben „„sffues” befafien 7 


1. Rn Een welche der europäiiche Krieg gejcgaffen 
sjtifhen und republitanifchen Richter- von Hughes willen will. habe. Damit jind die Republitaner 
— ! 


nicht zufrieden, 
ER | Eine einfache Blatform. 
oht mit drittem Tidet, | ee een Er — 
n Die fortichrittliche Platform it im 
Entwurf fertig. Ein Ausſchuß unter 
\ . . ER en — 
dem Vorſitz William Draper Lewis 


Nachricht ruft große Erregung im Kan: | — > R 
didntenviertel hervor. — Berfins, des Don der Univerjität von Pennſylvanien 
bat fie entworfen. Sie enthalt nur 


„Körnels“ Portemonnaie, weift Vor= |)‘ a En 
idhläne der „alten Garde“ ab. j einen Puntt: Rüftungen. 

| Thompiond Wahl wahricheinlid, 
2 — Die Delegation von Illinois wird 
—3. Theodore Rooſevelt ließ geſtern heute Abend zuſammentreten, fi 
1005 | Abend feine Kampagneleiter in ber |organifiren und den Vertreter bes 
1.351 | Yortfchrittspartei wiffen, daß er von | Staates im republitanifchen National- 
1.94, | der Nomination Richter E. €. Hughe?’ | ausfhuß ermwählen. E3 verlautet, dat 


Temofraten, 
Grid 
Ich 


3,670 


Sul⸗ 
dan 


Kooper 
7 »,180 | 


3,790 ‚697 
1,174 ‚Bd 1,571 
2,223 


Fortichrittler, 
i 1 
R. Whitman 


2,692 
2 , 8 
| Bafanz. 

J. B. David, Dem 

U. 3 Redmond, Rep... ........ 06,360 
Der Heine Stimmzettel. | 
Pfandbriefe für Brückenbauten: 
Für 
Gegen 


1o. 


a 
. . 


94,077 
are eaanere 


1,590 
2,473 
1,320 
1,613 
2,305 


1,505 


=] 


Mehrheit dafür 22.2...... 34,266 
Prandbriefe für Musbau des Beleid- 
tungsſyſtems: 
ERBE een S: 
Segen ( 


> 
... 

7 

J 

t 6 
.. d 

4 


33,36 
33,8 


| 
| 
15 


> 


ù— — —— —— —— — 
€ - > 


= 


— J 
Mehrheit dafür 19,991 | i 
Pfandbriefe für neues Cormmingefängs | ?: 
ni: 

| Für 

| Seren 


1,942 
1.686 | vom DOberbundesgericht nichts willen die Wahl Mayor William Hale 
1.505 1,907 | will und daß er bereit fei, toieberum ' Ihompfons zu dem Boften gefichert ift 
er 2.087 | als Bannerträger der dritten Partei | und daß fein Mitbewerber Roy O. 
9917 3108] 34 „laufen“, wenn bie Republitaner | Meft den Kampf tatfächlich aufgegeben 
sa ben Richter mominiren follten. Die! pade. Won anderer Ceite aber hieß es, 
385 3395| Führer der Partei des „Körnels“ | YGeft und fein Anhang würden die De- 

so |prachen daraufhin die Anficht auS,|fegaten, die für Ihompfon feien, 

2975| daß der Richter ald Kandidat abgetan zwingen, Yarbe zu beiennen. €3 ift 


2 
“ 


30.. 2,964 
> . 75 


wer 


2.163 


284% | 


ze ap "ten, denn das Roden des Waldes war 
machtlos gegenüber. Die Söhne uns| ins Faure Arbeit, aber eine Hauptbe- | 
dingung, um genügend ertragreiches 
Bauernland zu fchaffen. Go blieben 
die Barone nach wie vor auf die Letten | 


ſerer meiſt vermögensloſen Literaten | 
familien können doch nicht alle als 
Paſtoren, Aerzte, Apotheker oder 
Landwirte ihr Brot in den Oſtſee— 
provinzen finden. An unſern Gym— 


naſien und unſern Behörden aber wird 


angewieſen. 


In Walgalen, wo die Revolution ſo 


Mehrheit dagegen 
Richter Turney unterliegt. 

Von den ſechs im Amt befindlichen 
Richtern, die zur Wiederwahl ſtanden, 
wurden die fünf Demokraten wieder⸗ 
gewählt, während der ſechſte, der Re— 


ſchwere Opfer gefordert, war das Ver— 


35.. 4,602 4,29 
Zuf.90,819 88,071 
Republilaner, 


00 | 


Ut⸗ 

Crowe patel 
1,386 1,033 
1,910 1,617 
1,591 1,554 
934 7138 548 
99 853 606 


Herd- 
licka 
864 
1,302 
1,071 


Ward Tırrı 
. 1,166 
. 1,908 
. 1,984 
. 715 
. 1,018 


. 2,051 


ch Dupıy Wells 
1,166 1,318 
2,074 
2,484 
697 
76 


fei, da allgemein angenommen wird, 
baß er die. republifantfche Nomination 
nicht annehmen wird, wenn die Fyort- 
fchrittöpartei ein drittes Tidet ins 
Feld ftellt. Khrer Anficht nach zwingt 


der Schritt des „Körnelg“ die Repus| 


blifaner, ihn zu nominiten. Gleichzei- 
Itig machten die yührer der Partei des 


befannt, daß ein jtarfer Drud auf 
Melt ausgeübt wird, der Wahl 
Zhompfons feine Oppofition zu mas 
hen, und daß er zum BVorfigenden der 
Delegation auserjehen ijt, wenn er 
dem Wunfch nadhtommt. ft er diefen 
Wünſchen zugänglich, jo dürfte ber 
\fHaufus der Delegation heute Abend 


ASDTm un 
ee can 


publifaner R. E. Qurney, unterlag. | 
Die höchite Stimmenzahl, 95,673, er: 
hielt Richter Richard E. Burke, per 
BVorfikende des Kriminalrichterfollegs, 
der fich überhaupt nicht an der Kams | ı3.. 
pagne Beteiligt hatte, da er and Bett! is‘: 
gefeffelt war. Am fchlechteften fchnitt | 10.: 
bon den demofratifchen Kandidaten | 1s.. 
Stadtrichter John J. Sullivan ab, | 5o;; 
der in nahen Beziehungen zur Sattion 9 
Gouverneur Dunnes fteht. mmer= | 23: 2,493 
hin war er dem höchſten republifaniz | >5.. 4,052 
Ihen Kandidaten Hofer Wells 9700| 57°: 35 
Stimmen voraus. Um fchlechteiten | 23-. 1,455 
Ichnitt auf der republifaniichen Eeite) 3... 986 90 1017 1.141 
E. %. Herdlida ab, der feine Nomi=| 33: 3000 3360 37 4 2.800 
nation der Rathausfaktion verbantte. | 31 7ii2 Fans Ta 3808 
Die Demokraten, im Bollgefühl| 3 2,103 2,945 
ihres Siege, trafen geitern Abend fo- 
fort Vorbereitungen, um die Sieger in 
der Richtermahl nädite Woche zum 
demofratiichen Nationalfonvent nad 


3,004 2, 
3,505 


1,510 1.130 | „törnels“ e3 Klar, dak die Meußeruns 
1173 1022, gen Richter Hughes’ über Amerikanis: | 
a mus und Rüftungsfragen, die er ge 
ftern in einer Rede in der Bunbes- 
hauptſtadt geten hat, jie nicht befrie- 
digten. 
) Die Aeußerungen des „Körnels“ 
»s | gegenüber feinen Getreuen, vie das 
79 | Kandidatenviertel an der Michigan 
Ave. in gewaltige Aufregung verfed- 
ten, find bezeichnend für ihn, hinter! 
dem die Gruppe des britijchen Finanz: | 
uam Munitionäagenten J. P. Morgan B. 
Hes ſteht. Der „Körnel“ ſoll ſeinen Ge⸗Ausfch für Geſchäisregeln — 
treuen bebeutet Haben, daß Rihkee| — 
2.480 2,144] QUGbeS, wenn er bon der „alten Gat-| NAusſchuß für dauernde Organiſa— 
8 5791| be“ nominitt werden follte, ihr gegen= | jion— Charles S. Deneen, Chicago. 
2,00 1,584 Über Verpflichtungen haben mürbe. Ausfchüfje, welhe die Kandidaten 
7,943 06,454 61,810 52,101 40,576] Die Bewegung für eine populäre Vers | fir die Präſidentſchaft und Vizepräſi— 
— — waltung, ſoll der Kandidat Morgans dentſchaft benachrichtigen ſollen —Wal⸗ 
Greis begeht Selbſtmord. vo. —— würde dadurch geſchä-⸗ jer MRoſenfield Rod Island, und 
Troß ſeiner 77 Jahre konnte Jas. Sneed — - a Fred W. Upham, Ebicago. 
Freund Hains Kommen nicht erwarten. 433 ertins winft ab. 5 
Der TTiährine Sames MW. Sneed,| Die Führer der „alten Garde hat: 
Der dijahtige Sames W. ‚ten gejtern eine lUnterredbung mit 


der bis nor einem Jahre Haupige⸗ r MM Merfi — 
der bis dor eimem Jahre Hauptge⸗ George W. Perkins, dem finanziellen | 


die Tyolgenden zu Mitgliedern der ver- 
Ihiedenen Ausihüffe und zu Beamten 
|der Delegationen ernennen: 

Mitglied des Nationalausfhufjes— 
William Hale Thompfon. 

Borfigender der Delegation — Roy 
D. Weit, Chicago, 

Sefretär der Delegation — John H. 
Harrifon, Danpille, 

Ausfhuß für Beglaubigungsfchreis 
ben— W.U.Rodenbera, Eaft St.Louis, 
Ausfhuh für Beihlüffe — Martin 
Madden, Ehicaao. 


aft bei jeder Neubejegung einer Stelle |. ..,, .- s e | 
* Stockruſſe —— Die ortho- Haltniß zwiſchen den Feldarbeitern 
doxen Gemeinden wochſen an, das und der Herrſchaft ein beſonders ge- 
Ehwemum beginnt ſich feitzufeßen. Npanntes geblieben, aber man mar auf- 
Der rufitiche hinomnit (Beamte) einander angemwiefen. Leo überlegte 
ift eine befannte Erfeheinung bei ung | bin Diet her mit jeiner an 
geinorden, Noch wird die Willtürherr- — ieſem Zuſtande abzuhelfen ſei. 

ſchaft durch altgewohnte deutſche Ord— ech nun — — 

a} S {. | 2 ’ € — = 
— Bee: — aber pandtſchaft und Freundſchaft Geld 
g — — EUR | zufammenzubefommen, ‚und auf ihren 
⸗ Br. Tinte —* —6 wurden drei kleinere Güter er: | 
uns zufammen arbeiten an der Stär- —— u 
“Kuna unferes bedrohten Volfstums, ———— —* RR Mbaigalen | 
8 ann in 2 ae rg ſchen Grenze bis nach Goldingen hin 

Ulr He FDET l | u £ 

deutſch⸗freundliche "Stimmung ea 2 u ı Gürtel werben. aus 

u bie ae Bet erleichtert ie, ‚ Der Hof eines Geſindewirtes lag Material gefertigt. 
"glüctich Tebten rn — in ben neu anfzuteilen-| Größe 4 erfordert 3 Yards 36 Zoll 
ment Aleranders II. ala bie le ee ach, bie- breiten Stoff, für Bloomer& mitbered;- 
x 5 11. ( fen Beitber zu dem Perfauf feines net, und 1, Yard andersfarbiges, 27 


anerfannten und geachtelen Herren det | Giitchen® zu beivegen. ZoN breites Material. Für die Unter: 
Oſtſeeprovinzen! | ‚Leo ritt am einem Nuliabenb felbit| jadte genügen 34 Yard Material. 
„Xehnliche Zeiten werben nicht wies hin und fand den Wirt, ein Pfeifchen) Schnittmufter Nr. 7818. Größen: 
2—8 Jahre. St. Louis zu nehmen, um den Demo- 


berfommen,” fügte Leo ernit. „rüber fchmauchend, vor feiner Haustür fiken. 
Schnittmuiter find mnter Angabe der traten zu zeigen, was bie Drgani- 


waren wir Dentichen dem rulfiihen E& war ein weißhanriger Zette von der 
newänichten Größe und der betreffenden | fation R. E, Sullivan in der zimeiten | 


| 7.. 2,414 
| 8.. 1,385 
| F 
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2,202 
1,462 
2.616 
2,406 
2,580 
1,750 
1,132 
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2* 1.042 
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Etaate unentbehrlich ald Iräaer meit- alten, auten Art, von deutichen | 
europäiicher Kultur. est, unter dem | Paftoren erzogen, Fromm, ehrfürchtig | Nummer anen Einfendnn;, von 10 Gens? | Stadt de3 Landes am Verabend dei! 


Das Liebeswerf. 


— 


F 
Pi 


verblendeten Einflui des PBanflamwis- 
“mus, jtreht die Negierung danadı, 
feine unteriworfenen weſtlichen Pro— 
vinzen zu ruffifiziren, was gleichbedeu— 
tend ijt mit barbarifiren. Wir müffen 
und feinen Illuſionen hingeben, ſon— 
dern der Tatſache klar ins Auge ſehen, 
daß unſere Lage ſich von Jah 
JZahr verſchlimmert.“ 

—Wie iſt ſo ſchnöder Undank mög— 
Ach?!“ klagte die Baronin. „Welch 
unſchähbare Dienſte haben 
Salten der ruſſiſchen Regierung ge— 
Heiftet als Staatsmänner, Offiziere, 
Gelehrte, Ingenieure. Umnfere Uni- 
Derfität Dorpat mar die bebeutendfte 
Bildungsftätte Rußland, die Peter3- 
Burger Atabemie ivar deuifch, ja, Pe- 
4eröburg ſelbſt war noch in meiner 
Sugend nicht nur dem Namen nad 
eine deutfche Stadt, e3 war fo beutich, 
daB man mit ber deutfchen Sprache 
allenthalben durhfam. rüber bie 
Stüßen der Regierung, follen wir im 


und fleikta. 
neiate fich, wie er den Gutänerrn fom= 
mein fab. 

| Leo band fein Pierd an den Garten- | 
'zaun und jegte jich zu dem Alten, | 
„Märt,“ fagte er freundlich, „hr 


| 
ıhabt gehört, daß Eure Nachbargüter 


r zu in Koloniſienland aufgeteilt merten | ter 


Chicaao. Ill. 


sr Stand auf y. zu beziehen durd die „Wiodeabteilungn der | 
Er fand auf unb ber | Abendpoit“, 223 Weit Wafhingten Sir. | 


Aeues Stickmuſter. 


Eine Garnitur von jechs Teejerviet= | Heinen Stimmzettel3 beteiligten ſich 
t, die fich aut zu einem Gefchenf eig- 


Tollen, mie ftellt Yhr Euch zu der Anz |nen. Auf feinem irifchen Linnen vor- 


gelegenheit?“ 
Des Letten freundliches Geſicht ver⸗ 
übrig, als zu verkaufen, gnädiger 
Herr? Tue ich es nicht, ſo geht es mir! 
‚wie meinem Schwager, dem Kaßmaik, 
|ber nicht verlaufen wollte und den die 
'Koloniften dann fo fchilanirten, daß 
ihm fein Leben zur Hölle wurde, und 
er dann froh mar, mie er fein Land 
los wurbe. Er geht jegt nad) Amerika. 
Da muß ich alter Mann nun mohl 
auch noch hin. Xch wäre gern in mei- 
‚ner Heimaterbe bearaben, aber Gott) 
erfüllt mir den 


für die aanze Garnitur 


> 

ı Ay, 

N 
4 


u 


gedruckt, foftet die8 Mufter Nr. 716 
mit 
unſere düſterte ſich: „Was bleibt mir weiter —— — — 


dem 


| 
| 


republifaniichen National = Konvents | 
(bollbringen fann. 

Die Beteiligung an der Wahl war 
ſehr ſchwach. Sie belief Fich auf ım- 
gefäht 150,000 Stimmen. An der 
Abſtimmung über die Fragen des 


7100 Frauen, 


Gegen neues Gefängniß. 


| Bon den drei Fragen bes Fleinen 
| Stimmzettel, die jih auf die Ver- 
ausgabung von Pfandbriefen bezogen, 
murben zei qutgeheißen, eine abge: | 
lehnt. Die letztere ſah die Veraus— 
gabung von Pfandbriefen im Betrage 
von zwei Millionen vor, die zum Bau 
eines neuen Countygefängniſſes und 
Kriminalgerichts verwandt werden 
ſollten. Die Neubauten ſind von 
Grandjuries ſeit langer Zeit empfoh— 
len worden. Es hieß, die *28 
| 





daß Feine beftimmten Pläne für das 


| jagte. 


| Sneed aufgefunden wurde. 
| Sneed behauptet, war ihr Vater feit 


ſchäftsführer des hieſigen Zweiges der 
American Tobacco Co. war, machte 


geſtern in ſeiner Wohnung, Nr. 4421 


N. Avers Ave. ſeinem Leben ein Ende, 
indem er ſich eine Kugel in den Kopf 
Der Greis war tot, als er von 
heimkehrenden Tochter Maud 
Wie Frl. 


ſeiner 


dem vor einigen Jahren eingetretenen 
Tode der Mutter ſchwermütig. 

In einem Anfall von Schwermut 
verſuchte ſich der Fuhrmann William 
Laub, Nr. 651 Milwaukee Ave., zu 
vergiften, er wird aber wohl mit dem 
Leben davonkommen, da ärztliche Hilfe 
ſogleich zur Stelle war. 

—+1+0 ——o 


Dogge als Retter, 


Eine Bulldogge, die bon ihrer 
Herrin Amy Smith, Nr. 3756 Jn- 
diana Xpe,, ausgeführt wurde, rettete 


Hintermann des „Körnels“ und frii- | 


|beren Gefchäftsteilhaber Morgan, in 
deren Verlauf fie ihm die Namen einer 
Anzahl Kandidaten unterbreiteten, die 
te zu nominiren bereit feien, wenn ber 
„Körnel” fich mit ihnen einverftanden 
erklärte. Perkins wies alle ala unbe: 
friedigend zurüd. 


Unterhandlungen über Blatform. 

Die Verhandlungen ziwifchen Repu- 
blifanern und Fortfehrittlern bezüglich 
der Platform famen geftern unermwar: 
‚tet zum Gtillftand, furz nachdem Bun- 
| besienator Henry Cabot Lodge von 
ıMaffachufetts, der zum Vorfigenden 
des Ausfchuffes für Befchlüffe außer: 
fehen ift, eingetroffen war. Führer in 
beiben Parteien find der Anficht, daß 
binfichtlih der Platform Meinungs: 
berjchiebenheiten nicht beftehen, doch 
wollen die Fortſchritiler nichts von 
weiteren Unterhandlungen wiſſen, weil 
ſie befürchten, die „alte Garde“ würde 


Jeder Deutſche hat die heilige 


Pflicht, ſich daran zu beteiligen. 
| 


| Für ben Yyonds der deutjchen und 
|öfterreichifch = ungarifihen Hilfsgeſell⸗ 
Schaft find der „Abendpoft“ außer ben 
bereit3 veröffentlichten Beiträgen bis 
gejtern Abend die nachjiehenden Sum» 
men zugegangen: 
Damen des „Gemijchten Chor 
Frohſinn“, 8. Sendung,. 
welche beim Kaffee durch 
Verlooſung eines Paares 
Kiſſenüberzüge erzielt wur— 
den 
Schnadenburger 
IN. Schwinn 
Martin Frig, Ringteood, N. 
Ev. Lutd. Immanuels⸗Ge— 
meinde, Bajtor Hoelter... 110.00 


ln — 


....846,021.88 


Früher quittirt 


Zuſammen 


Wunſch nicht, ſo iſt 
Wille, daß ich fort- 


ı 

i | 
aufe weniger Sahrzehnte ala yeinde | 
2 ' 9 - - Ö — — Fer — — — —— 


erſelben angeſehen werden? So ernſt 


es wohl Goittes 
gehe!“ 
ele ich mir die Lage doch nicht ge- Leo war ergriffen von der ſchlichten Glanzgarn, das zur Ausarbeitung er— 
> acht. Aber was helfen die Klagen?! Größe des alten Letten. „Wir werden forderuüch iſt, FUdo. Es iſt in ber 
2 Bir müfen alle Kräfte regen in dem Eueren Beſitz gut bezahlen, Märt, Ihr Stickmuſterabteilung der „Abendpoſt“, 
Sertrauen, daß eine Kultur, wie die lönnt Euch ja wo anders in der Hei- 228 W. Waſhington Str., zu haben. 


ulſche, nicht untergehen kann!“ mat ankaufen, braucht nicht | Bei Beſtellung durch bie wolle 
E . Und alle Kräfte ipannten die Balten nah Amerita!" sn — man Se Fir Bote Mad Er 


“ 


| Projekt vorlagen, habe feine Ableh⸗ dieſe heute ‚vor einem Angriff eines | die Tatfache, daß feine Meinungsper- | — — 
‚nung herbeigeführt. Farbigen. Frl. Smith befand fich am | fchiedenheiten beftehen, gegen Gol,), — Arges Mißverſtändniß. — Di— 
Die Verausgabung von Pfandbrie- | 35. Straße und Indiana Avenue, als | Roofevelt ausnüten. Sie machten da- reftor (zu einem Gutsbefiger): „Alio 
fen für Brüdenbauten im Betrage von der Wolltopf auf fie zutrat und fie|her geftern Schwierigkeiten. Sie er- das Stüd amüfirt Sie? DO, es gibt 
1$5,100,000 und für Ausbau des Ber |niederzufchlagen drohte. Die Doage | tlärten, daß fie wohl nod an den ſchö⸗ noch viel ſchönere Sachen zu ſehen 
leuchtungsfyftemd® im Betrage von begann fo wütend zu bellen, dak Be nen Grundfägen des „Körnel3* vom und zur hören. — Kennen Sie denu 
$3,750,0900 war von bürgerlichen und | wohner der Nahbarfhaft aufmerkfam | Jahre 1912 — foziale Wohlfahrtäbe- |nicht den Barbier von Sepilla?" — 
gefhäftlichen Vereinigungen mie ber |murden und hinzueilten. Der Halunke | jtrebungen im Inlereſſe des kleinen — GutSbefiger: „Nein, den Tenne id- 
‚Ebicaoo Blau Kommilfion. ber Alias Tuchte dann eilenb& has Meite . ‚Mannes — fefthielten. bat fie fie aber nicht. ich raiire mich felkitlt — 


“ 





GASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 


Die sorte, Die Ihr Immer 


ALCOHOL 3 PER CENT. 
AVegetable Preparationfuräs. 


Similatin® the FoodandResula- 
Sage 


INFANTS "CHILDREN 


\F | | Promotes DigestionCheerfit 

| Iness and Rest.Contains neitter 

:|Opium.Morphine nor Mineral 
OT NARCOTIC, 


Aperfect Remed' for Consfipz 
dion, Sour Stomach, Diarrhoe 
Worms Comvulsions.Feverish:. 
ness andLoSS OFSLEEP. 


PacSinile Signarure of 


EM dar. 


CENTAUR CoMPABT, 
NEW YORK. 


Atb dc 0) 66 | 


Gunranteed under tie Foodag under Food 


Genaue Copie des Umschlags. 


zolalberidht. 


Die Großgeſchworenen. 


Sie wurden heute ohne weitere Empfeh 
lung an ihre Arbeit geſchickt. 
Kichter George Barrett, der zeitwei— 
lig im Kriminalgericht den Vorſitz im 
Richterkollegium führt, nahm heute die 
Mitglieder der Großgeſchworenen für 
den Junitermin in Eid und Pflicht 
und ſchickte ſie nach erteilter Rechtsbe— 
lehrung an ihre Arbeit. Der Richter 
tand davon ab, den Großgeſchworenen 
beſondere Empfehlungen mit auf den 
Weg zu geben. Er ernannte Beniamin 
H. Harris, den Vizepräſidenten der 
Ehicago, Milwautee & Garn Eifen- 
bahnaeiellihaftt zum Obmann der 
KAöorperichaft, die fi außerdem aus 
folgenden Mitgliedern zufammenjegt: 
Charles R. Ayars, Evanſton; John 
R. Brazier, 2834 N. California Ave.; 
Louis Dewitt, 2831 B. Congreß Str.; 
Rilliam G. Diedinfon, 11325 Foreft 
Upe.; Frant M. Doofen, 16 m, Gar 
field Blod.; Need W. Gainey, 520) 
Wrightwood Upe.; John %. Gtams 
2228 Wafbinaton Bipp.; Srneit 
Hader, 705 Wriabtweod Mpe.: Boas 
Hatomwsfi, 710 S. Aſhland Blod.: 
Geo. N. Lamſon, 28 S. Mayfield 
Abe.; Henry B. Maxwell, 233 S. Aſh— 
land Blod.; Iſaac Mayer, 4323 
Champlain Ave.; Carl DO. R. Nelſon, 
5423 Wayne Ave.; Clayton W. 
Powers, 944 Addiſon Str.; Edward 
Repſold, 3728 Howell Ave.; Edward 
J. Sherry, Wilmette: George W. Wil 
ſon, 354 Garfield Ave.; Charles C. 
Chaſe, 11548 Longwood Drive; Wi. 
G. Byrne, 973 E. 61. Str.; Chas. A. 
Guſtafſon, Weſtern Springs: Jas. L. 
Lyman, 365 E. und Sidney 
Metl., 


— 


OO XD. 


Str., 
Jeffrey Abe. 
— — — 
Im Wahnſinn. 


verſucht Kind umzubringen 
gibt ſich ſelbſt den Tod. 
In einem Anfall zeitweiligen 
Wahnſinns griff geſtern Abend die 46 
jährige Frau Mary L. Wiſe, die Gut 
tin des Rechtsanmaltes Wiltum ©. 
Wiſe, Nr. 53 W. North Mve., ihre 21 
jährige Tochter Elizabetd mit einem 
Hammer und einem Waftermeiler an, ® 
doch gelang es Mädchen, fih in 
einer Kleiderkammer einzuſchließen, 
nachdem es ſchon mehrere Wunder 
davongetragen hatt Die —— iche 
Frau begab ſich * uf in das Bad 
‚immer, too ste ftch mit einem Wafır: | 
meller den Hals durchichnitt. Als 
bald darauf Wiſe heimkehrte, fand er 
ſeine Frau tot auf, während seine! 
Tochter halb ohnmächtig in der Klei— 
derkammer lag. Das bedauerns siverte | 
Mädchen wurde huiteriich, ala es den! 
Iod der Mutter erfuhr, und mußte) 
nah bem Deutichen Hospital aeichafft | 
werden. | 


29 
OD. 


6400 


Mutter und | 


+ 
ii» 


J 
| 
i 
! 
I 
| 
| 
| 


dem 


— es ñ— 


Wollte yon iterben. 


ıcch Einatmen von Gas verſuchte 
heut e in ihrer Wohnung, Nr. 3020 
S. Elifton Part Asenue, die 16jäh- 
rige rau Anni David ihrem Leben 
ein Ende zu machen. Gie twurde aber 
noch rechtzeitig entdecdt und wieder zur 
Beſinnung gebracht. Ihr Zuſtand gilt 
jedoch noch immer für bedenklich. Fa— | 
milieriwirren jolfen die Urfache der | 
Io? fein. 


„ sfer des Freudenfeuere, 


Schweren Brandiwunden, die er vor 
einigen Tagen erlitt, alö er einem 
binter feiner elterlichen Wohnung, Nr. 
1519 58. Avenue, entfachten Freuden 
feuer zu nahe fam, erlag heute im St. 
Antonius Hofpital der ſechsjährige 
Leo Withöroad. | 

Der fünfjährige Leo Hagemann, | 
Nr. 2513 ©. Halfted Str., liegt mit | 
— Brandwunden im Michgel 

eſe Hoſpital. Das Kind kam einem 
* ſeiner elterlichen Wohnung an— 
gezündeten Feuer ſo nahe, daß feine | 
Kleider Feuer finaen 


n 
en 


l 


| iin’ Phil adelphia; 
Vort, 


Im Ebic 
? 


lt 
| 
Am 


Magd und nmellte eine Kuh 
tun, Smanager: , 


| fammelt.“ 


Gekauft Habt 
Trägt die 
Unterschrift 

von 


In 

Gebrauch 

deit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


=> bASTORIA 


THE CENTAUR COMPANY, WEW VORN EirY. 


Beitraite Neugier. 


sest weis Alfred Blanf, was die geheim: 
ninvolle Klüffigfeit war. 
Auf der VBauftelle neben feinem 
elterlihen Haufe Nr. 2339 Lubed 
Straße urd der 13jährige Alfred 
Blant heute mehrere alte Tants, aus 
denen Sein Water Behälter für die 
Aſche beritelen mollte. Da er eine 
Flüffigteit herporfidern fab, trat er 
neugieriq mit einem brennenden | 
Streihhol; näher. Die Flüffigteit 
war Gafolin, das im nädjiten Augen 
bli erplodirte 
in Stüde rip. 
Irüimmerititen getroffen, auch trug 
er Brandiwunden davon, da feine Klei- 
der in Brand aerieten. 
— —— 
Vom Baſeballfelde. 
GSetrine Spiele: 
Rational Leaque—E hiecago, 
1, Boiton 0; Bhiladelphia 6, St. 
Louis 5; Brooklyn 3, Pittsburg 2; | 
Gineinnati 3, New Mort 2 (10 ——— 
„American Leaque— New York ? 
C hicago 2; Boſton 5, Cleveland 3 
Detroit 3, 2; 


u 


Waihinaton 
delphia=St. Louis verreanet. 
Bisheriger 


Y 


Natı 


—* dieſer Ligen: 

onalhLeague. 
Eros. 

909 

New Mori 2 

Wafbington snsssnncneneneen 2 

Bolton , 

Detroit 

Ghicano 


v. 


177 
452 


Vo 


American »eagic. 


NNnüge bewieſen. 


* — 
tieduns 
Heutige Spiele. 
„National League —Cihica 
Pittsburg in 
in Brooklyn; 


ao 
Tem 
Gincinnati 
Youts in Bolton. 
„American League“ 
ago; 
uis; Waſhington 
ſton in Detroit. 
Bade EEE 


Tampfernadrichten. 
—— 


tia von Glasgow: 
au bon 


DT. 
\‚ 


Philadelphia 
New Dorf m St.| 
L in &leveland; ! 
\ 


D 
D 


Snagonia 


PBordeaur; Bes 


: ambe 
vesia 
tanalı 


No 
„em 


irt: 
Morf, 


Stodbolm 


Donnerstag 


bon Gotben 


J am Tod 


— — —— 


-Aus einem deutſchen Aufſatz.— 
hübſches 


ich ein 
ſaß am Ufer eine 
aber 
Waſſer ſah es umgekehrt aus. 
Beſcheidenes Tagewert. — 


ſah 


du 


Dorfteich 
Spiegelbild: 


Zei⸗ 
„Wo waren Sie denn 
heute den ganzen Tag?“ — Kolpor— 
teur: „Ich habe einen Abonnenten ge— 


"a 





| | 
P ı Der 


7 


J Ave 


| tranfengeld 


BEER 


Phone 
Canal 9 


Phone Before Eleven 
Delivered Before Seven 


Delivered promptly to you in 
any part ofthe city,from one 
ofour 22 distributing stations. 


und den einen Tanf | 
Alfred wurde von deit | 


Phila⸗ 


38 


wi 


DI SSeDer, 


| 
— 
21 

| 


um | 


Ei ee 
Vorkehrungen zu diejer jilbernen Nubiz | 
a | läaumsfeter werden von rau ©. 


—W 
ROSENWALD. 


— von. at 


— 
HERBERT 


En 
SATTERLEY. 
GROSSER 
| ROOSEVE LT-MANN. 


N 
| 
N 
| 


Aßs. Marrın P. MADDeEn. 
md 


Typen, wie jie jest die Hallen der großen Hotels bevöltern. 


Bevoritchende — — — 


Der 
ungs rein veranſtaltet an 
I 1 Samstag don Nachmittags 2 
Uhr an, im Aibland Grove, Ede Aſhland 
Abe. und Addiſon ein grobes Pils 
nit, verbunden mit Kreis »fegeln für Das 
men amd Herren. Gelds und viele 


Str., 


M 


zur Verteilung. Jede 
erhält ein ſchönes & eichent, während Er⸗ 
wachſene Gelegenheit finden werden, nach 
Herzensluſt das Tanzbein zu ſchwingen. 
Für gute Getränke und einen Imbiß iſt 
beſtens geſorgt. Der Eintritt koſtet 25 
Cents für die Perſon, Frauen von Mit— 
gliedern und Kinder unter 14 Jahren 
haben freien Eintritt. Nicht zu überſehen 
iſt, daß das Feſt diesmal an einem 
Samstag ſtattfindet. Die Leitung —*— 
die Herren oo S. Jauch, Vorſitzender; 
John Sauſſele, Karl Schöocepfer, Kohn 
Bühler, Karl "König, Ehriit. Walter, 
Gottlob Seeger, Emil Wirth, Jakob 
Jauch, Julius Hägele, Anton Dailer, 
Chriſt. Din! er und Gurt. Anörzer. 
Der Shubhplatilervereiu, 
Wildibüg'n“ veranftaltet am 
fommenden Zamsiag einen großen 
Familienabend in leiners Halle, 1633 
%. Halited Straße, zu Melchem 
Freunde und Gönner eingeladen 
Mitglieder anderer Vereine mit Abgeichen 
haben freien Eintritt. 
ein wird wieder Ulles 


d 


an’ 
y 


2 


tun, um ſeinen 


Gäſten einen genußreichen Abend zu —* 


das 
und 


wird 
Bie r 


Bauernkapelle 
helfen, für 
geſorgt. 


| zeiten. Seine 
Feſt verſchönern 
Imbiß iſt beſtens 
wird um 7 Uhr. 
10 Cents die Perſon. 

Gin großes Piknik veranſtaltet die 
Blattdeutide Wilde Gefen- 
fron Wr. 24 am fonmmenden 
tag im Bilntfhain des Riverview 
j bet 25 Cents Eintritt. Ein rübriges 

Komile ſorgt für gute Tanzmuſit, Spiele 
umd alles, was zu einem Zommmerfeit im 
Freien gehört, ſo daß die Mitglieder und 


Park— 


$/ RooseVERT-GARpe 


—— iſche Unterjtüße| 


e andere | 
ſchöne Preiſe lommen an die beſten Kegler 
3 antveiende Kind |: 


Angefangen | 
Der Eintritt fottet nur! 


Zounsı 


D 


— 
« 


= )ꝰ 


——A 
(lowaA). 


N 


SEN.JoHNW. WEERS. 


RicHTER 
DEMoOTT WOODMANSEE. 


DER „GROSSE 
MACHT NEUE 
BEKÄNNTSCHAFT. 


] a . — 

Art, Taugiehen ſtehen auf dem Pro— 
gramm. Gediegene Preiſe werden die 
Eieger belohnen. Bei Glücksrad, Muſik 


dem und Tanz wird man ſich ebenfalls aufs 


VBeſte amuͤſiren. Abfahrt vom Union— 
Bahnhof mit der St. Paulbahn um 9 Uhr 
Morgens und um 1 Uhr Nachmitiags. 

Nüdtabrt 6:30 und 10 Uhr Abends. 
Tickets für Hin- und Herfahrt 50 Cents 

die ‚Berjon, Stinder vor 6 bi3 14 Jahren | 
25 Cents D das Tut r 

Der 


Schwäbiſch 
Fr auenverein Wr. 
Sonntag, dem 18. Juni, ſein jährliches 
Pitnik mit Preiskegeln in Vogels Gar— 
ten, Ede Harlem Abe. und Harriſon Str., 
Foreſt Part, abhalten. Was dieſer blü— 
hende Verein leiſten kann, hat er ſchon oft 
bei früheren Gelegenheiten bewieſen, und 
es braucht darum keinen beſonderen Hin— 
weis, wie gemütlich es bei den Schwäbin— 


Badiſche 
1 


] wird am! 


nen und Badenjerinnen zugeht. Etn tüch- | 


tige3 Somite unter Leitung der fähigen 
Präſidentin Joſefine Thannhauſen wird 
keine Mühe ſcheuen, den Beſuchern dieſes 
Feſtes einige gemütliche Stunden zu be 
reiten. Auch für gute Bewirtung der 
Gäſte, wie für die Tanzluſtigen iſt be— 
ſtens geſorgt. Anfang 1 Uhr Nachmit- 
tags, Eintritt 25 Cents. 
u — 


Streit zu Ende, 


‚alle | 
Ind. | 


Der beliebte Ver- | Trahtipanner und Commonwealth Ediion 


Co. vertragen fich wieder. 

Der Streit der Drahtipanner der 
Commonwealth Edifon Eo, ijt gejtern 
in einer Konferenz zmwijden Irving > 
Knott, dem Gejchäftsagenten der Ge- 
' wertichaft, und W, %. Abbott, bera= 
tendem Ingenieur der Gejellichaft 
beigelegt worden. Die Streiter er 
klärten Sich zur Annahme des ur 
iprünglichen Unerbietens der Gefell- | 
ichaft bereit: Lohnzulagen von 10 bis 
zu 30 Brozent, fein Vorurteil gegen 


’ 


‚sreunde der Gilde auf genugreiche Srunz | Untonleute und Wiederanftellung aller 


ı den zübhlen dürfen. 
Ihr jährliches Piknik hält die 
attdeutſche Gilde Geten- 
Itwie g Nr 
Iinı Xuiienbain Des Deutſchen 
heims in Foreſt Part ab. Die 
merfeſte dieſer Gilde nehmen ſtet 
| gemütl ihen und wunterbalienden 


| 


98, 


TI 


Alten— 

som 
einen 

Ver⸗ 


2 
> 


mal dafür geſorgt, daß man einen genuß⸗ 
reichen Abend verleben wird, Das el 
beginnt um 1 Uhr, der Gimtritt foitet 25 
Coents. 

Der Haupiverein 
ſcheue Niemand 
ſtellen ſehen ſich 
ſperrre gezwungen 
Samstag abzuhalten. 
Juni im Aſhland Grove, Aſhland Ave. 
und Addiſon Str. ſtatt. 
kaum beſonders erwähnt zu werden, daß 
der das Feſt beſucht, ſich beſtens 
unterhalten wird, denn daß der Verein! 
su feiern verii bat er zur Ge— 

Preistegeln, 

Bewirtung hat d 


Y 
\ 


3 u e 9 
und alle jeinetjahl- | 
—— der Sonntags 
ihr Pitnik an einem 
Es findet am 17. 


2t 
will, 


| ‚seite 
marft ımd qute 
ausſchuß auf das 
ſich dem Verein anſchlie 
ın dem Tage 

zer Nord 
Brickmache 
itüg ung i 
Samstag, 


der Feſt— 


ßen will, 
billige Gelegenheit daz 
und Nordweſt Chicago 

KRITOUNTIEeNnN unter“ 
Ssperern beratıttaltet 
dem 17. Sunt, von » Ubr 
mittags in Hördrs Garten, WB 
und ve., ein mit Nreis fegeln | 
file Herren und Damen berbundens Bit 

Viele ſchöne Preiſe werden an die 
beſten iKegler verteilt werden, und zudem 
iſt Vorſorge zur Unterhaltung von Alt 

Fund Jung allerlei 

ren, Di Feſtleitung haben 
ren Rudolph Chriſtoph, 
Charles Karnatz, Peter Wetzel, Hermann 
Schlichting, Heinrich Voß, Heinrich Mohr 
und William Mohr übernommen. 

Ein Sommernachtsfeſt, verbunden mit 
Verloſung Agilanonverfammlung, 
hält die Herder League Nr. 1 I. u. 
'»or %M., am Zamitag Abend, dem 
sum, in Der Bert Dalle, 2171 Eiobouni| 
Yve., Ecke Zouthport ve, ab. Der Vor 
kehrungsausſchuß beitebt aus den folgen 
den Herren md Damen: Fred Beiter 
field, Brajident; Auna C. Spaeth, 

retarin; Suſanne Seifert, Schatzmeiſte 
EF n; Lena Beſterfield, Wenzel Schulz 
John Meyers, Minnie Blank, Aug wite 
‚sütterer, Stonitanze Schubert, E. 
fi, Yuife Srenzen, CSopbie Vogel, 
Walz und E. Hoffmann, md bat für — 
ten Imbiß, friſchen Trunt und gemütliche 
Unterhaltung beſtens geſorgt. Eintritts 
karten koſten im Nor verfauf 25, an der) 
ıZür 35 Gens, Mnfang libr. 2 
| Xeague verian intel fi am 2. und 
Zamitan im Monat, bends 5 Ihr, in 
Wider Bart Halle, 2046 W. North 

Tamen und Herren im Wlier von 
bis Jahren können Mitglieder 
werden gegen Einzahlung von 31. Das 
beträgt wöchentlich auf 
die Dauer von 12 oc ben im Sabre, das 
Sterbegeld $100. WBerficherung je 
Belieben von 5500 bis zu 85000, 

Am Sonntag, dem 18. Runt, — 
Columbia Damenvere tn a 
Ydjahriges Beitehen im oberen Saal 9 
Liuncoln, Turnhalle, Diverſey Parkway u. 

fiield Avenue, feſtlich begehen. 


Y 
i 


Rach⸗ 
an 
Weſtern 


durch 


I Die Der: 


iii 


und 


ze 


| 18 55 
| 


85 


Präſidentin; Frau M. 
dentin; Frau C. Kremſer, Sekretarin; 
Frau H. Schwartzkobpf, Finan zſekretär in, 
und Hoyer, Schatßtzmeiſterin, 
Ballmanns 


2 am fommenden Sonntag! ztm Ende diefer Woche werben 


lauf, und der Feſtausſchuß hat auch dies— ſellſchaft 


Tan, dahr⸗ 


Programin geſtellt. Wer | au 
erhält | 


am | man durd 


ln ont | | 


Beluſtigungen! 


Vorſitzender; 


—* den Verdacht aus, 


I aber nicht wieder, troßdem 
nur bis zum nädhiten Meldefaften zes | 
hen wollten. Yuch das FFrauenzimmer | 


nach | 


el 
1 ‚Taniel, | 
Groß, Vizepriin 


) ‚ getroffen. | 
Orceiter wird bei der Gele: 


genheit fonzertiren und *2 wird | 


e3 an bielen mufifalijchen und anderiveis 
tigen gediegenen 2 Darbietungen nicht feh 
len. Die Eintrittsfarten folten nur 2 
Cents, und die Feſtlichkeit wird Abends 
um ” Ubr pünftlich beginnen. 


Die BRalmloge Nr. 467, 


* 


xu O 


m 
+ 


N 
J 


F., hat den romantıld) gelegenen Bart in! 


Morton Grove, NÜ., auseriehben für 
Zommernachtsfeit am Zonntag, dem 18, 
gun. Das Nomite bat auf das 
Sorge getrugen, um Diejes FFeit zu einem 
großen Erfolge zu bringen. Die ver— 
J——— Unterhaltungen, wie 
rg Weitlaufen für Yung und 

una Slein. Sinderiniele aller 


ihr | 


Bette | 


Streiter mit Ausnahme derer, die fi 
jehr mißliebio gemacht haben. Bis! 
alle | 
| ivieber bei der Arbeit jein. 

| 3 Sind jegt acht Leute umter Der 
| Antloge in Haft, Eigentum der Ger 
dur Dynamit zerftört zu 
haben. Ihre Geftändniffe werden, wie 
der Heffberireienbe Vorfteher des Des 
teftivebüros James 2. Moonen Tagt, 


echt u nd | Staatsanmalt Hoyne übergeben wer— 


den, damit die Anklagen den Groß 
geſchworenen vorgelegt werden können. 


| 


Pfund Dynamit, 1116 Fuß Zünd- 


Er braucht mohl | | fchnur und 2000 Zündhiitchen, di eon; 


97 


den Wbenden des und 29, Mai 


| 


Co. in Willow Springs 


wurden, zu 


zt worden ſei. 
— — — 


Die beſten Arbeitskräfte erreicht 


nu 


* 


Abendpoſt. 


— —— — 


Der Lockvogel. 


Bert Schumacher aus Grand 
ihm auf den Leim gegangen. 
Bert Schumacher aus Grand Ra 
pids, Mich., machte geſtern an ber 
Staäte Str. die Bekanntſchaft 
Dämchens, von dem er eingeladen 
wurde, es nad feiner Wohnung, Wr. 
104 W. Dat Str., zu begleiten. Sn 
einer Kraftdrofchte begaben fie 


| 


|zwer Männern angehalten, die 
als Deteftives ausgaben, 
zeigten und Schumacher 
durhfucten. Die „Beamten“ 


men eine Brieftafche an Tich, 


nah— 


d | gefunden habe. Sie forderten 
| Erfundigungen eingezogen hätten, 
jemand die Brieftafche verloren hätte, 


fie 


drüdte jich unter einem Vorwande. 
Nachdem Schumader lange genug gqe= 
wartet hatte, begab er fich zur Polizei, 
wo ihm das ng?  aufging, daß er 
| Schwindlern in die Hände gefallen 
| par. Das Mädchen fonnte in dem 
| Haufe nicht gefunden werden, mo e3 
zu wohnen borgab. 


Bas aeftrige Wahlergebniß. 


G. O. P.: „Und das neunen Be 
- - + Gnitireunhicdaitl” = 


Mooney erklärt, da ein Teil der 100 


aus der Anlage der Yetna Erploſive 
geſtohlen 
den Dynamitattentaten 
f das Eigentum der Gefellichaft ves | 


fleine Anzeinen in der! 


Rapids iſt 


ſich * 
dorthin, wurden aber vor dem Haufe, | X 
-Inahdem fie ausgeftiegen waren, bon!” 
ſich 
Amtsſterne 
nach Waffen 


der 
Schumacher 8500 hatte, und ſprachen 
daß er das Geld 
ihn 
jauf, zu warten, bi& fie auf der Wache | 
ob, 


(OHIO) 


ſe⸗ 
rn 


u WT. HDATS 


Die Bahnkreuzung. 
Kraftwagen von Lokomotive erfaßt, ein 
Inſaſſe tot, zwei ichwer verlest. 


Der Bauunternehmer Augujt Hol: 


IBMOELLER BROTH FR 


MILWAUKEE AVE : 


14 Speginlitäten für 
Yard breite VBookfold Zephyr )ie) 


ham, großes Sortiment 
Muiter, 121%c Wert 


Muslin Yard 


and PAULINA ST. 


Wittwoh Morgen 


breit, ungebleicht, 


die Yard ei, 
die Yar Be ce 


von Dreiiing, 


10c jchmwarze Strümpfe für = Knaben-Biujen, gemadt bon gutem! 
= 


nahtlos, echtfarbig, 


Damen-Leibdhen, große, 12%c 
geformt, reg. 2dc Vt.... 2 
Korjet Covers für Damen, gemacht 

von guter Tualttät Mus 
lin, 25c Wert 
geinfamenödl, jpeziell die 
Gallone zu 
Feniter-Rouleaux, 7 Fuß — 
Cloth, nur in Grün 
King's Nähmaſchinenzwirn, 
Spulen zu 
Nur 6 an einen Kunden.) 


—X 
be 


> 
oO 


} 

Deutih ameritanifher Lehrertag. | 

Er wird ir Milwanfee vom 28. Juni bis 
zum 1. Juli abgehalten. 

Vom 28. Juni bis 1. Juli 1916 
findet in Milwaukee die 48. Jahres— 
verſammlung des RationalenDeutic- , 
ameritanifche Lehrerbundes ſtatt. Der 





men, der in Maywood an der 20. pe. 


wohnhaft war, befand jich heute mit |als Präfident und Herr Theodor | 
Charly als Sekretär angehören, weilt | 


Henry Henneberg aus Bellwood, Kon— 
rad Walter. aus Hillſide und H. P. 
Seiger aus Elgin, Ill., in ſeinem 
Kraftwagen auf dem Wege nach Argo, 
mo ein neuer Bau in Angriff genom— 
men werden jollte. Holmen, der den 
| Kraftwagen Ientte, war im Begriff, 
Ian der 1. Xve. in Maymood über die 


ı 


| 
| 


—— als er zu ſeinem Entſetzen 
einen Zug heranbrauſen ſah. In ſei— 
ner Verwirrung wollte er zurückfah— 
ren, kam aber nicht mehr dazu, da die 
Lokomotive im nächſten Augenblick 
ſchon den Kraftwagen erfaßt und zer— 
trümmert hatte. Seiger war der ein— 
zige, der Geiſtesgegenwart genug 
hatte, ſich durch einen mächtigen 
Sprung in Sicherheit zu bringen und 
unverletzt davonzukommen, 
Holmen auf der Stelle getötet und 
| Henneberg ſowie Walters lebensge— 
fährlich verletzt und in bewußtloſem 

Zuſtande nach dem Oak Park Hoſpi— 
tal geſchafft wurden. Wie Seiger be— 
hauptete, konnte Holmen den heran— 
Inahenden 2 ug nicht jehen, da die Aus- 
ſicht auf die Geleiie dort bon beiden | 
! Seiten durch den Zaun des Speedway 
Parks verdeckt wird. 

Von einem Zuge der Grand Trunk 

Bahn wurde an der 12. Straße der 
als Wageninſpektor bei jener Eiſen— 
bahngeſellſchaft bedienſtet geweſene 
Frant Baer, Nr. 5519 S. Hermitage 
Avenue, überfahren und auf der Stelle 
| getötet. 

Der 16jährige Herbert Nelfon, Nr. 
1629 Dlive Ape., hatte fich eltern an! 
der TIhorne Une. an einen Frachtmagen 
der Northweſternbahn angehängt, um 
ſchneller nach ſeiner Wohnug zu ge— 
langen, wurde dabei von einem Sig— 
nalpfoſten abgeſtreift und kam unter 
die Räder zu liegen, die über ſeinen 
Körper hinweggingen. Der Unglück— 
liche wurde auf der Stelle getötet. 


| 


— — +3. ——— 
Sealey rüftet. 


Geheimpoliziiten aus allen Großſtädten 
des Landes kommen hierher. 
Der Polizeichef machte heute 
kannt, daß er während der National 
konvention im Koliſeum, 


ten Poliziſten führen wird. Nicht al— 
lein eine große Abteilung hieſiger Ge— 


des ganzen Landes werden ihm zur 
Verfügung ſtehen, um ein wachſames 
Auge auf die Taſchendiebe und ähn— 
lichen Herrſchaften zu halten, die ſich 
erfa hrungsgemäß bei ſolchen Gelegen— 
heiten einzufinden pflesen. 


— > — 


Koniulariig | geſucht. 


eines 


Das kaiſerlich deutſche KHonſulat, 
Stock Nr. 122 Süd Michigan 
oulevard, ſucht Nachricht über den 

— der nachgenannten V 
ſchollenen zu erlangen: 

Brindbaı Dr, 190, Mirgenarzt 
Sollaß etwa 30 „Sabren 

Smerifa, 

Otto, Fran, 29 
Schleften geboren, 
Nebrosia, wobndaft. 
elinger, Max, aäulegt in Dad 
Illinois, wohnhaft (Groichait). 
— — — — 
Deutſchmann-Konzert. 


Der Muſiklehrer Auguſt Deutſch— 
mann, der bekanntlich unter dem Ver— 
dachte, der Mörder der Wittwe Agnes 
Middleton zu ſein, längere Zeit un— 
ſchuldiger Weiſe in einer Zelle der 
Wache an der W. North Ave. ſchmach 
tete und außer der Seelenpein auch 
Ifchmere Geldverlufte erlitt, gibt am 
fommenden Donnerstag ein Konzert, 


Suftad, geit 
Sabre alt 


zulent in Hartington, 


Foreſt 


Se 


in dem mehrere andere gute Solokräfte 
Das Konzert, das 
Anfang | 
nimmt, findet in der Dania Halle, an | 
North und Kedzie Ape., ftatt, und eg, 


mitivirfen werden. 


um 8 Uhr Abends jeinen 


‚wäre zu wünfchen, daß e3 regen Zu- 
Ifpruch findet, 

„Hatten 
Mary?“ 
Anna, Ma 


Die erkannte Tante. — 
geſtern Abend Beſuch, 
„Nur meine Tante 
dame.“ „Wenn Sie ſie wiederſe— 
hen, ſo ſagen Sie ihr, daß ſie ihren 
Tabaksbeutel auf dem Klavier hat lie— 
gen laſſen.“ 
— Schlau. 
zum Burſchen: „Haben 
Herrn Hauptmann im 
geſucht und ihm geſagt, 
kommen ſoll?“ 


| Sie 


I 


Hauptmann 
Sie den 
„Mdler“ auf: 
daß er jorort 
Burſche: „Zu Be— 

fehl, hob 's aber nit ausrichten kön— 
nen, der Herr Hauptnann war gar 
nicht im „Adler“. J hob nier's aber 
eh' ſcho dacht, weil er im „Hirſchen“ 

Tenſterx naus a’ichaut hat!“”, 


rau 


mwährend | 


Des | 


den Ober= | 
befehl iiber die dorthin abflommondir= | 


heimpoliziften, Jondern auch) eine ganze | 
|Schaar Detettives der größeren Städte | 


er⸗ 


Mzialität und ſein 


zu Heidelberg in 


Bundesvorſtand, dem Herr Leo Stern 


in ſeinem Aufruf zur Beteiligung 
darauf hin, daß noch nie ſeit dem Be 
ſtehen des Bundes 
ſchluß aller dem deutſchen Sprach- 
unterricht ſich widmenden Männer 


und Frauen ſo notwendig geweſen iſt, 
ernſten 


Geleiſe der Illinois Zentralbahn zu Zeit, da alle Werie ins Schwanken zu 
geraten, alle Welturteile umgeſtürzt zu 


wie in der gegenwärtigen 


werden ſcheinen. Den Vertretern des 
deutſchen Sprachunterrichts, vor allem 
iſt die ebenſo gewaltige wie ehrenvolle 
Aufgabe zugefallen, zum Wohl unſe-⸗ 
res Vateriandes deutfche Sprache und 
Kultur zu erhalten und zu pflegen; 
und den ungeheuren auf ihre Zeritö- 
rung hinzielenden ſchädlichen Ein— 
flüſſen entgegenzuwirken. Dies kann 
nur geſchehen durch feſtes Zuſammen— 
halten und Zuſammenwirken aller 
deutſchen Lehrer in Elementar, Hoch— 
ſchule und Univerſität. Dazu ſoll der 
diesjährige Lehrertag Gelegenheit 
bieten. 
Die Verſammlungen finden zumeiſt 
im Seminargebäude jtatt. In der 
erſten Hauptverſammlung am 29 
Juni werden Peter Scherer, Leiter des 
deutſchen Unterrichts in Indiana— 
polis, und Profeſſor A. B. Fauſt von 
*8 Univerſität Cornell ſprechen, am 
30. Juni werden Profeſſor G. 
Scherger vom Armourinſtitut in sh 
icago und Mar Griebih, Direktor deä 
| Deutfchamerifanifchen Lehrerſeminars, 
Vortrag halten. Als Redner für den 
1. Juli ſind F. Hamann, Milwaukee, 
Emma Bühler. Dayton, O. und 
Emil Kramer, Cincinnati, in Ausſicht 
genommen. Ein Theaterabend im 
deutſchen Theater von Milwaukee 
wird die Zuſammenkunft beſchließen. 


— 


Die geknebelte Tugendmacht. 


Polizeichef Healey hat die vom zwei— 
ten Hilfschef Funthoufer angejtellten 
| Tteben Sitteninjpeftoren, von denen 
einige fchon feit vier Jahren im Dienft 
Imwaren, entlaffen, meil fie zu befannt 
Iiwaren und er ihren Berichten fein 
Vertrauen fchenkte; nur einer blieb, ein 
Grieche, der durh Gründung eine?! 
griechiſchen Thompſonklubs ſich die 
nötigen Kenntniſſe zu dem Poſten er— 
worben hatte. In einigen Tagen will! 
Healey neue Leute ernennen. 


| 


| ee — — 
Stilblüte. — Er ſchlürfte be— 
haglich den Kaffee und blies den 
Rauch ſeiner prachtvollen Meer— 
ſchaumpfeife durch die Naſe, die mit 
Silber beſchlagen war. 


An; zeige 


Eine %ı Anzeige it eine öffentliche Befannt= 
machung. &8 tit die moralifche Pflicht eines 
jeden Arztes Alles zu tun, was in feinen 
Kräften iteht, um die Kraufen dazu anzıts 
fpornen, daf jte gehörig für fich jelber forgen. 
In dieier wirflih moralihen Weiſe lenkt 
Dr. Roi die Nufmerfianfert auf feine Spe- 
Syitem moderner Beband= 
lungen. Er iſt ein graduirter und lizenlirter | 
Arzt, der fünfundzwanzig Jahre dem Stu— 
— und der Behandlung aller Leiden ge— 
| widmet hat, die den Männern eigen. 

Wübhrend Dieier Zeit 
bat er über zwanzig 
taufend Fülle beban 
deit te fommen 
Leute,die mit Blutver 
giftumg niteckenden 
Krantheiten, Schwäche 
Blaſen und Harnſtö 
rungen behaftet 
von weith 
um ſich des 
von modernen 

fsbehand 
Dr. 


Sie 


Her 


el 


ni 


tems 


den und Hil 


lungen des Roß 
bedienen 

lennen die 

diefer Leiden ı 
tentite cines Zvegtaliiten dor, der tm 

Sachen — hat Warum ſollte irgend 
Maun ein Schwächling ſein, wenn Geſur 

heit, Stärle und Lebenskraft wieder 
werden fönnen? 


ernſte Be 


utung mancher nd ziehen Die 


id 
bergettc ut 
in’s 
1 


Frage ſcharf 
biliht genen 
die geböri 


diefe 
Auge ſaſſen 
fetöit 
Anftmerifamfeit 
die Dur die d 
herbeigeführt und 
und Ztärfe aufſaugen., 
neuernde und moderne 
geheilt. Jeden Tag lommen Leute nach Chi 
cago gereiſt, um Dr. B. M. Roß zu tonfultiren. 
Seine Geſchäftsräume und private Sprechzimme 
find in Ir. Sid Dearborn Str., im Eriliv 
Gebäude, gelegen, „Zimmer 506 und 
Spredftunden: Täglich von —, Zonntans 
10 bis 1, Rontane Mittwochs te 
Sata as Abends 7 bis 8 
ſtuhl zum fi iften Floor. 
iproden, 


et ſeine ich 


und ſein Falle 


D 


ml ne 
widmen 
Verletn 


ing de 
ſind 


ieſe Zuſtände 
r Geſundbeits 
die die Lebenskraft 
werden u ers 


Behandlungsmethoden 


ch geſebe 


dure 


—* 
35 


nd 
J ! "Fabr 
Es wird deutich ge 
Sie niedergedrüdt 


ı entinutigt 
chmerzen und 


Pein haben oder irgend 
| eines der zabhlreichen Gefahrſignale bemerken, 
die don Störnngen des Blufes, anſteckenden 
Kranutheiten oder irgend einer Verletzung der 
Gefundheitsgeſetze herrühren, ſo denlen Zie 
daran, dab die beiten Erfolge durch moderne 
Behandlungen erzielt werden, Der wertvollite 
Be Beim, den ein Mann haben ann, it Gelumd» 

Anısioe 


find 


11 


ein Zujammen= | 


find, | 
gereiit, | 
Weibos | 


er 


ſolchen 


bon | 


ſchwach 


Percale, große Auswahl 
von Muſtern, 25 Wert. 


ls Naphtha Seife, 
10 Stücke für 


(10 Stüde an einen Kunden.) 


Baker's deutſche füße 5*e 


Schokolade, Stück 
Qua⸗ 13€: 


Screen Trabt, 
ie, 


„tie 


Fe 


der 
dratfuß für. 

au emaillirie 
Bang, 15c Wert 
aihentücer für Kinder, 
2e Wert, jpeziell zu.... 


Gr 
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Herru Rooſevelt ins Stammbuch. 


In der in den nächſten Tagen er— 


ſcheinenden 3. Nummer der humoriſti⸗ 


ſchen Monais ſchrift „Seppelin“ (996 
Simpfon Str., New Hort; Jahres⸗ 
bezuaspreis $1) widmet H. K. Tipp⸗ 
mann dem Rauhreiter— Sberfien „Die 
nachſtehenden Verſe: 

Aus Miſſouri. 


In St. Louis hat neulich 
Roofevelt ergrimmt 
Dargetan, wie greulich 
Mancer jich benimmt. 


Ganz im Allgemeinen 
| Galten Hieb und Stich 
Dem beivußten einen 
Deurfchen Bindeitrich. 
Und der Nartonalbund 
Set ſpeziell fürwahr 
Doch ein Hauptifandal und 
Hochberrat Jogar. 

Denn in diefem Lande 
Segen „FON“ zu fein, 
Set 'ne Affenfhande, 
Schurfifch und gemein. 


| 


So da3 uferloje 
Mundwerf aufgeiperrt, 
Dar uns Teddy Roovie- 
Delt den Krieg erklärt. 
Ind dabei bemieien 
Wieder in der Tat, 
Dar er noch fein Riefen= 
lleberdreadmaul hat...., 
| =—>3 — 


Nationalbund-Bolfsfeft. 


Die Borfehrungen alien einen glänzen 
den Griolg vorausfehen. 

Der Volksfeſt -Ausſchuß _des 
9. | Seen itaniſchen Nationalbun⸗ 
—* iſt fleißig an der Arbeit, um das 
Volksfeſt alle früheren in den Schat- 
ten jtellen zu laffen. Das Felt findet 
am Sonntag, dem 18., und Montag, 
dem 19. Xuni, in Brands Park, Nr. 
3259 Elfton Upe., 1 Geviert nörblic 
bon Belmont und California AWe., 
ftatt. Für beide Tage ift ein reichhal- 
tiges Programm aufgeitelli, jo daß 
die Zeilnehmer fich nach echter Deitt- 
cher Art unterhalten werden. Am 
Sonntag Nachmittag wird ein fin 
derhor von eitwa 700 Stimmen unter 
Leitung des Herrn Martin Schittib- 
hofer mehrere deutfche und englifche 
Lieder vortragen; auch mwirb der Ylli- 
nois Turnbezirk ſich aktiv an der Feſt— 
lichteit beteiligen, und es werden von 
den Turnern Freiübungen unter Lei— 
tung des Bezirksturnlehrers Alfred 
Wild aufgeführt werden. Für lebhafte 
Unterhaltung, Spiele und Vergnügun- 
gen für Yunq undAlt ift beitend Gorge 
getragen. Auch mwird flott getanzt 

iverden. Dr. H. Gerhard mirdb an 
| beiben Iagen die Teitrede Bal- 
ten. Um Montag WUbend erden 
\Männerhöre und einzelne Ge 
| Tangvereine ſich hören laſſen. Der 
Eintritt koſtet 20 Cents die Perſon im 
Vorverkauf und 35 Cents an der 
Kaſſe, Kinder in Begleitung der El⸗ 
tern find frei. Wie bei dieſen Feſt— 
lichkeiten üblich, haben die Mitglieder 
des Schwabenvereins freien Eintritt 
gegen Vorzeigung ihrer Mitglieds— 
karte. Vereine, welche auf dem Feſt— 
platze ihr eigenes Quartier aufſchlagen 
— ſind erſucht, ſich bis zum U. 
Juni beim Feſtausſchuß: Ferdinand 
Walther, Lorenz Schlegel, Moſes 
Maier, Louis Brandt, Ernſt 
Broſius, Jos. Danziger, Charles 
Ehriſimann Otto Cummerow, Fran— 
Doniat, Dr. H. Gerhard, Ghnrlel 
Hedel, Martin Schmibhofer, Geo. A. 
Schmidt, zu melden, und e3 fönnen 
jam Vormittag des Freittages durch- ein 
Komite ihres Vereins die Tafeln be> 
legt werden; auch find die Vereine er- 
jucht, ihre Vereinsfahnen mitzubrins 
gen. Der eitplag wird prachtooll ge- 
Ihmücdt und beleuchtet werden. 

Zum Bunde gehörige Vereine kön— 
nen Cintrittöfarten (100 zu $5.00) 
beim Teitiefretär Ernit Brofius, Nr. 
11952 Roscoe Straße, in Empfang 
nehmen. 


z 


| 


=—-2+90 ——— 
Shutldig befunden, 


Männer in angeblicher Wehertre- 
tung des Manngeſeses. 
Geihhiworene in Richter Wrighis 
Abtetiung des Bundesgerichts erflär- 
ten heute Charles Smwanfon, einen 
| Boliziften aus Gary, Ile Stoye, einen 
| Schantwirt, und Louis Blahos, beibe 
aus Yurora, der Webertretung vs 
| Manngeletes jchuldig. = haben, 'per 
;Unflage zufolge, Marie Miller zu uw 
Ijittlichen Zmeden von Yurora mach 
Gary gebradt. hr Anwalt ftelfte 
leinen Antrag anf einen neuen Prozeß, 
über den fpäter verhandelt merbeh 
ſoll. en 


| Trei 


| 


I 
| — — — 
Aus Bereinstreifen. 

| Der Bfälzer Nativona& 
FSrauenpderein inftallirte jeitie 
neuen Beamten. Bei vieler Feier, 
‚welche mit Verloofung und Tanz dere 
bunden war, murde die Präfidentin 
Lina Burihardt mit einem Blumen: 
Iftrauß befchentt, und die zahlreichen 
| Anmejenden unterhielten Tich SR 
bis au fpäter Stunbe . 
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„Hughes ſpricht⸗⸗. 


Seit einem Jahr und länger wurde 
Richter Charles E. Hughes als mög- 
licher republikaniſcher Präſidentſchafts⸗ 
tandidai genannt, obwohl er beſtimmt 

223-285 W. Washington Ste. erflärt hatte, daß er fi nit um die 
——· oonnurnennn d Cent | 
mtl 1m 0.6 BL, Der Yeßremeucenannnee 3.00 Nomination bewerben würde. 
BE 00 Seit Monaten much der Hugbes- 
„Abentpoit“ - Gchäube 


a3 und 225 W. Washington Str., 
rien Witt) Kos. und Srantlin Ger, 

+ ICAGO . ILLINOIS 
Telephon: Main 1498, 


BE isonnannsnnnn rs Tmt 

Sonntagvoft nunsoceeuenneen 0 GR | 
im Boraus besapit, im ben Br. 
— 

nitagvoſt “nünr anne. 4.00 


as Socond Class Matter September Oth, 


Tag zu Tag, obwohl fein Menſch zu 
fagen mußte, wie Hughes fich zu den 
| großen, die Nation bewegenden Fragen 
ſtellt. 


Seit Wochen verſuchte man auf jede 
mögliche Weife ihn auszuholen über | 
diefe Fragen, im Befondern über die 
0 at ihe Post Office at Chicago Illinois, ander internationale Frage und bie „Pre: 
Met of March 3d 10m parebneß”- Frage, von der alle Welt 
————_ jprihbt, und die 

Auch eine Wahl. zu erklären vermag. 
un? troghem, oder eben deshalb, 
derten seine Beinunderer lauter 
lauter feine Nomination, wuchs 


RE for= 

Wahrend der Vorbereitungen für 
ationalk ß — 

* Er — ——— * grotzen erftarkte ſein ‚Buhm“ von Tag zu 
Mörteien, zu denen die Führer und | San. 
SGpnbboten der jouderänen Bürger tes Daß Volt 
Shndes zufammentommen, die Män- gern bon Richter Hughes gehört, denn 
ner auszumählen, die 
DES Molfes würdig find die Gefchide nach einem Bannerträger, den es Ver 
DER Volkes zu leiten — während der Auen ſchenten kann. Die öffentliche 
Vorbereitungen für Ddiejes erhebenbe 
Schauſpiel fand geſtern hier in Chi— 
cago, das zur 


ihm zu, wohl gerade, weil er ſchwieg; 


ſich 


ſeinem 


hochtönenden Redensarten um 
warf. Das Volk ſchloß aus 
Schweigen, daß er ein tiefer 
und ſtarker Handler und der 


wahl ſtatt, die mit den intimſten In— 
tereſſen des Volkes von Chicago und 
Coot County auf's Innigſte verbun 
den iſt: eine Richterwahl! Es iſt ein 
erhebender Gedanke, daß freie Bürger hold ſei. 
zur Wahlurne ſchreiten, 
Männer auszuwählen, die Recht ſpre— 
chen ſollen in ben Händeln zwiſchen | sigentlich fteht und für mas er einitebt. 
ben Bürgern und ztwifchen den Ein: (3 hatte die Hoffnung, noch vor der 
zelnen und dem Staate: die urteilen republifanifhen Konvention, bezw. 
fellen über Gefepesübertretungen und Abltinnmung über die Kandidaten et 
Berlegungen jeglicher Urt — und die BE ihm zu hören, 
— endgiltig aufgegeben, 
Richterwahl follte, mehr noch als it= Morgen 
⸗ — * ug “3 

gend eine andere Wahl ftärkite Be- durch die 
teiligung finden; ihr Grgebnih ſollte „Hughes ſprich 
der wahre Ausdruck des Volkswillens, Schweigen“, 
ſie ſelbſt ein ſo erhebendes 
ſpiel ſein, wie nur irgend eins. or 

p s — lichen Fahne an 
Die geſtrige Richterwahl war — ſo der „graduate claß“ 
exhebend wie die Nationalkonventionen Cathedral School“, deren 
verſprechen zu werden; vielleicht noch — Tochter iſt u. a. 
ein wenig mehr; vielleicht etwas we 2 als das Wictigite 
sn —“ „Nee gemeldet wurde) Jagte: 
niger. ur rund 25 Prozent der „Es ijt ein fchöner Preis, 
ſtimmberechtigten Bürger fanden es Fahne) ich zu überreichen habe. Er be— 
der Mühe wert, ihre Stimmen abzu- deutet mehr als Verbindung und 
gäben, und das Ergebniß wird etwa Lohn, Er iſt das Symbol unſerer na 

tionalen Einhe 8 ne 

mit demſelben Recht als der Ausdruck pi — —— nn —— 
ühens, unſeres nationalen Strebens. 
wohlverſtandenen Volkswillens anzu— 
ſprechen ſein, wie man von den voliti 


Schön— 


Beſtätigung gehabt hatte, für dieſe 
Annahme; gern wiſſen wollte, wo er 


1 


FF Hu 


Schau— 
der „National 


ſeiner 


den (die 


ot | 


Unabhängtaleit, von der erhaltenen 


rebnerei und dem PVhrafengeklingel ab: | 


Aber es jehnte fich doch nad) | in der Nähe 


ſelbit die einem Wort von ihm, weil es fo gern 


deutfhen Kreuzer gen Weiten zei 


| 


| Manöver, und e3 faın zu einem Kanı= | 


I 


Buhm von Woche zu Woche und von | 


| ten. 
auch jegt noch dein Kampfe auszumeis | 
chen und mit voller Fahrtgefchwindig- 
fo recht niemand | 
Hughes jchmieg, | 
ſchen hart an die Ferfen und erzivang | 
und | 
und | 
rer 
wurden. 
hätte unzweifelhaft ſehr 


als die Beſten er iſt ihm ſympathiſch und es ſehnt ſich 
Nund ſich zurückzuziehen, nicht ohne auf 
der Flucht noch erheblich von den deut— 
Meinung wendete ſich mehr und — 


weil er nicht wie gewiſſe andere eif⸗ verſanken vier weitere britiſche Kreu 
Zeit der politiſche rige Bewerber um die tepublitantiche| er, darunter ein 


Srennpuntt der Nation ist, eine Voffs- |Nomination mit lauten Worten und| 





Zögling 
Folgendes 


doch den Mund 
nehmen, 
Er erzählt euch von dem Kampfe ſür 


ſchen Konventionen wird ſagen können, Union, von Freiheit und Einigkeit und 


mi Untrennbarteit, bon den Opfern tapfe- 
ver Männer und Frauen, 
Ideale und die Ehre des Landes teurer 


das Volk hat beichlofien, bat diele 
jene Männer ausgewählt. 
Volkswille, Volksſtimme? EB ges | waren als das Leben. 
hört ganz außerordentlich auter Wille, „Er bedeutet: Ymerifayguerft; 
bAzu bon dem geitrigen Votum ala bon. er bedeutet un ge teilte Bürger: 
der Volksſtimme zu ſprechen; ihr Er— pflicht und — ——— (Allegiance— 
gebniß als die Aeußerung des Volks— auf,s —1 Loyalität), —— 
2 Preis, Das Sternenbanner) bedeitiei 
fillens anzujehen. Da von rumd ein einiges, ftarkes und leittungsfähi- 
590,000 jtimmderechiigten Bürgern iges Amerita, das feinen Aufgaben ge- 
nur etwa 140,000 gi an ber u Imachlen. Das Banner bedeutet, 
mung beteiligten, jo ließe fich mit me&r ihr nicht durch 
Recht daraus Ichliehen, vak der Wolig- | Ergebenheit eurer Vorfahren 
wille den Richteriwahlen ganz und gar werben fünnt; da 
abgeneiat ift; daß das Volt von den ne patriotijche 
Richterivahlen überhaupt nichts mwilfen und dab die nationale & yoffnung | 
will. Die bemofratifchen Richterkan- ſtützt auf eure Vereitivilliateit, 
didaten wurden mit verhältnißmäßig zu bringen und Laſten zu tragen, wie's 
großen Mehrheiten gewählt. Man wird die Vorfahren vor euch taten. 
aber einen großen Bruchteil — etwa 
drei Fünftel — eines Viertel-Votums verſtändlich. Nur ift nichts Neues drin. 
nicht gut als die Stimme des Volkes Das „Amerita zuerſt“ haben wir 
oder den Ausdruck des Voltswillens ſchon oft gehört, und—iſt doch ſelbſt— 
anſehen fönnen. 63 will jo — ——— verſtändlich. Das von der ungeteilten 
als zeige das Ergebniß der Wahl nicht, Loyalität iſt auch nicht ganz neu und 
daß die Mehrheit des Volkes von Cook | auch; feibitveritän Lich mt nur 
County die demotratiichen Rich!er> par s auffaht. Immer: 
fandidaten benorzuate oder gar hin — wenn ‚semand hatte daran 
ftramm=demofratiihen Glaubens iſt, zweifeln können, daß Richter Hughes 
ſondern, daß die Maſſe der Bürger | ein auter Amerifaner ift, jo bit er — 
ſich gar nicht für die Richterwahl inte- haben mir jeht ausdrücklich ſein 
reſſirten, und die demokratiſche Orga- Wort dafür. —* Zu 
niſation weſentlich ſtärker iſt und 
beſſer arbeitete als die republikaniſche. 
Eiwas wird zum Siege des demokra 
tiſchen „Tickets“ beigetragen haben, die 
Fatſache, daß die demokratiſchen Kan 
didaten mit einer Ausnahme ſämmt 
lich amtirende Richter guten Rufes 
waren, aber viel kann das nicht ceive 
jen jeirt, denn der republitaniiche Kan- 
didat, der die meilten Stimmen erbielt | 
und gleichfalls ein amtirender NRich‘e: 
und zwar bon allerbeitem Rufe war, 
erhielt nur rund 10,000 Stimmen mehr 
als der Durhichnitt feines Tidetz, 
Die aejtrige Wahl war in Wirklich 
teit nicht eigentlich eine Volfsmwahl, 
fondern nur eine Partei- oder Oragani 
jätionzmwahl. Im Weſentlichen ſtimm— 
ten nur die Mitalieder und aetreuen 
Schildfnappen der WParteioraani: 
fationen, die unabhängigen Bürger ie ‚et 
blieben zu Haufe Das maa au gen für den Hlaglichen Ausgang der 
als Erklärung dienen für das zeringe erſten großen Seeſchlacht in dieſem 
Botum, das der einzige deutiche Ran: Kriege auszutlügeln. Die Heiterkeit 
didat auf beiden Tidets erhielt. mit Mmird bald genug auch die neutralen 
bein Ausfall der Wahl fönnen inir Nationen anfteden und bei vielen bon 
durchaus zufrieden fein. Die Erfolg: ihnen Tiiy mit einer gemwiljen Scha⸗ 
reichen ſind ausnahmslos tüchtige denfreude darüber miſchen, daß eng— 
Männer, und mit einer einzigen Aus- liſcher Hochmut und britiſche Prahlerei 
nahme erprobte Richter. Aber 
Wahl ſelbſt dürfen wir uns nicht rüh— 
men. Das Schauſpiel, das ſie bot, 
iſt nicht erhebend, ſondern beſchämend. 
Die geringe Beteiligung an der hat die große Seeſchlacht in der Nord— 
Mahl treibt mit dem Volkswahlgedan- ſee mit einer gründlichen und voll— 
fen Spott. Sie lehrt die Richter, daß ſtändigen Niederlage der Engländer 
ſie, wenn ſie im Amte bleiben wollen, geendet. Daran läßt der 


gerettet 
ßz jedes Geſchlecht ſei— 


ſich 


fam 


es tom 
rauf an,ivie man's 


Der veutihe Scefieg. 


Die Schlappe des 
an der Küſte 
nicht anders 


Admirals Beatty 
von Jütland hat, wie 
zu erwarten war, den 
[3 auf das Empfind 


[3 Englands 
licgite verlegt. Es ift daher leicht be 


Sto 


alles aufbietet, ihre bewiefene Unfä- 
biofett zu bemänteln, den Fehlichlag 
ihrer Pläne zu beichönigen. Ohne 
Lügen geht cs dabei nicht qut ab; 
aber diefe haben kurze Beine und 
iverden der Ddemütigenden Niederlage 
höchſtens noch obendrein den Fluch 
ber Lächerlicht hinzufügen. Su 
Deutichland lacht man fchon heute 
über die frampfhaften Verfuche des 
„Maiter of the Sea”, Entjchuldigun: 


men find. 


denen Die ı 


res ift natürlich nicht 


| haben, 
'nen Wunden 
ſammenzuflicken. 


Er (der 


daß 
die Tapferkeit und die‘ 


li zu erfüllen hat 


Dnfer ! 


Schöne Worte, und wohl — Alten |< 


| tunde 
ihnen drang. 


greiflich, daß die engliſche Admiralität 


MI folgenden 
Denter | 


| undziwangig 


| bier 
ı zylotte gegenüber, 
wohl ion I aus fechzehn modernen und fechs 
da wurden Haute! 
die Seitungslefer überraſcht 

vollſeitigen Ueberſchriften: 
ghes bricht ſein 
und freudig lafen ſie, daß 
‚. Richter Hugbes geitern in Wafhington | 

aelegenilich der Weberreichung der übe | 


s — LET, 
die Ehrenmitglieder | 


Abendvoft, Chieaas, Dienag, den 0. Funf 1916. 


feindinhe, aus ſechs Schlachttkreuzern 
und vielen #leineren Kreuzern beite- 
bende Geichwader, melche füdlichen | 
| Kurs innehielten, um die deutjchen 
Schiffe von ihrer Bafis abzujchneiden. 
| Die Deutihen durchkreugten dieſes 


pfe, in deffen Verlaufe zwei englijche 
Schlachtfreuzer und ein Torpedoboot- 
zeritörer verjentt wurden. 


der großen englifchen | 
Schlachtſchiffe heran, 
Süden her die deutſchen Schlachtſchiff— 
geſchwader den Ihrigen zu Hilfe eil-— 


Der britiſche Admiral ſuchte 


keit von dannen zu fahren. Die deut— 
Ihe Flotte heftete ſich aber der engli- 


die Schlacht, in der ein feindlicher 
Kreuzer und zwei Torpedobootzerſtö— 
auf den Meeresgrund geſandt 


Erſt nach dem Einbruche der Dun— 
telheit gelang es den Engländern, ſich 
von der deutſchen Flotte loszulöſen 


gen: 


Nach einer 
halben Stunde dampfte von Rorden 
her die Flotte | 
während von | 


den. 


freiem Auge übers Meer hin die mei=| 


Iin der Ferne die ſchneebedeckten Häup— 
Iter der Alpen. 
‚arandiofer Schönheit. | 


|hen die Bäume, fchlohmweiß und rofen: | 


Tü ichtigteit, Leiftungsfähigfeit und Yeufern war, figt hier im Gefpräd 
Drganifation. Mögen die Engländer | mit einem Oberleutnant, der in Frie- 
fie; immerhin einzureden fuchen, fie denzzeiten eines der erfien Mitgliever 
hätten einen „taktifchen” Sieg erruns | unferer Kolonie in Peteräburg ift, der 
der Deutiche lacht dejfen und | junge Dffizier mit dem Orden der 
hält e8 mit ienem, der da äußerte: |eifernen Krone an der Bruft ift der 
„Noch zwei ſolche „taktiſche Siege“ Kommandant eines Panzerzugs, ele— 
Enalands und die britifche Flotte bes | ıgante Marineoffiziere unterhalten ſich 
ſteht bloß noch aus Ruderbooten.“ | mit ſchönen Trieſtinerinnen und fah—⸗ 
| — ren vielleicht morgen auf ihren flinken 
Das Leben in Trieſt. Booten mit abgeblendeten Lichtern 
ua über die nachtduntle See. 
Was font noch über die Stabt ” 
‚Tagen wire? 
Die Irammangefellichaft (übt neue | 
| Drähte fpannen und denft 
ı Hauptitreden den eleftrifchen Verkehr | 


Sch fchreibe bei offenem Yeniter, | | 
wieder aufnehmen zu fönnen. Die: 
ı liegt draußen, jo) 3 
u. ——— Be | Blätter disfutiren die Frage, ob man | 


it) 
hell und rein ift die Luft, daß man mi |den malerifien Canal granke mieht || 


do aus fanitären und Verfehrsrüd- 
(Fichten zuſchütten joll. Eine Handlung, 
lauf dem Börfenplab hat bereits gu: | 
kunftsbilder ausgeftellt: jtatt des Ka- 
nals fieht man dort eine fchöne breite | 
Straße mit Yäumen und Rafenanlaz | 
gen und einem Kriegerdenfmal. Auf! 
|den Molen und an der Riva wird flei 
Big gearbeitet, Steine werden ausge- 
taufeht, Schienen werden gelegt, draus= 
Ben im neuen Freinafen ragen unbol- 


Ron Hans Kerihbanm. 


Trieſt, im April. 
Es iſt hier längſt Frühling gewor⸗ 


hen Adriawerke von Monfalcone ſieht, | 
den Kirchturm von Grado und ganz | 


Ein Panorama von| 


Auf den Hügeln um die Stadt blü- 


tot. 

Im Cafe „Degli Spechhi” trinfen 
die Leute ihren Nochmittagskaffee 
draußen auf der ſchönen großen 





und Xorpebobootzer: 
Dabei 


ſchen Kreuzern 
ſtörern bedrängt zu werden. tl 
| 
Schlachtkreuzer, —5 
zehn Torpedobootzerftörer |! 
Meeres, Erjt am) 
Morgen, nachdem Die 
Schlacht ſchon längit vorbei mar, 
langte noch ein aus älteren britifchen | 
Linienſchiffen beſtehendes Geſchwader 
des Kampfplatzes an, 
ohne ſich indeſſen in Sicht der deut- 
ſchen Hauptflotte zu wagen. In der 
Hauptſch lacht ſtanden mindeſtens fünf— 
engliſche Linienſchiffe, 
ſechs erſtklaſſige Schlachtkreuzer und 
Panzerkreuzer der deutſchen 
und dieſe beſtand 


mindeſtens 
in der Tiefe des 


älteren Linienſchiffen, ſowie fünf 
Schlachtkreuzern. Die Engländer ver 
loren im Laufe des Kampfes drei erſt— 
Haffige Schlachtfreug vier Panzer: 
freuzer, einen £leinen Kreuzer, und 
über ein Dutend Torpebobootzeritos | 
mäbrend der 
Flotte jich auf ein altes Linienjchiff, 
zwei Eleine Kreuzer und ein paar 
Iorpedobootzerftörer beiihräntte, 
Unter diefen Umjtänden behaupten 


zu wollen, dat die Norbjeejchlacht ber | 
' Stärfe der britifchen Flotte gar feinen 
Abbruch getan, 


daß Admiral Beatth 
Sieg über 
heißt | 





vielmehr einen „tattiichen“ 
die Deutfchen errungen habe, 
etwas reichlich voll 
jelbit wenn man annehmen ı 


wollte, d>5 alle übrigen britiichen 


Ktriegsichiffe ganz unverjehrt aus dem | vo * 


Kampfe hervorgegangen ſeien. Letzte— 


| einmal 


ſahen auf dieſes ſchüchtern ſich hervor— 
trauende Leben, 


Eiſenfäuſte gewaltſam nieder. 
liegt der Hafen ſtill und tot und leer, 


gende Herz der Stadt iſt. 
Verluſt der deutſchen 
Mittagsſtunde entwickelt fich hier ein 


regelrechter Korſo, Flirts werden an- 


draußen an der alten Steinbank,« 
ne der mähriſchen Ebene, der böhmi- 


das ſie zum erſten Mal in ihrem Le— 
ben ſehen. Draußen am Horizont tau— 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


lendet vielftöcdige Speicher. 
Alles wartet, bereitet fich vor auf | 
die Stunde, da neues Leben durch die | 
Stadt fluten wird. Laut und meithin | 
yallend, werden dann Yalez undMitez, | 
die beiden eifernen Männer auf vn 
Rathausturm, die jegt ihre Hämmer 
ruhen laffen, an die große Slode ſchla⸗ 
gen, alles Leben weckend, das jetzt 
Ihläft und rubt.... | 
Einjtweilen furren und fummen am! 
hellen Tag und in den mondbellen | 
Nächten Ueroplane über die Stadt und | 
erflirren die Fenfterfcheiben von den |} 
Kanonenſchlägen am Iſonzo. 


Piazza. 
In den Gafjen am Meer öffnen fich 


auf einmal große Tore dunkler Maga: 
sine, und als mwollte unter dem Zau= 
berhauch des Frühlings das bunte flei= 
Bige Leben der Handelsſtadt Trieft auf 
ermachen, rollen jet iieder 
‚Heine Wägelchen über das Steinpfla— 
ſier, ſieht man da und dort Kiſten vor 
den Häuſern lagern. 

„Seltſam,“ ſagte der Statthalter, 
als wir bei ihm ſaßen in dem ſchönen 
Palazzo della Luogotenenza am Meer 
und durch die großen Fenſter hinab— 


— — — —— 


Einigfeit macht ſtart. 


„ſeltſam, wie eine 
Handelsſtadt doch nie ihre Natur ver— 
leugnen kann, wie das Handelsleben 
ſich immer wieder hervordrängt, wenn 
es auch Eiſenfäuſte niederhalten.“ | 

Und einftweilen halten es nod| 


Noch | 


Berein deuticher Geiftlicher von Chicago 
und Umgegend, | 
Sn der Orpheus Halle, 169 N. La 
Saue Str., hielt geftern Nachmittag der | 
borsturzem gegründete Verein deutjche 
Geiſtlicher von Chicago und Umgegend 
eine gut beſuchte Verſammlung ab. 
Der Molo San Carlo iſt heute Dem Präſidenten, Paſtor L. Ze 
mehr noch als in Tyriedenszeiten eine | mann, war es gejtern nicht möglıc, | 
Promenade der Trieftiner, um bie | anmefend zu fein, und jo führte jtatt | 
feiner ter Paftor M. Stommel den | 
Vorlig, während der Sekretär, PBaftor | 
1F. ©. Ruff, feines Amtes als jolchet 
waltete Der Grundgedanke, der 
von —T Vereinigung ins Auge ge— | 
faßt it, befteht darin, alle Kirchenge: | 
meinden, m beſchadel melcher Glaus | 
| ben? ;gemeinfchaft fie angehören md: | 
gen, ſoweit ihr Deutſchamerikanertum 
—— in Betracht kommt, näher 
chen die ſcharf umriſſenen Silhouetten zubringen. 
zweier Kreuz er auf, fie halten ' Wacht ‚bolitit tret! ben, aber gemeinfam ala 
Stadt.. | treue Würger diefes Landes für Wios | 


diefer Hafen, der das Herz, das jchla- 





'gefnüpft, Rendezbous vereinbart. 
Einige feldgraue Soldaten jtehen ganz | 
Söh: 


ichen Wälder, des Alfolds und werden | 
nicht jatt, das Meer zu bewundern, | 


zufammen: | 
Eie Tollen feine Barteis | 





der Fall. Die 
engliihen Werften werden in 
nächiten Monaten genug damit zu tun) 
die den Scetoloffen geſchlage⸗ 
notdürftig wieder zu— 
Aber das alles be— 
deutet gar nichts im Vergleich zu dem 
moraliſchen Eindruck, den die Schlappe 
in England, bei den Alliirten, bei den 
Neutralen und auch 
hervorrufen muß. In England war 
man im erſten Augenblicke völlig kopf— 
los. Erſt ſpäter kehrte die kühle 


Ueberlegung zurück, und man ſuchte 


ſich gegenſeitig zu beſchwichtigen. Der 


Erſolg dieſer Bemühungen war indeſ— 
ſen nicht ſehr groß, und die Nordſee— 
ſchlacht dürfte noch ein ernſtes Nach— 
ſpiel im Londoner Parlament erleben. 
Auf die Alliirten muß der deutſche 
Seeſieg die Wirkung einer gewaltigen 
Ohrfeige ausgeübt haben. Denn zu 


Lande waren ſie ſchon längſt beſiegt, 
und ihre einzige Hoffnung fußte auf 


der 
Flotte. 


Ueberlegenheit der engliſchen 
Jetzt, da die fromme Legende 


von ihrer Unbeſieglichteit von rauher 


Hand zerſtört worden iſt, fühlen ſie 
den Boden unter ihren Füßen weichen 
und das Gebäude der Entente 
ſchwankt. Die Neutralen jpitten die 


Dhren und horchten hoch auf, als die | 
von dem deutfchen Siege zu | 
Sie hatten Jgon Wun- 

der Leiltungsfähigfeit | 


derdinge von i 
der Deutichen im Landtrtiege zu Jeyen 


betommen, einzelne Stichproben wohl | 


auch von ihrer Tüchtigkeit zur See. 
Aber daß die deutiche Flotte aus einem 
großen Kampfe mit Den engliſchen 
Hauptſtreitkräften zur See als Sieger 
hervorgehen könnte, 
meiſten von ihnen doch 
träumen laſſen. Sie werden in der 
Folge größere Achtung vor der deut— 


hen Marine und bedeutend meniger | d 


Reigeft vor England haben, 

Bei den Deutichen hat der glänzende 
Sieg fiherlih das fchon vorhandene 
Vertrauen zur eigenen Seemacdht ge= 
waltig verſtärkt. Vom 


Verlangen der deutſchen Marine ge— 


zeigt. 
der endlich einmal vor den Fall gekom-— 


Allen nachträglich von London aus— 
gegebenen Schönfärbereien zum Trotz 


weſen, fich mit der engliſchen zu meſ— 
ſen. Der Wunſch iſt ihr nach zwei— 
undzwanzigmonatiger Wartezeit in 
Erfüllung gegangen, und ſie hat ſich 
der britiſchen Marine überlegen ge— 
Mit Recht iſt ſie ſtolz auf dieſe 
Leiſtung und das ganze deutſche Volk 
mit ihr. Sie dürfen mit mitleidiger 
Verachtung auf die engliſchen Ver— 
ſuche, das Vollbrachte zu verkleinern, 
herabblicken, auf die kindliche Ent— 


ſchuldigung, daß das Wetter unſichtig, 
die Sonnenſtellung den Engländern 


überaus 


ſich mit der Organiſation ihrer Partei klare, kurze und bündige Bericht der 
zut ſiellen, und dieſe nach Möglichkeit deutſchen Flottenleitung auch nicht den 


ftärfen müffen: daß fie auf das Volk geringſten Zweifel. 
— die unabhängie Wählerinaft —  deutihe Hochſeeflotte 
nicht rechnen fönnen. Und das ijt fo) etwa jiebzia Seemeilen woejtlich von | 

efähr das Chlimmite, mas ung | Yütland auf ein paar fleine britifche 
paſſiren konnte. Es wirkt dahin, die) Kreuzer, die von den beutfchen Kreu- 
Richterbant mehr und mehr unter bo= | zern verfolgt, mit voller Fahrges 
Iren Einfluß zu bringen. E& be | Throindigfeit nah Norden fl-hen. 
beitet eine aroke Gefahr. — I Amwei Stunde. fnäter 


Nachmittags 


Nach ihm traf die 


fiteten Diele | dentſchen 


ungünſtig geweſen ſei. War das Wet— 
ter unfichtig, ſo konnten die Deutſchen 
ebenſo ſchlecht ſehen wie die Englän— 


der; und da deren Schiffe im Weſten 
ſtanden, ſo wurden gerade die deut- 


‚Then Fahrzeuge bon der untergehenben | 
Sonne grell beleuchtet, mährend bie | 
ı Deutfchen beim Vijieren in die Sonne | 
| fehen mußten und von diefer geblenbet 
wurden. Der deutiche Seefieg ift ein 
nexer Triumph des bielgejchmähten 
Militarismus. deutſcher 


den |; 


in Deutichland | 


hatten Inh die | 
wohl nicht | 


eriten Tage | 
des Krieges an mar es das jehnlichite | 


|. Das Leben in der Stadt ſelbſt uns | ral, Reht und Wahrheit und Gered): 
I terfcheidet Jich Außerlich wenig von dem | tigfeit eintreten. Während der Ver- 


in normalen Zeiten. Freilich Verdienſt fammlung betonten aud) mehrere Red- 
ijt heute rar in Zrieft, aber die Män- Iner, dab es faum zu erwarten fei, dafi 
ıner im tätigen Witer dienen ohmedies | yyyys gemeinfam marfchiren würden, 
faft ausnahmslos unter den Fahnen, | daß fie aber ſämmtlich gemeinſ de 


| 
‚teil al3 Solda [3 al3 Mrbeiter | * 
* = haner un > Ihlagen tönnten. Da aud mande 
el ö Gemeinden aus diefem oder jenem | 


geteilt, und ihren yamilien fichert der ; 
'gefegliche Unterhaltgbeitrag die@ebeng- Grunde als jolche dem Verband nicht 
e | beitreten werben, fo foll es in Dielen! 


führung. Dank dem ausgezeich neten . Fe Bere ul 
5 Yufgabe der Getitlichen 
Wirken der Appropifionirungstommif ı dä ällen bie 

————⏑⏑—— 12) | fein, aus Mitgliedern beftehende Bür- 


fion fehlt e3 nicht an Lebensmitteln zu | 
angemelfenen Preifen. Man lebt im | gervereine zu gründen, &3 wurde bes= | 


Trieſt heute enifchieven billiger als Halb beſchloſſen, um alle deutſchame— 
etwa in Wien. ritaniſchen Geiſtlichen, Katholiken und 
Man hört heute in Trieſt in allen Proteſtanten, für die edle Sache zu 4— 
Sprachen der Monarchie she. am | gewinnen, Alle, die bereits mit ben | 
meilten deutjch, am wenigſten verhält- Grundſätzen der Vereinigung bekannt 
nißmäßig italieniſch. Trieſt iſt auf ſind, zu erſuchen, mit anderen Predi— 
einmal eine öſterreichiſche Stadt ge⸗ gern zu ſprechen und ſie zu den Ver— 
worden. Die Gemeindediener tragen fammlungen mitzubringen. Der Se: 
‚nicht mehr wie einft die italienifchen | fretär wurde außerdem eigen |? 
Kappen, niemand weigert fi, Deutfch | allen deutichamerifanifchen Getitlichen 
zu verjiehen, ber Irredentismus ift;in Chicago und Umgegend eine ſchrift— 
verſchwunden. |Tiche Einladung zuaehen zu lafjen und 
Net verdient machen fich durch! fie zu bitten, der nächiten, am Dienäs | 
fleine Dienfte die nett foftiimirten | taq den 19. Xuni, Nachmittags 2 Uhr, | 
Pfadfinder, die bei ihren Heim broben | in der Orpheus Halle jtattfindenden | 
beit San Giufto fleißig nach qut öiter- | Seefommiung beizumohnen, | 





‚ reichifcher Urt ererziren, denn ber frü- — 
her bier beliebte „Berfaalterifchritt“ iſt 
nun durch eine Verordnung ſtreng ver— |: 
boten worden. In der Vor halle bes zweiſtöckigen 
Charakteriſtiſch für die Trieſtnet Hauſes Nr. 2509 S. Millard Abe 
Bevölkerung iſt das große Unterhal⸗ deſſen Eigentümerin Gätherine Sulli- 
tungsbedürfniß, das gerade im ben! bin ift, wurde eine Dynamitbonbe jur) 
unteren reifen herrjcht. Die zaßfreis, Erplofton gebracht, die mehrere Türz 
ben Kinos und Theater der Gtabt | rahmen ausriß und anderen Schaden 
‚Tind immer voll. Sn leßter Zeit hat | antichtete Die Bewohner des Yaufes 
auch das Politeama Rofeti wieder fei- | murben durch die Wucht der Erplof ion 
ne Pforten geöffnet. Für ein außer⸗ Aus ihren Betten geſchleudert. Frau 
ordentlich geringes Eintrittsgeld wird Sullivan kann ſich nicht erklären, 
hier im Teatro Fenice ein ſehr reich- warum das Ättentat verübt wurde. 
haltiges Programm geboten, Kino, — — 
eine Variete— Einlage (eine Sängerin, * Wer ſein Grundeigentum ver— 
ein Jongleur und dergl.) und außer⸗ Faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
dem ein Duett, eine Finale oder ein Ziven dur) eine kleine Anzeige in 
‚ganzer Akt einer großen Oper. ‚der — 
Sonſt fonzentrirt fi das Leben | — 
Trieſts jetzt in den Speiſezimmern bei Todesa nzeige, 
‚Volpic und in den eleganten Räumen | Ce iN elkebien Gatten. rüber, 
des Hoteld Erzelfior an der Riva. | und Intel 
Hinter den Dicht verichlofjenen hoben |, 
Yenflern zum Meer hinaus fpielt bier | 
| des — die Muſikkapelle. Weiſen 
don Puteini Suppé Strauß und Le⸗ der riedens-demeinde sticpe. bon Da nad 
har, defradte Keliner ſerbiren an weß Giteusabı nah dem Cuergrenipiiedhen Lie 
gedeckten Ziſchen, drunten in der a 
maligen Halle des Hotels trinkt man | voipn Wattheie in YVeriin, 
im laufchigen Dämmerlicht elettrifcher | UT, DEU. WUROEGENEN, 
Girandolen den ſchwarzen Kaffee oder 
ſchlürft aus langen Strohhalmen 
pridelnde Drints, Blumen liegen auf! 
den Tiſchen, Zigarettenrauch ſchwebl 
in magiſchen Ringen in der Luft. 
| Dffiziere, die wochenlang droben in’ 
ınadtem Stein, in falten linterftänden, 
auf boryafbeauften Beobadhterpoften 
| hauften, Finden fich hier ein, bürftend 
nah dem Leben unter Menfchen, in 
ı hellerleuchteten Sälen, nach dem Lesen | 
mit federnden Meffingbetten, mit | 
Warmmafferleitung und ail den ande- | 
ten E£leinen Annehmlichkeiten, die wir! 
'ichon gar nicht mehr beachtet haben. 
Hobe Generäle trifft man bier, fübh- 
Ine lieger, deren Namen in ganz 
Defterreich mit Bewunderung genannt 
werben, ein Rittmeifter mit dem gol= 
denen Nies. ber ehenem Minifter bed 


Unerflärlid. 


Tod gefal 
Schwager | 


Alexander Matthaie 
| im, Alter, von 509 Jahren 11 Monaten aus 
„yeit in die Emignfeit abzurufen. 
tindet jtalt anı Donnerstag, 
Vorm., vom Trauerdanie, 5023 ©, Quitine Str, 


Krr 


A : [u 
Die Beerdigung 
den 8, Juni, 10:30 


Gattin, Ru— 
Deutichland, Write | 
Neffen umd Yichten. 

dimi 


Todedanzeige. 
‚»reunden td Delannten die traurige 
rit, dab umnfere licbe Mutter 
Katherine Kainer 

Die Deerdigung findet ftatt am; 
Juni, 2 Uhr Nadım., von Hoc: | 
2410 MW. North Ade,, mit Autos | 
Um ftilles Beileid bitten die | 


Nad 


au) 


geltorben fit, 

Ykittivod), den 7, 
ſpeiers Kapelie, 
nach Graceland 
trauernden Kinder: 


John, Dar, Otto, 
Frau Martha Ault. 


Frau Clara Johnſon und 


Todesangeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab mein geliebter "Bater 
John Stridier 
im Alter bot 52 Iabren geftorben ift, Die 
erdigung ſindet ſtatt am Mittwoch, den 7. Jum, 
um 1:30 Nachm, von Rohn E Grabls Kapelle, 
1244 S, Aſhland Aven, mit Autos nach Wald— 
heim. Um ſtilles Beileid bittet der trauernde 
Sohn: q neh Stridier. 
80 Sabre alt, 00 
loresco, Bater don 
erdigung am Dans 
um 1 Ihe Nacht, 
rilivaniee Mve., ndd 


Nach⸗ 


Be— 


Weſtorben Moſes More 
liebter Gatte don Klara 
Fanny und Carrie. 
nerstag, den ®, Juni 1048 
vom Zraierdanie, 1324 
dem „Free Bond"sKriebbot 


| in Straße, 


Auguſta Meyer, 


ı stirde (Baltor Herr F. P. 


acker. 


| Stille 


| richi 


| Kirche 
! Sottesacer 


| Gattin des 
1 65 
| Donnerstag, 2 


R den dentihen Zlottenieg 


fönnen Cie am PBeiten an Hand bon Weherd Ta- 
ihenduh der Kriegsflotten“ genau —— J 


Dieſes Buch enthält Angaben über Größe der 
Flotten der verſchiedenen 
Mortie Beihreibungen der einzelnen Kriegs: 
Ichiffe und Abbildungen der bedeutenderen 
Schiffe. Mit mehr ald3 1000 Cchiffsbildern. 
Letzte Mus A F biegſamen Einband gebun— | 
den, PBreis $ 


A.KROCH &CO. 


Deutſche Buchhandlung 


S0 und 6 Ost Monros Sir. 


(swiihen Wadaib usd Wicdinan Ave.) 


| 
Todesanzeige, 1 
Allen Verwandten und Freunden die traurige 
VNachricht, daß unſer geliebter Gatte, Vater, 
Sohn und Bruder 
Fred. Meyer 

nach langem Leiden im Alter bon 27 
felig im Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung | 
findet ftatt m Wirttwod), deu 7. IJumi, 
Nachmittags, vom Haufe der Eltern, 1453 Weit | 
mit Aırtos nad dem PBethania-Gotz | 
tesader. Am ftille Teilnahme bitten Die trat 
ernden Hinterbliebenen: 
geb. Aucbernid, Gattin; Helen | 
Meyer, Tochter; Julius und Auguſta Meyer, 
Eltern; Chriſtina Bohne, Hulda Schnackel, Ka- 
therina Yante, Wilhelm und Augnſt Meyer, 
Geſchwiſter: Heinrich und Anna Koebernick, 
Schwiegereltern, nebſt Schwägern und Schwä— 
gerinnen. modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Vater, 


Sabren | 


\ Nach— 
Großvater u. Ur— 


großbdter | — 


Sebaſtian Gaſpers 
im Alter von 90 Jahren, 
Tagen ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
erdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 7 
um 10 Uhr Morgens, vom 
Tochter Margareth Schrimpl, 
nah der Preſentagen-Kirche und von da ınit | 
sutfhen nah, dem St. Bonifazius-Gottesacher. | 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden Hinters 
bliebenen: | 
Marnarcethd Schrimpl, Mark Wehle, Garolina | 
Tunphn, Zena Behrle, Töchter; Khas. Echrimpt, | 
Ecdwicegerlohn: Barbara Waipers, Anna Gad- | 
pers, Schwiegeriüchter, nebit Enleln und Urs= | 
enfeln, modi | 
— un 
Todesanzeise. 


Freunden und Belannten die traurige Nach | 
ript, dab unfer lieber Cohn und Bruder 
Henn Schul 


t 

| 
im Alter don 51 Jahren und 1 Monat anı_A. 

Suni 1916 fanit im Herrn entichlafen ift — 

| 

| 


Tie Des | 
Juni, 
Trauerhaufe feiner | 
3001 Bolt Straße, | 


Beerdigung findet ftatt am Mittwod, den 7 
Nuni, I Uhr Nachmittags, vom Trauerbaufe Nr, 
4936 Filth der Iutber, &t, Betri: 
Merbig) und bon da| 
mit Autos nah dent Vethania⸗ Friedhof. Die | 
teitranernden Hinterbliebenen: | 
Gar und Minnie Schule, geb. Bogart, Eltern: | 
Frau Anna Smith, yred. Smile, Frau Grace | 
Manning, Xena, Glara und Arthur Schuls, Des | 
Ichtwifter, nebit Verwandten. modt | 


Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter | 
4 
Sater | 
Tieverih von Horn 
im Alter von 74 Nabren geltorben ift. 
digung findet ftatt am Mittwoch, den 
um 1 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe, 11434 
Foreſt Aven nach der ebang Auth. Zions-Kirche. 
bon da mit ANinos nach dem BethaniasGottes 35 
Um ftille Teilnahme bitten die tiauern- 
den Hinterbliebenen: 
Bertha von Horn, Gattin. 
Sobit Frieda von Horn, 
neöft Berivandten und 


Todesanzeige. 


‚yreunden ımd Velannten Die trauri 
richt, daß unjer lieder Sohn, Bruder u, 
Adolph Wittleder, 
Soon des verſtorb. Fris Wittleder, gm, 6. Jur 
1916 im Alter von 20 Jahren eniſchlaſen iſt. 
Beerigung am Freitag, den 4. Juni, um 2 Une | 
Naını., vom Irauerhaufe, 3504 U Ebicago Ave. 
mit Autos nah dem YSaldheim: Friedhor, Um 
Teilnahme _ | 
Mittleder, Mutter, Frau Dora Bob; in | 
Fred Wllifeber, Ge ichviiter, Fred Bob— 
Schwager. Antonette Wittleder, Schwä | 
dimmdo | 


Abenue na ch 


Die Beer— | 
7. Iumt, | 


Harrh von Horm, 
Schwiegertochter, | 
Freunden. | 


— 


ge Nach⸗ 
Schr vager | 


Marie 
und 
sin, 


— 


Todesanzeige. 
Frauenverein La Salle. 
Den Beamten und Mitgliedern obigen Vereins 
die traurige Nachricht, daß Schweſter 
Catharina Kaßner 

Beerdigung findet ſtatt am 

Uhr von Hochſpeiers 
Rorth Ave., nach dem 
Die Beamten verſam— 
30 in der, Vereinshalle. 
rt die legte Ehre 


geltorben it. Die 
Mittwoch, Rachmittag 2 
Leichenhalle, 2410 
Graceland-Friedhof. 
meln ſich um 1 Uhr 
der verſtorbenen Schweſte 
erweiſen. 


I 
u, 


zu | 


Minus Raarup, Präfidentin, 
Tora Wied, CSelretärin, 


eng — 
Fremden und Belani ten die 2 
daß umfer aeltebter 
William Bayrel 
(Bruder des verſt. Albert G. Bahrel) im Alter 
von 37 Sabre en geftorben it. (Mitalied der 
Sign, Scene and Pictortal Painters Local 
Umon 9 20), Beerdigung Dittvoc, den T. | 
Jıntt 1016, 2:30 Nahm., vom Trauerhanfe, Nr, | 
1149 Welten Eouri, mit Mutomobilen nad}. 
Roſehil Die trauernden Hinterbliebenen: | 
hartes R. ımd Joa Banrel, Eltern, Zinn | 
Etto md Nettic, Kinder. 


Todes 


rige Nach— 
"Br uder 


’ 


anzeige. 

Allen Freunden und Velannten die traurige | 
Nachricht, daß unfer dielgelichter Yater ! 
Stefan Bochn 
Miter don 57 Sabren plöglih aellorben it 
e_ Beerdigung findet ftatt am Mittvod, dei | 
. sun, I Uhr 30 Nachm, vom Trauerbaufe, | 
29 nor pe, nah der «ft. Philomenas 
von da mit Mirtos nach dem et. Joſephe 
Tief betrauert von: 
Bowdiſh, Eharles, 
und Francis Vvoehin, 


TebeBanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer ge Nedier Gatte und Vater 
John Hofert | 
am 6, Juni im Miter bon 54 Jahre geitorben | 
ift. Beerdigung am Freitag, den 9. yuni, — 
2 Uhr Nachm. vom, Trauerhanuſe, 1807 
Xouls Abe,, mit Autos nad) Foreſt Honte, 
ftille Zeilnabnte bitten die trauernden 
bliebenen: 
Caroline Hufert, 
Edward Hofert, 


im 
i 


Frau Mary 
Anna Lenz 


Frauk, 
Rinder. 


Frau 


Nach⸗ 


E 


Am | 


Gattin, 
Zöhne, 


Todedanzeige 
Pocohantas Frauenverein. 


weftern 
weit 


eur: 


William, Albert uiid 
dimido | 


und 

Schwgiter 
Katharine Koesner 
den 5. Juni 
Mittwoch, den 7. J 
eiers Kapelle, 
land, 

Katharine Scholneht, Bräftdenttn., 
Marie Butenſhen. Zelretärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Bater 
Alois A. Till 
den 5. Juni, ſanft enſſchlaſen iſt. 
Donne rötag, mm 1 Uhr Nachm 
von Trauerbt ‚1660 2%, Xeabilt Ckr.. nach 
dei ir Montrofe Friedhof. Die trauernden Hinter 
blichenen: 
Pauline Till, Gattir. William %., 
Antonie Till, stinder, Winrtie 
gertoch er, 


zc die traurige 


Sen 2 
Nachricht, 
Mary | 
Beer⸗ 
Nachm. 
North Aven 


geſtorben, iſt. 
7. Juni, 2 Uhr 
2410 W. 


am Montag 
digung 
don Ho 
nah Gras 


M ontaa 


bauſe 


Alois P. und 
Till, Schwie⸗ 
dimi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Adelgunde Wenthe, geb. Woefel 
verſt. Frederick Wenthe, am 53. Juni 
alt. aeitorben ift. Beerdigung“ am | 
rstag Uhr Nachm, vom Trauerhauſe. 
1308 57, Gonrt, Cicero, mit Kutſchen nach dem 
Waldheim-Friedhoſ. Um ſtilles Beileid bitten: * 


Nach— 
Jahre 


„Frederick und Martha Wenthe und 
Frau — 8 Tombrow, Kinder. dimi | 


— — —  — 


— Erinnerung 
an unſere vielgeliebte Tochter u. Schweſter 
Amanda Scheiderer, gcb. Kolb, 


twelde beute, am 6. Nımi, ihren 29. Ge: 
burte stag im Himmel feiert, 


} 
I 


| 
| 
Sie ruht ficher in Jefu Armen. | 
| 


Lehrer D. Kolb und Frau, Elteri. 
Hedwig und Ditomer, Gefhmwilter. 


ee — ——— | 


Santlasııne 


Hierm it ſprechen wir allen Freunden und Pos 
Tannten umferen innigiten Dank aus fi die Sarz | 
lide Ieilnabme und die fbdrgr Vlumenseiri. 
bei dem PBegräbnik meines neltcoren Satien une 
unferes lieben Bater3 und Großvaters 

Otte Troeger. 
Pefonderen Dank dem Herrn Baitor Lederer für 
Ye :svitreichen Worte, dem Verein Saronia, dem | 
Kolumbta Eoumgil Ar. Roval Leaque, und der | 
Internationalen Morkadian of Maciniit3, Map 
wood Loge 185, Nochmals Mier danfend: 


Marie Trocaer. nebi® Rami lie 


Mächte, fowie aus⸗ 


um 130 3R 


vom Tranerbaufe, 1852 nt Etr.,ne 

der Ct. Tereſa-Kirche, ı n dem 
St. Bonifazius-Friedhof. 

Johann Schroeder, Gatte. Fred, John, 
Robert, Otto. Bernard, William, Soro. 

tby, Bertha, Frau Koi. Hauprid, Frau 


ı jtille Teilnahme bitten 


Seinrich Kamholz 


um | IM 
| 9:30 
Avenue nach 
Ida mit Aut 


Catherine Wilberſcheid, 


modi 


„ne —— Bart: Friedhof“, 4 


Spa 


Geld 


Todesanzeige, 
Freunden und Belannten die tranrige 
NRächricht, daß mein innigit geliehter 
Gatte und unſer lieber Chmwager und 
Onlel 
John Langerman 


im Alter von 78 Jahren und 5 Monaten 
nach lange m ichweren Leiden entihlafen 
it. Die Veerdigung findet flatt am 
itiwoch den 7. Juni, Nachmittags 2 
Uhr, vom Trauerhauſe 2832 Archer Ave. 
mit Autos nad dem Waldheim-Friedhof. 
Um ftilles Beileid bitten di» trauernden 
Hinterbliebenen: 

Zouife Langerman, Gattin; E. €. Mul: 
lan, Chwager; Frau Fred. Hehne, rau 
Kohn E. Huch, - John D. Rantin, 

Erwin * 


Nichten: . Mullan, Neffe, 


Mitglied des George H, Thomas Boit 
Nr. 5.8 MR, und dei Pre Council 
Nr. TI, NRationag Union 

721. 


Für Sitze tefephonirt: Yard 


Todedanzeige, 

Freunden umd Belannten die traurige 
Naächricht, daß unſer geliebter Gatte und 
Vater 

Hermann Bluccher 

im Alter von 40 Jahren und 3 Monaten 
felia im Herrn entichlafen il. Die Be 
erdigu ng findet ſtatt am Mittwoch, den 
7. Juni, um 1:30 Radmittag3, dom 
Irauerhaufe Nr. 1724 MeReynolds Ctr. 
nah der evang.luth. Bethlehems-Kirche 
und von da der Autos nach dem Kontor⸗ 
dia-Friedhof. Die trauernden Hinter— 
bliebenen: 
Ida Bluecher, geb. Fick, Gattin 

Mildred und Ella, Kinder, 
wandten, 


: Balter, 
nebft Ver⸗ 
modi 


10 Monaten „und 1 


RENTE - 


Todesanzeige, 


Freunden und Welannten die tranrige 
Nachricht, da unfere geliebte Frau, Xoch- 
ter und Schweiter 

Maria Gonf, gch. Haude, 

im Alter don 51 Sabren fanft entfchlaien 

ift, Die Beerdigung findet ftatt am Mitt 

wood, den 7. Sumi, 5 Uhr Nadhm., vom 

Haufe ihres Bruders, 1043 S. Clarence 

Pde,, — "Rart, mit Automobilen nach 

dem Koͤnlordia Friedhof. 

Frank Cook, Gatte. Augufta Haude, Mut: 
ter, Herman Haude, Bruder. Martha 
Boennueckſen, Louiſe Kriewitz, Schweſtern, 
nebſt Verwandten. 





Todes 
Verwandten 
die traurige 
Gattin und unſere lie 
Johanna Schroeder, ge 

am 5. Juni im Alter von 
Monaten und 5 Tagen 
ſchwerem Leiden jelig im Herin entichla 
fen ift. Die Beerdigung findet ftatt at 
Donnerstag, den 8 Juni 10 Uhr Borm,, 
Fremont Str. nach 

von da nach dem 


anze ige. 
Freunden und Delannten 
Nachricht, daß meine geliebte 
be Mutter 
eb. Gutzeit, 
58 Jahren, 
nach langem, 


11 


Geo. Gloeckle, Kinder. 


— — — — — — — 


Todesanzeige. 
md Belannten die traurige Nah 
das unfere licbe Toter und Schwetter 
Glara Kamholz 
Leiden im Alter 
Herrn entichlafen ift. 
idet itatt amı Tonnerstag, i 
12 Uhr 30 Kadın., vom Tranerbaufe, 22 
Klace, mit Stutiben nah onfordia 
die trauernden 


Freunden 
richt, 


Jahrer 
ng 


bon 17 
Die Beerdigu 


Die 
Juni 


den 8 


nach langem 
retig im 


14 
Um 


Hinter 


Ar 
21 
bliebenen: 

Sater. Xouifa, 
und Alma Kamholz;, Schweitern, 
holz, Bruder, 


Diethe, 
Harry 


Ed 
Nam 


Nein Psunden 
mic geihioiten ein, 
Ta ich alles reichlic under, 
sodurc Ich Tann jel iq fein, 
Er it die Gerechtigle 2 
‚Die bor Gott gilt je 
ver dieſelb' ergreift 7 Gautier 
Se faun nichts den Himmel rauben. 


Todesanzeige. 

und Belannten die trauxige Na 
unſer geliebter Gatte und Vater 
Nicholaus J. Wilberſcheid 
maAlter von 52 Jahren geſtorben iſt 
erdigung findet ſtan am Mittwoch, den; 
Norgens, vom Trauerhauſe 4039 
der St. Philomena-Kirche und von 
os nad) dem Et. Bonifaziund-Goticde 
ader. Um itilles DVeileid bitten die trauernder 
Hinterbliebenen: 


Sn des 
Dab ich 


aoryır 
Herrn 


nden 
daß 


Freu 
richt, 


IN 


Gattin: YJamed, Frau 
Soieph, Gertrude und Mars 
modt 


— 


Gatherine Bittner, 
tin, Stinder. 


„zrresanseise 


Fremden ımd VBelannten die traurige 
richt, da mein geliebter Sohn und um! 
Bruder 
Karel Mader 
Jabren, 10 Mon aten umd 

Suni enifihlafen tit. Die Becı 
gung inet ftatt am Wittwoc, den T. Yımi, um 
1 Ubr Nachmittags, vom Tranerhanfe Nr 1427 
Nafbburne Nonnue mit utfhen naı dem ons 
fordia-Friedhof. Um itille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Bertha Sawiich, Mutter, ncbft 
Geſchwiſtern. 


28 


m Alter von 
Tagen am 4. 


29 


Dis 


WALDHEI 


ww FRIEDHOF \ 


; BurgMetrovolitan-Hochbahn für Se au erreid 
auh mit allen Eitragenbabren. Billige 3 
gitzolace ſind in dieſem ſchoͤnen Frieddof auf &i 3 
hlandzahlungen zu Haben. — General Offices 
oreit Part, Ill. Tel enbon : Auftin Haß: tocab 
elephon: Koreft Garl 757, ©. Geift, PBrär, 
Augut ‚Ptait, Bisepräf.; Fred $ land, Gelvetän 
und Chaymeilter; Yaloh ESchwab, Supt. 
Ade midoſa — 


MOUNT AUBURN 


Strasse und 
Taf Bart Ave. — Saden Ave. in bi Ta 
Park Ade., oder €, ®. & DO. Bahn bi3 Vers 
wyn. Bus nach dem Friedhof 
Famitien-Lots 530 u. aufw. Leichte Abzablu 
George Schrade, Superi ende 
Dnriimt 





Beiuht den reisenden 
Merry Garden 
Yadıt im 

House of 


und Troubles 
Zanzt ım großen 


Alk Palast- 3allsaal 
Biel mchr Spajmader! 


Für 


veranitaltet don der 


Treue Schweſter Loge Ar. 79 


am Dienstag, den 11. Juli, im Excelſior Rart. 
Irving Part Blod. nahe Elſton Ave. Anfang 
11 Uhr Vorm. Eintr ritt 10 Cents im Vorver—⸗ 
auf, an ‚der stalle Abends 25 Cents, 


— — 0. 


Wurz N Sapps Sommer-Resort 


früher Toby Jun, 


Lake Marie, 


Antioch z1l. 
Nähere Auskunft 


715 West North Avenue. 
Telephone: Lincoln 2512 oder Long Biflance 
Antioch 3J—104, 

Omat—30j,dt 


Trinkt. 
Denisons Kafiee 


immer rein und schmackhaft 
diatial 


— —— 


cmnii H. SCuTZ, 


129 N. EClark an abe Randolph 
zu 5- bis 6 Prozent Binfen am 
vesfeißen. u... ar beiden 
au berlaulen. Xe it * 





„Mruels“ valtung veriimmt, 


Verkins und MeGrath ſtellen ſo— 
fort angebliche Drohung in Abrede. 


Revolte im Fortſchrittslager. 


’ 


Radikale verlangen ioiortige Nomination 
des „Rörnels“. — „Alte Garde“ bleibt 
zuveriichtlich. — Sherman erbält fünf 
Delenaten von Arkanſas. 


Die angebliche Drohung Rooievelts, 
die an anderer Stelle gemeldet iit, hat 
große Erbitterung in den Reiben der 
Republitaner, der „alten Garde” jo- 
wohl wie der überwiegenden Mehrzahl 
der Delegaten, herporgerufen. Sie 
find aufgebradht über die Rolle eines 
Diktator für die republitaniiche 
Bartei, die der „Körnel” anfcheinend 
zu fpielen beabfichtiat. Das blieb den 
Führern der Fortichrittspartei nicht 
lange verborgen, 
daß fie fofort in Abrede jtellten, der 
„Körnel“ habe fich gegen die Nomina= 
tion Richter Hughes’ erflärt und ges 
drobt, er merde auf einem dritten 
Zidet „laufen“. Geo. W. DBertins, des 
„Körnels“ finanzieller Hintermann, 
und Kohn McGratb, des „Körnels“ 
Privatiefretär, beeilten fich Tofort, bie 
Meldung als unmw hinzuitellen. 
„Solonel Roofeveit hat fich weder für 
noch aeaen einen Kandidaten ‚erklärt, 
faate Bertins. „Wenn er fich aus 
läßt, mird eres über feiner lInter- 


ahr 


ſchrift tun.“ Dieſelbe Erklärung gab 


McGrath ab. 

Unterdeſſen zeigten ſich im Lager der 
Fortſchrittspartei Spuren einer Re— 
volte der radikalen Elemente, hinter 
der Delegaten von 18 ſüdlichen und 
weſtlichen Staaten ſtehen, welche die 
ſofortige Nomination des „Körnels“ 
durch die Fortſchrittsbartei verlangen 
und von den Kuhhändeln der Führer 
vom Schlage Perkins' mit den repu 
blikaniſchen Führern nichts wiſſen 
wollen. Gleichzeitig wurde ein „Buhm“ 
ſür General Leonard J. Wood vom 
Stapel gelaſſen, dem durch die Mel 
dung aus New NYork, der „Körnel“ 
habe ſich zwei Beſuchern gegenüber 
mit der Nomination des Generals ein 
beritanden erklärt, ein gewiſſer Nach 
druck verliehen wurde. Bezeichnend 
war, daß ſich zur ſelben Zeit ein Kam 
pagneausſchuß für General Wood 
unter dem Vorſitz von John A. 
Stewart im Kongreßhotel rührte und 
durch ſeinen Preßagenten die Zeitun 
gen mit fein ſäuberlich geſchriebenen 
Lobeshymnen auf "feinen Kandi 
daten überſchüttete. General Wood 
iſt ein Schützling des „Körnels“, 
deſſen Geſinnung den Bindeſtrichlern 
gegen 
wie eine kürzlich von ihm gehaltene 
Rede erkennen läßt. Kurz nach der 
Rüſtungsparade in New HYork machte 
im Kandidatenviertel das Gerücht die 
Runde, daß der General im erſten 
Wahlgang einige dreißig Stimmen er 
halten werde. Heute wor verſchiedent 
lich der Verdacht zu hören, daß die 
Munitionsfabrikanten bereit ſein wür 
den, ihn zu unterſtützen, wenn ſie nicht 
Rooſevelts Nomination durchſetzen 
tönnten. 


14 
ul 


„Alte Garde” ungerührt. 


Im 
ändert. 


übrigen war die Lage unver 
Die „alte Garde“ bleibt da 
bei, daß ſie Col. Rooſevelt abgeſägt 
hat und daß er nicht von der repu— 
blikaniſchen Partei 
tann. 
vanien, 


diana 


nominirt werden 
Botes Penrofe von Pennin! 

N 9 ar 
A. Hemenway 


J. 


und W. Murray Crane 


Bu 

EL 

DD 
\ 


ee 
vu 


n 


Maſſachuſetts teilten dies George W. 


Perkins ſchonend, aber mit dem nöti 
gen Nachdruck mit. Die „alie Garde“ 
bleibt dabei, daß ſie 7 Delegaten 
auf ihrer Seite hat, d. h. nahezu hun— 
dert mehr als zur Nominat nötig 
ſind, und trägt ſich mit der Abſicht, 
am Donnerstag Abend einen Kaukus 
einzuberuien, unt Sich auf einen Ran 
bidaten zu einigen. Sie ijt mit der 
Haltung Avofevelts aegenüber Hughes 
zufrieden, jagen ihre Führer wenia 
tens, da fie Huabes ebenio abjägen 
wollen wie den „Küörngl“, dieſer 
ihr in die Hand ſpielt. Der Drohung 
mit einem dritten Ticket leger 
ſchiedene ihrer Führer nicht viel Be 
deutung bei. Sie erklären, daß 
Rooſevelt als Kandidat der dritten 
Partei die ſchwerſte Enttäuſchung ſei 
nes Lebens erfahren würde, da er die 
Hunderttauſende deutſcher Stimmen, 
die er 1912 erhalten habe, nie wieder 
erhalten könne, und da ſein Anhang 
im mittleren Weſten nahezu völlig ver— 
ſchwunden ſei. 


58 


1011 


und 
) 


ber 
per 


A 


Hughes bleibt Favorit. 

Trotz der Zuverſicht der Führer der 
Jalten Garde“, daß ſie Hughes ebenſo 
wie Roojevelt abſägen können, machte 
jih im Kandidatenpiertel an der Mi- 
Higan Ape. das Gefühl bemerkbar, 
daß Die Herren fih fchleunigit auf 
einen anderen Sandidaten einigen 
müflen, anderenfallg werde ihnen der 
Hugbes-„Buhm“ über den Kopf mac 
fen. Der Richter wa: unzweifelhaft 
unter den Delegaten, die in aroben 
Schaaren die Korridore 
farawanjereien an der Michigan Ve. 
durchivanderten oder die Hauptauar- 
tiere bevölferten, der Favorit, wenn 
auch nicht im eriten Wahlgang, fo doch 
in jpäteren Abjtimmungen. Die De 
legation von Oregon, die angewielen 
ift, für Hughes zu ftimmen, ift fehr 
‚rührig gewefen. Ihre Mitglieder er- 
Hären, sie hätten die Delegaten der 
norbimeftlichen Staaten nahezu voll- 
zählia für den Richter eingeheimit. 
Aufreguna rjef im Kandidatenpiertel 
die Meldung bervor, daß Bundesjena 
tor William E. Borah von Xdaho die 
Delegaten dieje Staates und bon 
MWohoming, die angewiejen waren, für 
ihn zu ftimmen, ihrer Verpflichtung 
aıwor entbunden. fie aber nicht au be- 


und die yolge war, ! 


er er ich zu etaen gemacht hat, | 


der Rieſen- 


Abendpoit, 


einfluffen gefucht habe, E8 verlautete 
aber, dab ihre Stimmen Hughes zu- 
| fallen werden, und daß der Senator 
| die Nomination des Richters für ficher | 
hält. 
Srveriicht in Shermans Laner. 

Im Hauptquartier des „Lieblings 
johns“ von Allinois, der zur Kombi 
ination der „Lieblingsföhne” gehört, 
blieb die Stimmung zuverfichtlih. Jn | Sie war im Arbeitshaus, und er war audı) 
| einer Konferenz; der Kamdagneleiter 
I\de3 GSenators berichtete Kongreßmit: | 
lalied W. B. Mefinlen, einer ber | 
Macher der „alten Garde“, daß die, 
|Caae befriedigend jei. In diefen 
Kreifen bricht fich Die Ueberzeugung 
Bahn, daß der republifantiche Prait 
denticaftstandidat dem mittleren 
Meiten entnommen werden wird, und | 
daß Senator Shermans Ausfichten in 
‚diefem Fell Sehr günftia find. Eine 
erfreuliche Nachricht lief vom Kaufus 
der Delegation von Arfanfas ein, von | 
der fich fünf Delegaten für Senator 
Sherman erklärt haben. 


Die Frau mit den elj Gatten, 


John Gerny verwahrt jih gegen 
Nährgeld und verlangt Scheidung. 


je geworfen. 

Nr. 1843 
auf Ungiltiafeitserflä- 
mit 


Sohn Gernn, 
‚Straße, hat 
rung jeiner Ebe 


Ihönen Beruf im Haufe Wr. 
Blue Ysland pe, obliegt, und gleic) 


verhindert. Vor längerer Zeit hatte 
die Frau dor MNichter Keriten auf 
Nährgeld geklagt, doch war fie, wie 
damal® berichtet, abgemiefen worden. 
|&erny tft, mie er heute einem Vertreter 
|der 
der elite Gatte der Frau, ober nur 
fiir jechs frühere Ehen fann er rechts 
'träftige Bemweife erbringen. Vom erften 
Gatten, dem Schuhmader Noieph 
|Spoboda in Praa, ift die Frau an 
geblich nicht aeichieden worden. Sie 
bat ein Kind aus jener Ehe. Kernys 
fung des Problems gefunden Haben. Klage wird demnächſt vor NWichter 
Die e Garde” ift ficher, daß fie |Fyoell verhandelt werben, 

den Konvent kontrolirt, gibt aber zu, Die Liebe zum erſten Gatten. 
daß ſie nicht gegen unvorgeſehene Er— Nicholas Hanczyk treibt Handel mit 
eigniſſe gefeit iſt. Das trifft nicht 
auf Roojevelt zu, deſſen Beleiti- 


Garde bindet Telegaten. 

Heute halten die Delegaten der ber: 
Ihiedenen Staaten ihre Kautuffe ab, 
um ficy zu organifiren und die Mit: 
glieder der verfchiedenen Ausfchülfe 
auszumäbhlen.. Die SKampagneleiter 
der „Lieblingsjfühne” waren eifrig da- 
mit beichäftiat, ihren Delegaten bin- 
dende Beriprehungen abzunehmen, bei 
ihnen auszubharren, bis fie eine Lo- 


(lt 


„Aili 


an 
gung als Kandidat fie feinen Zweifel 
bat. Sie hofft aber noch immer, mit 
feiner Zuftimmung einen Kandidaten | 
auswählen zu fönnen, der Hughes’ 

Nomination unmöglich madıt. Sie be- Janat Chlabowsky, von dem ſie ſich 
abſichtigt, am Freitag die Nomina daue ſcheiden laſſen, vergangen und 
tionsreden ſteigen zu laſſen, an die ſich 
eine oder zwei Abſtimmungen ſchließen 
werden. 


Tagen ſich aber von feiner Unna ge 


angeftrenaten Klage auf Schetbuna be- 
hauptet, ftch mit ihrem erften Gatten, 


ihn loswerden und zu Nanab zurüd 
uräämatcine |fehren. Er folle ihr das Geichäft über 
Revolte im Fortſchrittslager. geben. 
Eine der interejjantejten Erfcheis des Klägers, Nr.1309 Weit Chicago 
nungen des Jages war die Nevolve im |Uve., insaeheim Sachen verfauft und 
Yortjchrittslager. Die raditalen Ele- den Erlös, $150, unter ihrem eigenen 
mente find nicht mit den Methoden des Namen in einer Banf an der Mil 
finanziellen Hintermannes ber Par: | waufce Ave. hinterlegt haben. Hanczht 
tet, George W. Pertins, des früheren verlanat die Herausgabe des Geldes 
Sejchäftsteilhabers des britifchen Fir und hat der Stau durch das Gericht 
nanz= und Munittonsagenten %. B. verbieten Iaffen, fein Geſchäft zu be— 
Morgan, zufrieden. Perkins möchte treten. 1 
ein qütliches Abtommen mit den Re: | Paradirte init jeiner Gelichten. 
publifanern treffen, das die Nomina-! Dem zuhrmann Names Harien 
tion Rooſevelts oder eines anderen Umkholtz, den ſie am 10. Dftober 1901 
Kandidaten Yichert, der natürlich den | in Xndependence,Snd., geheiratet hatte, 
Munitionsfabrikanten genehm fein | wirft die Gattin, Sylvia mit Vor— 
müßte. Die radikalen Elemente ſind nam vor, daß er vor längerer Zeit 
eben ſo über die Verhandlungen mit mit einer gewiſſen Klara Ehebruch be— 
den Republifanern berfchnupft, wie ge= | ganaen habe und jeither mit ihr im 
wiſſe Elemente in der republikaniſchen Haufe 6226 Süd Halſted Str. zu— 
Partei über die Kuhhändel mit Per: ‚fammenlebe, mit dem Frauenzimmer 
kins und der Fortichrittspartei. Ibor der Klägerin und deren drei flins 
Deleaaten aus 18 Staaten de3 Sü:|dern offen paradire und drobe, der 
dens und Weftens Stehen hinter der | Frau die Kinder und die Haushalts- 
Nepolte. Man nimmt an, Yah, Viktor einrichtung fortzunehmen. Frau Syl— 
Murdock von Kanſas, der Vorfihende| 
des fortſchrittlichen Nationalaus-— 
ſchuſſes, ihnen nicht ungünſtig gefinnt | 
tt. Auch William Allen Woite von! Der 
Kanſas, ein einflußreicher Fortfchritt- | wall 
ler, und Raymond Robins, der zeit 
weilige Vorfigende des fortſchrittlichen 
Konvents, wird als ihnen nicht un 
freundlich angeſehen. 


an 
wii, 


die Hinter und Nährgeld. 

Tranrige Verhältnisse. 
Sonntaasfchulichrer 

‚237 59, Blace, fchilderte 

vor Richter McDonald, wie das im 
gleihen Haufe wohnende Ehepaar Hale 
lebte. 
Die Aufrübrer | fen, die beiden 


am Freitaog 
dritte Partei 


wenn die Republi 


uysi 


zu nominiren und dielmar aber nie beraufcht. Andere Zeu: 
F kaner Rooſevelt nicht daß der Mann die Frau mit 
ebenfalls aufſtellen. Murdock erklärte, Schürhaken über den Nacken geſchla— 
jals er von den Konferenzen der Radielgen habe, daß ſie blutend zuſammen 
ſtalen unterrichtet wurde! ‚Wir wer- gebrochen ſei. Kurz nachher war die 
den Rooſevelt nominiren.“ Frau ins Arbeitshaus, die Kinder in 
Fine weitere Verfchärfung der Mei; | in Watfenhaus getommen. Seither 
nungsverfchiebenheiten zwilchen Den folf die yrau Fich gebejfert haben und 
N 3 ) —— — 
radikalen und konſervativen Elemen- | Neibig als Waſchfrau arbeiten. „Die 
der Fortichrittspartei wird in den Kinder > yenie ven erfien Male 

| Raufuffen der Delegationen der ner. | Dieter. Der Richter redete ihr 
ach Mia 2 — 245Gewiſſ i dah fi 
| febievenen Staaten, Die heute ſtattfin. Gewiſſen, verfügte aber, daß ſie 
‚ren, erivariet. Eine Sitzung des Na- 
tionalausſchuſſes, in der der Hader 
beſprochen werden ſoll, wird am! 
hinter verfchloffenen | 


ven 





Spätnachmittaa 
 Züren jtattfinden. 
Daß ber Steuerungsausfchuß, den | 
er Fortjchrittliche Nationalausfhuß 
geitern ernannt bat, um dem Roofe: | 
elt-„Buhm”“ neues Leben einzuflößen, | 
nit untätig ift, zeigte fich heute im 
Kandidatendiertel. Jüngere Leute mit 
träftigen Stimmen tauchten allenthal- 
ben auf, mo Delegaten fich verfammel 
ten, und brülten: „Wir wollen 
Teddy'. Gleichzeitig tauchten, wie in 
verſchiedenen Hauptquartieren verlau 
tete, in größeren Zeitungen im Land 
Anzeigen zugunſten des „Koernels“ 
auf. 


Bekrittelt Hughes' Anſprache. 
Perkins, des „Körnels“ großes Potr⸗ 
temonnaie, nahm, als er die Nachricht 
von der angeblichen Drohung Roofe- | 
velts gegenüber ven Republitanern in 
2lbrede jtellte, gleichzeitig die Gelegen- | 
beit mahr, die geitrige Aeußerung 
Richter Hughes' zu befriteln und ein! 
Loblied auf ſeinen Kandidaten zu fin! 
gen. Mit ſcheinheiliger Miene erklärte 
er: „Ich bin überraſcht, daß Jemand 
die Aeußerungen des Richters aus— 
nützen ſollte, um ihm die Nomination 
zu verſchaffen. Es war eine kleine 
Anſprache. Es iſt nicht zu glauben, 
daß er ſie für einen derartigen Zweck 
gehalten hat. Wer die Anſprache he: | 
nutzt, um ihm die Nomination zu ver-⸗ 
ſchaffen, tut ihm ein ſchweres Unrecht 
und ſetzt ihn in ein falſches Licht. 
Täglich in den letzten zwei Jahren 
ſind wir dem Strudel näher Fekom— 
men. Die Vereinigten Staaten haben 
jegt eine Gelegenheit, wie fie fi nie 
|toieder bieten wird, der Welt einen | 
Dienſt zu leiften, indem fie ihr einen | 
Führer ftellen, zu dem die aanze Welt | 
Vertrauen hat. Das ijt Iheodore | 
Roofevelt.” | 


9 
un 


.-.- — — 


— Der fleine Diplomat. — Onfel: | 


„Nun, Feige, ift der Lehrer mit dir zus | Der durd jeine Nüdjicdtslvjigfeit und nraujame Airiegsführung betannte | die 


frieden?” — Frib: „Uber, Ontelcen, | a 
mer derf doch nicht aus ber Schule] 


ſchwäke?“ aekommen ſein 


| = * * 
\alten Möbeln; am 15. Auauft 1915| E en ; 
hatte er fich verheiratet, bor einigen | Street Truit and Sapings Bank hin 


| 
| 
I 


Ghieage, 


en unse 


Juni 1916 


Kinder nicht erhalten jolle, bis er fich | (Gür die „Abendpoft“.) 


bon der Andauer der Befjerung über: 
zeugt habe. Dem Mann, fprah er 
die Scheidung zu, doch will die Frau 
Berufung einlegen. 

Am 18. November 1912 ahnte, als 


'er Libbie Brautmann ehelichte, Mar 


\Eheprud mit geihiedenem Mann. 


nicht viel wert. —Max Glabman von | 
feiner handfeiten Libbn aus dem Hans: | 


Throop geworfen 


der Hebamme 
Marie Eerny angetragen, welche ihrem | 
1868 | 


ſie 


„Abendpoſt“ gegenüber verſicherte, 


vember 1910 in Hawthorne 


trennt, da Diele, wie er in jeiner heute | "+ © 
rottmaſſe 


walter haben nun 


ſchieden worden iſt. 
zeitig ſie durch Gerichtsbefehl an der | * 


Einziehung einer Hypothek von 538000 


Glabman nicht, was er jich da einge: | D!E 


brodt hatte. set sei er eg, denn er 
hat auf Scheidung getlagt, und Die 
ganze Klageſchrift ijt ein einziger gro= 
per Schmerzensschrei. Xibbie mar 
bandfeit und jchlagjertig, Mar erfuhr 
es nur zu bald am eigenen Xeibe, er 
ift geprigelt und die Xreppe herunter: 
ſchließlich unter 
Schimpfworten am 10. September 


| 


werden, daß verhältnismäßig jehr gro: | 


1 


böfen | 
| portiveizen gegenüberftehen. Die alle 


Die Marktlage. 
Die verfloffene Berichtsmoche brachte 


uns einen weiteren erheblichen Sturz 


der Weizenpreife, und in weiten Kreis 
ſen herricht heute die Anficht vor, daß 
Preife noch weiter zurüdgehen mer: 
den. Die Gründe hierfür find in den 
legten Woryen wiederholt an biefer 
Stelle ausführlih dargelegt worden 
und tönnen dahin zufammengefaßt 


Ben Vorräten furz bor dem Herein | 
fommen fchon wieder einer neuen! 
Ernte nur ein geringer Erport und| 
eine noch geringere Nachfrage für Er=, 


1914 aus dem Haufe gejagt worden. | nemeine Tage läßt au nur wenig 
Außerdem bat er ermittelt, vaß Die | Yusficht, da das Exportgefchäft fich 


Bertlagte nie von Jojeph Schochot ge- 


er wenigſtens in der Klageſchrift. 


Louis R. Cranſton trant angeblich 
Manitoba 


ſo ſtark, daß ſeine Gattin Ellen, die 


in den nächſten Wochen wieder 


noch 


Das behauptet heben werde, da der Liverpooler Markt 


vollſtändig demoraliſiert erſcheint und 


ihn am 26. Oktober 1912 geheiratet 


hatte, ihn verlaſſen mußte; jetzt klagt 
auf Scheidung. Charles 
wirft in einer 
Gattin Marie vor, ihn und ihr Kind 
am 4. März 1914 nach dreijähriger 
Ehe treulos verlaſſen zu haben; aus 


außerdem in der kanadiſchen Provinz 
noch große Weizenmengen 
an Hand ſind, denen die Engländer 


den Vorzug geben. 


Stein 
gkeichen Klage jeiner | 


Dominierender Faktor ijt nach wie! 
vor im Getreidemarkte der gewaltige ı 


ı Völterfrieg in Europa, der fichere Be: | 


technungen einfach 


unmöglih macht | 


'und eine Unficherheit und Nervofität | 


demjelben Grunde beantragt Eugenie 
‚Bonte die Lölung ihrer am 12. No- 


mit Al— 

phonſe Boyte geſchloſſenen Ehe; die— 
ſes Paar hat zwei Kinder. 
Weit hergebol.. 

Die O’Oura Coal Co, war bante- 

rott, und die Maljeperwalter hatten 

die eingehenden-Gelder in der La Salle 


teriegt; alS Diele Bank zufammen: 
brach, war das Guthaben der Bante- 
519,843. Die Mafiever- 
heute vor Richter 
MWindes beantragt, Die Forderung für 


eine beperzuate zu erklären, weil bie 


ihm felbit erflärt haben foll, fie wolle 


Maffeverwalter «nom Bundesgericht 


eingefeht worden waren, das Geſchüft 


tatſächlich 
Die Frau ſoll in dem Laden 


ßen. 


! 
| 


! 


in der Verwaltung der 


! wirft. 


bernorruft, lähmend | 


deutlich vor | 


die geradezu 
Das zeigt fehr 


allem darin, daß nicht nur das Er=| 


| 
| 
| 


} 
I 


I 
' 


|fonders au daraus hervor, daß du8 


land bisher praftifch gar fein Intereſſe 


!lande warten, bis die Gefamtlage und! 


portaefchäft an fich ganz zum Gtill- 


ſtand iſ d e- | 2 j 
ftand gefommen tft, fondern es geht be Nub: Bas Tallte- Jede 


gr ; ; i ine Eldredge Nähmaſchine 
auf unſeren Weizen angewieſene Aus— eine Eldredge Rahmaſchin 


für die neue, heranwachſende Weizen- ſein wird. 
ernte an den Tag legt, während in 
früheren Jahren auf den neuen Weizen 
ſchon jetzt berächtliche Verträge für 
jpätere Lieferungen abaefchloffen wur: | 
den. Dffenfichtlich will man im Aus 


die hödhite Vollendung in 


die Situation im Weltgetreidvemartte' 
ich mehr geklärt haben, bevor man fich 
zum Unfauf neuen Meizeng in arö-; 
Beren Mengen entichließt. Dazu) 
fommt ferner, dag man. aud) diesfeits| f 


auf ımjerem 


Mutter 
nach 
Tochter ſchicken laſſen, überzeugt davon, daß ſie willkommen 


Die Eldredge Zwei-Zpulen-, 
Dielen Laden verfaniten Standard Nabmalchren, 


Ein Gejchen? welches jicher gewürdigt wid — 


Eldrege Hwei- Spulen 


Rotary Nähmaäſchine 


iſt 
Nähma— 
welche 


denn dies 
die 
ſchinme, 


d 


a} 
ie 


Braut ſpä— 
ter einmal ſelbſt 
wird, 
nicht 
ſo glücklich ſein, 
derſelben 
ihren 


(le 


faufen 
jollte ſie 
eine 
unter 
Dochzeits 
ſchenken 
den. 


zu fin— 


Schwiegermutter 
neuen Heim ihrer 


oder 
dem 


Die Zwei-Spulen Verbeſſerung der Eldredge bildet 


der Nähmaſchinen-Kon— 


ſtruktion, indem ſie es ermöglicht, direkt von zwei 
Spulen Zwirn zu nähen, auf ſolche Weiſe die altmo— 
diſche Haſpelſpule und ihre Läſtigkeiten beſeitigend. 


base, 


jowie alle anderen bon 
fönnen 


Bundesgerite war und unter Bunz | des „großen Ententeiches” nad 


Der Richter hat ſeine Entſchei- ſie 
dung nod; nicht abgegeben. hält. 

—— —— In Händlerkreiſen hat man „gute 
Die tommende demof. tondention. | Gründe“ reichlich an Hand, mit denen 


Bräfident Wilfon fonferirt mit Ratgebern , man diefe abwartende Haltung erklärt. | 


den! 

desgefeb alle Forderungen Der Bunz= | üblen Erfahrungen des vorigen Jahres @ 

descegierung das MWorzugsrecht genie- ſehr diel vorfichtiger geworden ift und| J 

ſich ebenfalls äußerſt abwartend ver⸗ 
| 


gekauft werden, 


Periodiſchen Abzahlungsplan 


der eine kleine Anfſangszahlung vorſieht 
und für den Reſt Zahlungen nach Eurem eigenen Gut— 
dünken, in ſo niedrigen Beträgen wie 


über Plattform. 

Waſhington, 6. Juni. In der h 
tigen Sitzung des Kabinets und be 
einer vertraͤulichen Zuſammenkunf 
von Ratgebern Wilſons, der er ſelbſt 
und der Senator Ollie James, ſowie 
der Abgeordnete Doremus, Vorſitzer 
des demokratiſchen Kongreßausſchuſ— 
ſes, beiwohnten, wurde die kommende 


Konvention, beſonders die in ihr zu 


unterbreitende Grundſatzerklärung“be— 


eu⸗ hingewieſen, die 
bei tinien und Auſtralien vorhanden ſeien. 
Tatſächlich ſind größere Vorräte die— 


ſprochen. Präſident Wilſon iſt perſön⸗ 
lich dabei, die „Platform“ auszuorbei⸗ 
ten, wird ſie jedoch erſt nach Schluß 


der republikaniſchen Konvention 


lenden. 


via klagt auf Scheidung, Obhut über 
\ _ e Pr; 
des Platformausſchuſſes 
wurde, wird auch noch mehrere Bes, 
Corn⸗ 


heute 


„Die Frau war immer betrun— 
ich armen Kinder waren | 
beabfichtigen, wie es heißt, Rooſevelt vernachläſſigt, der Mann trank wohl, 


aufrecht zu erhalten, gen beſtätigten das und fügten hinzu, 
einem 
Kreditbill geſchenkt 


ing; 
die 


der als Vorfiger 
auserjehen 


Senator Stone, 


Iprechungen mit dem Präfidenten ha= 
ben und Staatäfefretär Lanſing wird 


den Zeil der „Platform“ ausarbeiten, | 


der fih auf die auswärtigen Ungele- 


genheiten während ver demokratischen | 
Belondere | 


Regierungsperiode bezieht. 
Beachtung dürfte in der Platform der 
Tarif- und Finanzfrage, der Alaska 
Eiſenbahn- und Handelskommiſſions— 
frage, ſowie der Philippinnen- und 
werden. 
und Prosperität mit Hinweis auf die 
Notwendigkeit zur Vorbereitung von 
Schlagfertigkeit werden die Haupt 
punkte in der Platform bilden. 

Der 
St. Louis 
niels, Bater, 


in 


Houfton 


beiwohnen. 


2 3 . o 2534 .e y 
bol \fich nicht mehr erlauben fünnen, eine | ten Ernteausfichten eine größere Ro!le. 


Ihre Bedeutung wird in diefem Jahre f 


— — 


— — — — 


Es wird auf große Weizenvorräte 


in Kanada, Argen- 


ſer Art im Weltmarkte da, aber es iſt 

nicht zu vergeſſen, daß einſtweilen noch 

die hohen Frachtraten es tatfächlih| ae 
verhindern, daß aus Argentinien und| Preife folgen, weil eben das Bedürfn.s 
Auftralien viel Weizen auf den Welt-|in Europa jo gewaltig qroß ilt umd 
martt fommt; denn per Schiffsmangel | neben den mod) vorhansenen großen 
ift fo fühldar geworden, daß die wei | Vorräten pie Ausfichten für Die nu: 
zenbedürftigen Länder Europas, alfo| Weltweizenernte durchaus nicht brilli 
zur Zeit England und feine Verbün-|ant find. ze 

deten und die unter Englands Kon=| Im inländiſchen Markte ſpielen von 
trolfe jtehende neutrale Schiffahrt, es | jeßt ab die Berichte über die Jogenanne 


Fahrt nah Auftralien oder Argenti: | 


Sechſter 


en ee en 


die Woche 


Floor, ſüdlicher Raum. 


- 
en ———— —2 — 


Fr 


Männer ! 
Diejenigen, welche anderäivo ohne 
a Sr fola behandelt 

wurden, 

Kommt zu mir, 
Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bi3 td 
Erfolg gezeigt babe. 
ch Bin ein Arzt für 
Männer, ivelder 


Friede 


demokratiſchen Konvention in 
werden die Sekretäre Da— 
und vielleicht | 
noch weitere Mitalieder des Kabinets 


nien zur Herbeiichaffung von Weizen 
zu machen, wenn fie mit demfelben | 
Schiff im gleichen Zeitraum zwei ober 
‚mehr Fahrten nad Nordamerika aus: | 
zuführen in der Lage find. Ammerhin | 
bat man aber doch in den tatfächlich| 
vorhandenen großen Weizenmengen | 
einen yattor, den „man“, das tft Eng: | 
land, gegen jedes der Meizenerport:= | 
länder zur Zeit ausfpielen fann. Und! 
leider reagiert der profefjionelle Hanz 
del nur zu jehr auf diefes „Spiel.“ | 

Diefen Vorräten gegenüber darf! 
man auch nie vergeffen, daß die Welt- 


| meizenernte in diefem Jahre weit hin⸗ 


ter der vorjährigen und auch hinter der 
normalen früherer Jahre zurückbleiben 
wird. In allen Weizenländern Euro: 
pas iſt die mit Weizen beſtellte Fläche 
in dieſem Jahre erheblich geringer, 
ganz beſonders in Rußland, das nach 
den traurigen Erfahrungen der beiden 
letzten Jahre und nach der verheerenden 
Rückwirkung des Krieges auf das 
ganze Land einfach nicht mehr in der 
Lage war, mehr als die Hälfte des 
Weizens normaler Jahre anzupflan— 
zen. England und Frankreich können 
den Aufall in der mit Weizen beſtell— 
ten Fläche ſchon gar nicht mehr ver— 
bergen, ſo gezn ſie es möchten. Auch 
wir in den Vereinigten Staaten haben 
ein gegen das vorige Jahr ganz erheb— 
lich reduziertes Weizenareal; nach kon— 
ſervativer Schätzung muß allein aus 
dieſem Grunde der Ausfall unſerer 
diesjährigen Weizenernte gegenüber der 
vorjährigen mindeſtens 25 Prozent be— 
tragen. Man ſieht hieraus, daß der 
Faktor der „großen Vorräte im Welt— 
markte“ durchaus nicht ſo einwandfrei 
iſt, wie es nach der Statiſtik ſcheinen 
mag. 

Eine geſunde Klärung wird im Ge— 
|treidemarfte natürlich erft nah Wie- 
‚bderfehr des sriedeng erfolgen fünnen. 
Bis dahin muß und wird Inficherheit 
und Nerbofität im Marfte vorherr= | 
'fchen. Möglich ift e8 aber, daß der, 
Friede in Europa jegt Jchneller wieder: | 
tehrt, alö mie man noch vor kurzer Zeit | 
annahm. England bat vor einigen 
! Tagen eine empfindliche Niederlage zur 
| See erlitten, und muß heute die Hoff: | 
nung aufgegeben haben, die deutfche | 
ı Flotte vernichten zu fünnen. ES wird) 


: | 


| für alle Zufunft feit dem 31. Diai Die- | 
|fes Nahres mit dem Faktor einer aro=' 
ben und ftarfen deutfchen Flotte rech- 
Inen müffen. Unier diefen Umitänden 
I\darf man annehmen, daß der gelunde 
| Menichenverjtand in Enaland allmäb-: | 
lich durchdringen’ und erfennen wird, | 
daß die Vernichtung Deutſchlands zu 
Waſſer wie zu Lande unmöglich und 
es daher beſſer iſt, friedlich mit 


Deutſchland nebeneinander zu arbeiten, um 1: zul 
ausfichtsfofes Ringen noch |atın der Woche, notirt; GSeptember- | anlage der Chicago Tunnel Eo. at, 


als ein 


geſchloſſen. 


gieren. 


indeffen durch die vorhandenen großen | 
nicht |} 


Vorräte an fichtbarem Weizen 
unerheblich, wenigiteng bis jeht, ab 
geſchwächt. 
Winterweizengürtels ſollen die Aus 
ſichten in den letzten Wochen infolge 
der anhaltenden Dürre immer ungün— 
ſtiger ſich geſtaltet haben, während aus 
dem wichtigen Staate Kanſas nach 
reichlichem Regenfall eine Beſſerung 
berichtet wird. Im mittleren Weſten 
mehren ſich die Klagen über Beſchädi 
gung durch die Heſſenfliege, während 
im öftlihen Teile des Winterweizen- 
gürteld die Ausfichten vorzüglich fein 
ſollen. 

Am Samstag der abgelaufenen Be— 
richtswoche, ſowie am geſtrigen Mon— 
tag war die Getreidebörſe in Chicogo 
Am Freitag wurden bei 
Schluß der Börſe in Chicago Juli 


weizen mit 1.0214. Dollars notirt, um 


556 Cents niedriger als zu Wochen— 
anfang; Septemberweizen mit 1. 05* 
Dollars, um 476 Cents niedriger als 
zu Beginn der Woche. 

Die ſtark gefallenen Weizenpreiſe 


haben auch den Maismarkt in der ver 


floſſenen Woche gedrückt. Doch zeigt 
der Mais nach wie vor einen viel kräf 


tigeren Unterton als der Weizen, auch 


etne größere Unabhängikeit von dieſem, 
als man ſie in früheren Jahren ge 
wohnt war. Die Nachfrage nach 
wirklicher Waare iſt in der verfloſſenen 
Woche nicht unerheblich geſtiegen. 


Dieſe Nachfrage kommt insbeſondere 


Süden und dem Oſten des 
ohne daß die Farmer im 


aus 


dem 
Landes, 


Maisgürtel erheblich auf dieſelbe rea 


Die hohen Preiſe für Vi 
haben es eben vielen Farmern vorteil 
hafter erſcheinen, den Mais nicht zu 
verkaufen, ſondern ihn an das eigene 
Vieh zu verfüttern. 
über die Ausſichten für die neue Mais 
ernte lauten fortgeſetzt günſtig, obwohl 


eh 


ch 


es fraalich erjcheint. ob wirklich fo viel, 
mehr Land in diefem Jahre mit Mais 
bejtellt worden ift, wie man allgemein | 
jangenommen hatte; die Witterung im | 
Maisgürtel iſt namlich vielfach der Be 


ftellung fo ungünftig geweſen, daß 
manche Furmer jchließlih AUbjtand da 
aon genommen haben. Im Auslande 
follen dagegen, namentlich in Argen 
i g gewaltige Mengen an 


n? 
tun 


tinien, 
Maiskorn jetzt im Martte fein, die zu 
niedrigen PBreifen in Europa ange 
boten werden. \nivieweit das von 
Einfluß auf unfere Maispreije fern 
wird, bleibt noch abzuwarten. Juli— 
mat? wurde am Frreitag der abgelaufe: 
nen Berichtsmohe bei Schluß der 
Börfe in Chicago mit 685% Eent., nur 
35 Gents niedriger als zu Be 


Im weſtlichen Xeile des 


Die Nachrichten | 


feit Kahren deren 
strantheiten zu jeinem Cpezialftus 
Dim gemacht hat, und der Weiß, 
a3 und kann zu geichehen hat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri= 
baten amd chroniichen Männer» 
krankheitken. Blutvergiftung, Vari⸗ 
cocele, Beſchwerden, Hydrocele, Ber⸗ 
J luſt der Manneskraft, ſchwache Bla— 
u fe, Hämorrhoiden uüſw. Ich benuße 
alle die neueſten und modernſten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Salvarſan, Vac— 
cine und Rheumatic Phhlocogen 
J uſw. Zögert nicht, und ſprecht ſo— 
fort vor, wenn Ihr in irgend einer 
Weiſe behaftet ſeid. 
Konſultation frei. 
ſtunden: Tägl. 9 Vorm. bis 8 Abds. 
u. Feiertage, nur 9 bis 2 Nachm. 


« Dr. BURGESS 


422 Co, State Str, Chicago, ZU. 
(Gegenüber € Cooper & Ko.) 


Ziegel 


1'bdidofafon 

mußten. Die inlandiihe Nachfrage 
war ebenfall3 zufrtedenftellend, doc) 
find immer noch fehr aroße Hafernor- 
räte im Lande, was ein Steigen der 
Treife hemmt. Man nimmt jebt aber 
an, dah die in diefem Jahre mit Hafer 
heitellte Fläche aeringer als die voriges 
Sahr beitellte Fläche il. Im Allge— 
meinen metit der neue Hafer einen jehr 
auten Stand auf, Klagen foınmen fo 
meit nur dem äußerſten Süd— 
weſten. Karakteriſtiſch iſt, daß der 
Export an Hafer nach wie vor ſehr gut 
iſt und auch gute Ausſichten für den 
Sommer und Herbſt eröffnet. Juli— 
hafer wurde Freitag bei Schluß 
der Börfe in Chicago mit 3934 Cts. 
etwa um 15 Gent niedriger als ber 
Beainn der Woche, notirt; September 
'hafer mit 38%, Cent, ebenfalld um 1% 
Cent niedriger u Mochenanfang. 
F. atenaers. 


—— — ñ — 


aus 


+77 
(tl 


ale zu 
F. M 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet— 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Cine Riite für's 
Haus. Telepbon Lincoln 4302. } 

nıi23*£ 


Ucberfanren und getötet, 


| An Weit Jadion Boulevard und, 
|Nadmittag W. E. Kenvon, 5958 W. 
| Superior Str., mit feinem Kraftwas 
gen den 7 Nahre alten Wm. Rigneh.. 
2411 Wilcor Npe., und verlegte ih, 
|To fehmer, daß der Junge bald darauf 
im MWaihtngton Boulevard: Hofpitak 
‚farb. Kennon murde nicht verhaftek 
| =— +4 +9 —— v * 
Erlaubniß erteilt. 


| Die Staatsbehörde für öffentliche 
| Nugeinrichtungen hat heute Nachmitz 
tag förmlich ihre Einwilligung zuit. 
'Verfauf der automatifhen Telephonz,, 


| weiter fortzufeßen, bei dem die Eng: mais mit 68% Cents, nur um "4, jdie Chicago Zelephone Co. und die 


länder mit jedem Tage mehr auf allen: 
| Gebieten ins NHintertreffen gedrängt | 
werden. Nach TFriedensichluß erivar- | 
ten viele Leute zunächft eine Art Banit 
auf wirtfchaftlihem Gebiete, die auch 
Getreidepreije mit herabziehen | 


bald ein fehr ftraffes AUnaieben ber 


Gent niedriger als bei Beainn der 
Woche. 
„m Hafermarfte bob fich während 


der verfloffenen Woche die Nachfzuae 


nach Erporthafer etwas, 
Davon leider das metite 


Doch fam 
den Ka— 


engliſche Heerführer ſoll bei dem geſtern erfolgten Untergange des würde; aber darnach würde dann, das nadiern zugute, während unſere ameri— 
Kreuzers „Hampfhire“ auf dem Wege nach Rußland ums Leben iſt die vorherrſchende Anſicht, doch als- kaniſchen Farmer den lieben Nachbarn 


zuliebe wieder einmal aurückſteben 


American Telephone and Telegraph 
Co. erteilt. 

* Einem Schädelbruch, den er ſich 
vor einigen Tagen zuzog, ala er beim, 
|Ausladen von Heu durch die Luke fiel, 
erlag heute im County Hofpital ber. 
54jährige Xos. D’EConnell, Nr. 1818 
MW. 22. Stroke. 





EEE Dienftag, den 6. Zunt 1916. 


Eigenbericht der Abendpoſtꝰ.) des Haager Abkommens von 19012beſtehende Abkommen zwiſchen einigen 


8 Ei J Aus Argentinien. proteſtierten verſchiedene Delegierte. ſüdamerikaniſchen Staaten ablehnt. für jede Art 

par-Linlagen ee ee itecuenberkiuten I SaERi — —— di Deinungen —— Bruchbünder Bruhleiden 

bie an oder vor dem Ein Sasprine m or She [utatsgebühten un © hi +7 il ve Age pn einmal nf einem I geMam angepaft, um Shuk und Beqnemlichteit zu fichern, 
= 2 $ a i — Bie Ergebni er Finan— erenz. — gr * 

mad were ten ET en m Anl a) Gummifträmpfe, 

; Zinſen zu Br SD eG De | — —— * * a Klaffifizierung, ala auch bei den Zoll-| von der Konferenz ala wünfchensmert Stütbänder und Verbände gegen 


EA» — tarifen. Nach der obigen imaginaren bezeichnet. Es ſei auf geſetzgeberi⸗ * 
antun: ) SEE | Me um 103 Uhr ftarb | Goldmünge wären die Zölle in einer|fhem Wege vorzugehen unter Anz || f | Mißgeſtaltungen. 
3% ae u 1% | — hier ganz plötzlich Sammlung aller Zolltarife zu berech- | nahme der Beſtimmungen, welche bie Künftlihe Arme und Beine. 


und unerwartet |nen. Krrtümlich in einem Hafen ge | Vörfe von Buenos Aired und Die Bernaihläffigen Sie‘es nicht, wenn an Bruch 


— 


— an ’ am  Herzichlage | öfchte Waren folfen ohne Schwierig: | Handlestammer der Ver. Staaten ber- Sa : 
SER : n oyne S : : e s . leidend, angejchiwollene Adern oder damit zu- 
das Jahr vom Erſten des Monats an. Bu, Hermann | Feiten wieder nach ihrem eigentlichen |einbart haben. Diele Beftimmungen jammenhängende Mißgeltaltungen haben. Wir 


eraus⸗ fi befannt voraus— * — er DT, Ze 
9 Beltimmungsorte verladen werben |darf ich wohl als ( 'E bejigen die nötige Erfahrung zur richtigen Serjtellung von 


“ . . | geber der „Deuts |pürfen. Die Abfertigung von Doku: | Tehen. —48 * — 8 au 
e — F — oe — Bruchbändern zu $1.00 und mehr, Gummijtrümpfen u, Unterjtügungen 
Illinois Trust & Savings Bank > — 0 foIt sutäffig fein, Dion ug mir Ip e k ar ——— hg = — zu 81.25 u. mehr. Hilfsmittel gegen Mißgeſtaltungen auf Abzahlungen. 
— ampfer vr ri ie sbad, 3. Mat früher bei ® . Anvaife 2eiter. — Fer ten, 
Kapital, Ueberſchuß und aa ‚ Union“, von dem oͤder das Segelſchiff, auf dem fie zu | größere Aufmertfamteit in den Der.) ee Inpatlen’bei Brauen beiorgen, ee jet 1a. er zamen 
unvderteilte Profite $15,700,000 ⸗ — ene emeiit ee berladen find, im Hafen eingetroffen | Staaten m— — & iſt HOTTINGER 801-803 MILWAUKEE AVENUE 
4444 42 dankenswert. Bekanntlich hat Argen— 4 
m La Salle und sig Jahren mein Chef gewefen und] Sei Klaufeln wurden bei der Ye- |tinien vor nicht langer Zeit bierim|| vers aut Tania auswärts von Dee per Es pn ee 
R Jackson Str Gegründet 1873. — feis ein treuer Freund, ie Iratung beanftandet, die über die Anz |einen Schritt bormärts getan und bie/f von 9 bis 12 Uhr, Maßnchmen im Haufe beiorgt, Telephon Monroe 2697, 
5, . N er es ſo vielen iwar, denn für alle hatte fertigung eines Marenverzeichniffes | Unfallverficherung eingeführt. Uru⸗ 
wor, jer einen guten Rat, ein freundliche | zur Zollabfertigung durch das Amt guay nahm fogar den Achtitundentag 
Wort, alle hörte er gern und aufmerk= |der umerifanifchen Republiten in aefeblich an, Hat aber damit feine 


: : i — von Telegraphenlinien zu erteilen und Schwingl, Frau Marie Wehle, Frau Ka— 
ſam an und half, wo er nur irgendwie Waſhington und die über die ſofortige guten Erfahrungen gemacht, ſondern | die Kabelgefellfhaften zu interbenie- | Toline Dunpht und Frau Nellie Vehrle 


, . tonnte. Ein großes Werk hat er voll» Bornahme der Sanitätsvifi ine Rei von Nusftandäbemwe- : e ; a re 4 O8 —— 
De = J iſite an nur eine eihe on Aus ! - |toivte bon 36 Enfeln und 25 Urenkeln. 
Sicherheit a — — ankommender Dampfer bei Tag | gungen erzielt, die noch nicht zum Ub- ven. Der tabiographifdie Dienft müffe| Sie Beerdigung findet morgen bom 

herborgegangen, indem ber Berftor- | und bei Nacht, an Wochen: und Feier⸗ ſchluß gekommen 


* 
— Danweilungen find. ıganz in der Hand der Regierungen | Trauerhaufe aus itatt. 
bene in den 60er „Jahren bes vorigen | tagen. 


| 

| 1 90 — : 

| ir Rent 6 his Abre (ir ‚bleiben. Das Weitere joll auf einer) -.-. Wiederum iit ein deutichamerifani- 
nah Deutihland und FE ift den Leuten gemwik, die Ahre Ers ‘ahrhunderts die Wocenihrift „Der 

| 


J 


ere ee e e eaeua vee 


3 3 —— 32 * 
i n BD Ei ah | 9. Daß Die intenfivere U us | tadiographifchen Konferenz in Was; icdher Veterum des Bürgerfrieges, der, tois 
* reich⸗Ungarn ſparniſſe nach der älteſten Bank in Be 006 und 7. Koril Die Sanitätsviſite ſoll ſofort nach beutung der minera tif he n| fhington beiprochen merben. ‚10 viele jeiner Landsleute, für die Erhal» 
kaaben. imnertelb Chicago bringen. Pionier“ herausgab und am 7. 2 pt |dem Eintreffen der Schiffe vorgenom- |Brennitoffe in Amerifa empfoh-| 12, Die Konferenz hat endlich an-| {ng der Union fein Yeben eingejep: 
5 a ' ' Ste » 11880 die „Deutiche La Plata Zeitung“ | men werden, fomohl < RE 0: ön. hat aber |... er | batte, zur großen Armee abberufen vor; 
5 s It Durd) ihr Kapital und Ueberſchuß J I Eu ‚ am Zage wie bei| len wurde, ijt ja ganz n, erkannt, daß e3 notwendig ift, in der|pen. An jeiner Wohnung Nr. 2832 Wr- 
: 20 Stunden per Wireleß — eg zufte, damals au nur ein Kleines Nacht, an Wochen Hund Feieriagen. taum größere Vedentung Gefehgebung aller amerikanifchen |cher Abe. fit im 73. Yebensjahre Nohr 
# drüben ausgezahlt. 2. Durch den ungewöhnlichen Karak⸗ Blatt, in dem er aber von Anbeginn Das Laden und Löſchen der Schiffe 10. Bezüglich der S ch a f f un g Staaten Die F D . deru ngen ficher- Zangermann en Fe er — in 
899 u 5 FRE ROSEN: für das Deutfetum ebenfo unentroegt\ift gieich nach dem Einlaufen zu gesjeinerameritanifhen Han — zuftellen, welche aus Warenlieferungen | Teutihland geboren und fam fchon in 
322.00 — Mark 100. 90 Je. Zurch chre wostsetannte konſerba-eintrat, wie er es bis an ſein viel zu ſatten ber Tranſitverkehr zu erleich-delsmarine wurden die früher iM | entitanden fi i jungen Jahren nach der neuen Welt. Bei 
= | tive Geichäftsführung. früh eingetretenes Zebensende get * —— entſtanden ſind. Ausbruch des Bürgerkrieges ließ er ſich 
d rüh eingetretenes Lebensende getan term, auch unter Einfchräntung der|Buenos Aires und Wafhington ger) Die $ ani — E —— 
316.00 für . Sironen 109 | . Durch Methoden, die die Probe feit Ihat. Daneben hat er aud fleißig |g bi * on g — —— ätint  Ych) Die _Beitrebungen der amerifani= lamwerben und wurde in der Schlacht ii 

E —2 mehr als einem halbendahrhundert J Yofonitiert: aenenmwärti befah er noch 9 ebühren. In den Zollämtern wären | fahten Beſchlüſſe beftätigt. 2 ud) | chen Staaten find durch die por= |der Wildnik, nachdem er zuvor zum In- 

beitanden haben. * a * 3 * ne Austunftsitellen zu errichten, um den|wurbe anerkannt, daß die Ver. Staa= | jtehenden VBeichlüffe hinreichend ge- | !roffizier befördert worden mar, ver 
Alle Spareinlagen, die in diefer Bant [| Die Hotonie „Aueda Alemama Im DER | Kaufleuten anzugeben, wieviel Ein- | ten am Veften zur Vertirflihung dies | fennzeichnet. Nicht lange nachdem | wunder. Cr wurde mach zort Schunler, 
| 


wc 


Bei aröheren Beträgen entipregiende Er | 
mäßigung. | 


+. _ ee der vor Mi r tobinz Entre Rios. Ueber die Grün= un ai ; ; — 3 N. Y. ins Lazarett gebracht, wo er bis 
Poſt-Money⸗-Orders am oder vor Mittwoch, den 7. Juni, P 3E fuhrzoll für eine beſtimmte, im Mu—- ſer Beſchlüſſe beitragen können. Die die Delegierten abgereiſt waren, fahen zu feiner Genehung verblieb, worauf er 


n — 30, Din Zei u ton“ find is 43 rs » : : i J 
Ehe immer Bittisk , Hrempiek sum Bieife von u ge ziehen 3%, 2Zinien le 12 ulnbpoh" unierrictet ſter beige fügte Ware in dem betreffen- übrigen amerikaniſchen Reyubliten es war am Mbend des Grün: |Nich wiederum amwerben lier und dann 
820.00 für Mark 100.00 Juni. die a: p den Lande zu zahlen iſt. Die Auf- hätten mit Nordamerika Abkommen donnersiag — im Speiſefaal eines bis zur Beendigung des Krieges beim 
814.00 für Kronen 100.00 man — Pape —* — Fe == —* ſchrift der Verpackungen der Waren über die Schaffung einer Handels |per erften  Hiefigen Sublofale, des Yeeie berbfieb. Nach Beendigung des 
+ ’ 5 a I : 2 z a‘ = z ’ ıstrieges lıch uXx £ cac 
® — güte, enhaftigkei ſoll nicht mehr Daten enthalten — zu treffen und zu den Koften| Elub dei Progreß“, drei junge Leute | niehen uß are 000 


— Alle Kriegs⸗Anleihen | R Zap des deutfchen Mannes zu geben, der das Schiffsmanifeit. ete an der State Str. 
‘ | 334 2 


* je nach ihren Mitteln beizutragen. „beim Abendeſſen. Das Geſpräch kam eine Schießbude, die er bis zum „großen 
der Zentralmächte vfferiren wir zu den vorteil-⸗ ins Grab geſunken iſt. dazu iſt meine Betreffs der Konſulatsgebühren Was dieVerbeſſerung der Tranus⸗ auf die Finanzkonferenz; man erin- Feuer“ beibebielt. Nach dem, Vrande 
hafteſten BER —— den günitigiten Sab- | Pe zu ſchwach. Wohl ſelten wurde wird die Beſchränkung der Beſcheini portmittel zu Lande anbe⸗ nerte ſich des Verf rechens der nord- war er es— der an der Archer Ave. den 

en \ einem im Auslande arbeitenden beut- Ze. „0 n trifft urde befonder3 der Ausbau . pr 5 „. seriten Schnittwaarenladen eröffnete. Der 
COMMERCIAL ' — Ifoben *ournaliften die hohe Ehre zu | gungen auf das Schiffsmanifeft und | trifft, jo wurde bei in: - |amerifanifchen Delegierten, die natüt= | Veritorbene war Mitalied des Georae ©. 

& SAVYINGS ı% mi Fiarka, d das SKonoffement empfohlen unter |der panameritanifchen Bahnlinie emp= | fichen Reichtümer der übrigen amerika | Thomas Koiten der G. A. R. und des 

eil wie Herrn Hermann Tjarf3, der|y 5 Ir es. : In Gamer De c® 

In i | _. en | Anmendung der Fyomulare, für welche | Fohlen. nifchen Republiten durh Kapitala- | Brei Council der National Union. Cs 

Staats - Sparkaiie und Handelsbantf. # \bon Seiner Majeftät dem Saifer in] : * — K von | itberleben ihn feine Kr Y drei Nich- 
fi der vierte panamerifanifche Kon: | Wie fchon bei dem 4. Kongreß bon | anf aheuien 3 [ 2 der überleben ihm feine Frau md drei Nid 

1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. | Berlin zur Tafel gezogen wurde, | ane a e Kon— anlage ausbeuten zu helfen. Zwei der 


: N ae ke | ; 2 ires Rah: |: * ten. Die Beerdigu find 
elevphon: Sumboldt 46 und 4. Mehrere hohe Orden ſchmückten —A in Buenos Aires erklärte. Nur 1910 in Buenos Aires, wurden Zah jungen Leute waren Argentiner, einer Noma J > he —A—n— 
‚Difen tägli bis 6 Uhr Abends, Montags, Don- r . u er bier Abfchriften wären bon den Be: | lungen von Quoten feitens ber amert= | par Nordameritaner. Blö (ich ertlärte| aus itatt, die Bürgerkriegs — * 
nerſtags und Samſtags bis 9 Uhr Abends, an Bruſt. Sein Ableben iſt tief bedauert ſcheinigun en au berlanaen fü ieh | fanifchen Republiken als wünſchens⸗ | * g 1 22 P ötz ich ertlar ia u. nee wer? 
S n 10 bi3 12 Uhr m 8 u - - | ° ; e £ e U 

Eonntagen don 10 bis 12 Uhr Mittags. Gtablirt 1857 worden. Gelbit aus dem Auslande gen 3 gen, zur jede | r Letztere aden nad 


ma25* S a. meitere Abfchrift ei i if au I mwert bezeichnet. Auch foll die perma:| gm; «3 Waldheim zur lebten Ruhejtätie gc- 
na25*& |treffen fortwährend Beileivsbezeugun- Ichrift eine fleine Gebühr zu 3 „Wir werben nicht eher ruhen, bis 


— [112 W. Adams Str. | sen ein; das Seicgenbegängnis  geftat- zeHlen- Die Konfulate Hätten fich bes |nente Bahntommiffion in Wafhingion ir Euch Urgentinern den Tepten| "N u 
Nordiveit-Ede Elarf Strafe. tete fich zu einer großen Trauerfunds | 





Dezimalfpitems bei der Angabe von |die Trazierung der Zugangslinien zu | Yyutstropfen ausgefogen haben.“ 
ebung, bei der auch die argentinifche | Maßen und Gewichten in den Befchei: | der Hauptitrede der panamerifanifhen |  Diefer Yugfpruch misfiel den jungen! Brieffaiten. 

domodi nn einen Stabsoffi ker fich | gungen zu bedienen, lektere auch in Dahn bornehmen und bie Koften ber | Yrgentinern und au) anderen, an den! _ nu . | 
AIR = 3 der Sprache de3 Herfunft3- und in der | rechnen, welche der Bau jener Bus | Nebentifchen figenden Herren, bie ihn! Fran! M.— Der Beireifende mag eine folde 


— | pertr ließ. | ; . a | —— Gen h E Droihire gefhrieben haben, auf der uns au Ge 
—— des Beſtimmungslandes guszuſtellen. gangslinien verurſachen wird. Dieſe hörten. Waren jene Worte ernſt gez | Bote ftehenden Lifte feiner Sariſten in ſie ſeden 


* ... 5 

| 5 — IE a 8* — * 3 * Stans: | — alls nicht aufgeführt. 2) Das iſt 1 ils 

| Y ı Eine Vorftellung ur der Bedeu ‚Die Konfulatsgebühren follen mög- |; Koften find von den einzelnen Staa | meint nver wollte der junge Ratbe| cine Searmne, Toiz weniehus Takes Hase wis 

| ‚tung bes großen Merfes, meldes Tichft fo herabgefegt werden, daß fie|ten im Verhältnis zu ihrer Benölker| Imeritaner fich nur einen Scherz er- Jefu Grit läpt fi auf aefmimtliher Grunme 

> - a . ‘ ‚Mi Pe 8 16. * = Aior. N -. 7 Jeſu Chriſti läht fih auf geigichtliher Grund- 

=. , | — — —— ee die Koften des Konfulatsdien- — ae — Dies Hlawben? Gicerlich waren e& nicht mur | lage infofern eim anpfıei nadweifen, als die 

4 = * eG ng | Reß beden. mit ſind die wichtigſten Puntte dieſes leicht hingewerfene Worte, denn fie! gelien eimuandtist ergeen Daher deleht min 

———⏑ — Geſandte Graf| Bei den Hafengebühren wird eben- Beſchluſſes wiedergegeben. Im übri— | ftimmten zu * Grflärungen, melche gemitt ‚dat: dab feine Lünger — enitpeedene 
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Unjere lieben Nachbarn, 


Das Bibelmort „Liebe deinen Näch- 
ften wie die felbjt” werben wohl nur | 
wenig Hausbewohner als maßgebend | 
für ihre Beziehungen zu den rechts 
oder lints von ihnen Wohnenden ans | 
zuerfennen bereit fein, nachdem bdiefe 
es ein paar Mal, und in nicht allzu 
höflicher Weile, abaeleydnt haben, ge= 
wijle WHebeljtände zu bejeitigen, über 
die Erjtere glauben, fich mit Reit be= | 
fchwerden zu dürfen. Da tft 3. B. ber 
Hübnerhof unferes Nachbars zur! 
Rechten, durh den zur marmen 
Jahreszeit Riefenihwärme von Fzlies | 
gen angelodt werden, die unjerer 
Wohnirg zahllofe unmilltommene 
Einlogirer liefern. Seine Hennen 
z.2ängen fih durch ein Loh in der 
Bretterivand oder überflie gen Diele, 
und gelangen fo in unferen Hinternof, 
wo fie eifria den forafältie im Erd 
reich verftedien Samen berauspiden, 
und Tich von diefem Bilntt erit zurüd- 
ziehen, wenn ihr Herr und Gebieter 
nebenan mit gellendem Kiterifi ver=- 
fünbet, das es ihm gealüdt ift einen 
beionders fetien Regenwurm aus ber 
Erde hervorzuzerren. lnfer Berlan- 
gen, dab er Jfeine Gierlieferanten 
an Grenzperlegungen und Raubzügen 
dur ein Drahtgefleht zu hindern 
versuche, begegnet ihr Beliter mit der 
böhnifchen Frage: „Soll ich vielleicht 
auch die Spasen eindrahten?“ 1ind 
die veritecte Drohung, dab ein Jeder 
Da8 Reht hat fein Eigentum nad 
Moglichkeit zu Tchügen, ruft die An- 
fündigung herbor, daß die jpikbübie | 
Ihen Legehühner einer befonderen 
Rafle angehören, und es der Mühe 
wert erjcheinen laffen auf Schaden: | 
erfaß zu lagert. Was foll man dazu | 
Tagen? 

Kaum hat der Verfchönerer feines | 
Hinterhofs Tih ein meniq bon dem 
ausgeftandenen Werger erholt, da er: 
tönt zu Seiner Linfen ein Schuß, und 
feine bon allen Hausbeivohnern ber: 
yatipelte „Kitty“ kommt mit b 
der Schwanzſpitze dahergejagt, wäh— 
rend ein Blick in den Garten des Nach 
barn dieſen zeigt, wie er kaltblütig 
ſeine rauchende Flinte ſchultert und 
durch eine Hintertür verſchwindet. 
Natürlich Kitty hat nichts in anderer 
Leute Garten zu ſuchen, aber wir 
Menſchen ſind ja auch nicht alle voll— J 
kommen, und wohin ſollte es führen, 
wenn wir bei jeder kleinen Ueber⸗ 
ſchreitung von Gefeß und Gebräuchen | 
gleich auf einander losfchießen mo ll⸗ 
ten! Zum Glück iſt der 
liegende Ziegelſtein nicht während der 
erſten Aufregung bemerkt worden, 
ſonſt würde er bereits eine Luftreiſe 
gemacht haben. 

Ein VTelephon iſt gewiß eine große 
Annehmlichkeit, allein es wird zur 
Quelle ſich erneuernden 


Misvergnügens, wenn wir „alle Naſe! 


* | 
Wiſſenswertes 
für Fausbeſiher und Aieter 

| 
Unveränderlicher Anſtrich für Guß- 
eiſen. 

Man reinigt die Gegenſtände durch 
Waſchen mit einer ſchwachen Säure, 
läßt fie trocknen und überfährt fie jo=' 
dann mit einer Feile, Drahtbürſte und 
dergl., damit ſie glatt werden. Hier— 
auf werden dieſelben mehrmals mit ge— 
wöhnlichem, rohem Petroleum einge 


ſchmiert und jedesmal gut trocknen ge- 


laſſen. 
genſtände 
Haarbürſte, 


Darauf überfährt man die Ge- 
tüchtig mit einer ſtarken 
wodurch ſie ein dunkel— 
glänzendes Anſehen erhalten, welches 
ſogar in der Hitze, namentlich bei 
Oefen, unverändert bleibt und voll— 
kommen gegen Roſt ſchützt. Iſt einmal 
in dieſer Weiſe der Grund zu einem 
glänzenden Aeußeren gelegt, ſo genügt 
ſpäter ein einfaches Ueberwaſchen mit 
Petroleum und jedesmaliges Ueber— 
bürſten, wodurch die gußeiſernen Ge— 
genſtände einen immer intenſiveren 
dunklen Glanz bekommen. 
Elaſtiſcher Lack für ſenchte Manern. 
15 Teile Kalk werden mit 20 Teilen 
Waſſer angerührtt, dann 50 Teile: 
heiter, geihmolzener Rautichuf hinzu 
gejegt und das Ganze innig gemenat. 
Darauf wird die Milchung unter ite- 
en Umrübren zu 50 Teilen fochendem 
Leinölfirnis gebracht; hat fich durch 
Rühren eine gleichmäßige Maife aebil- 
det, jo wird warın filtrirt und der Lad 
in einem aejchlofienen Gefähe aufbe-' 
mahrt. Beim Gebrauch wird der Lad 
mit pem nötigen Firnis verdünnt und 
warm aufgetragen. 


vun 


Sntfernung friiher Cbit- nnd Wein: | © 


flede. 


Man leat die Wälche in jühe, lau- 
warme Milch und mwäafcht die betreffen: 
den Stellen damit aus. Coliten die 
sleden trogdem nody Spuren hinter: 
lajjen, jo füllt man eine Schale mit in! 
Mafier gelöfter Tchmefeliger Säure, 
leat die befledten Stellen aufeinander 
und num in die Säure. Nah kurzer 
Zeit ift der FFled ausgezogen; man 
wälcht dann das Zeug erit kalt, hier- 
aur marm aus. 


‚warnt werden, 


Fenſterſcheiben undurchſichtig zu 
machen. 

Man bepinſelt die Fenſterſcheiben 

auf einer Seite mit einer Flüſſigkeit, 


die durch Anreiben von kohlenſaurem vertanſchen Hat, follte nicht verjän« |fehmerzen, Schwindelgefühl, 
Kalt mit Kaliwaſſerglas hergeſtellt iſt. men, es durch eine klein? Auzeige in flimmern und Ohrenfauſen. 


HR fſoklenſaurer Kalt iſt feine 


der Wäſche 


deſſen Teilnehmer 


die 
wohner, 


luten-⸗ 


nahebei mehrmals 


dern, 


erſcheint jedoch noch heller als 


weil 
Verſchluß wird ſteinhart und ſchließt 


Dentſche ſollten 


Schiffes 


entronnen; 


Aehnliche 


lang“ und zu den unwillkommenſten 


Zeilpunkten angeklingelt werden, mit 
dem höflichen Erſuchen den nebenan 
oder gegenüber wohnenden Herrn oder 


Frau So⸗-und-ſo ans Sprächrohr zu 
rufen. Vielleicht ſind wir gerade bei 
oder beim Hausrein— 
machen, 


wir müſſen uns Hals über Kopf an— 


ziehen, trotz Regen und Schnee zu den 
| um ent=| 
täuscht zurüczufehren und dem Ans 
fragenden mitteilen zu müffen, daß! 
‚die von ihm gemwünfchte „party“ nicht | 


Sp-undfos begeben, nur 


zu Haufe if. Ober die „party“ ift 

Haufe, eriheint in Geftalt einer red— 
jeligen rau, die das Sprachrohr mit 
der GSelbitveritändlichleit des Beſitzes 
viertelftundeniang mit Befchlag belegt, 
und ung, nachdem fie „durch“ ijt, eine 


a 
Sp 


weitere Stunde von der Arbeit abbält, 


wenn fie jich nicht gar in fat unver 
blümter Weile zum Lunch einladet. 


Das „American Magazine“ verans 


ftaltete kürzlich 


einen Wettbewerb, 

erklären jfollten, 
was ihnen befonders an ihren Nach: 
barn misfällt. Die Lifte der 


den war eine erichredlich lange; fie 


umfaßte nie zurüdgezahlte Darlehen | 


bon Eiern und 
feindes Waffer 
yeniter des 


Suder, herahtröp= 
beim Reinigen der 
oberen Stockwerks, das 
Fortnehmen von auf den Brief— 
käſten liegenden Waarenproben, das 
Hineinwerfen von Küchenabfall in 
Aſchkäſten. anderer Hausbe— 
die Beſitzergreifung unſerer 
auf der Treppe liegenden Zeitung und 


deren heimliches Zurücklegen auf den 
von uns enttäuſcht angeſtarrten Platz, 
feine der Kleinen Beläjtigun= | 
durch wel= 


furzum, 
gen war überjehen morben, 
che die lieben Nachbarn 
barn das Dafein zu 
pflegen. 

Ind die Mbhilfe? Fart alle der ich 
am Wettbewerb Beteiligenden ſtimm— 
ten darin überein, daß nur die jtreng: | 
ſte Abgeſchloſſenheit und Ablehnung 
der Bekanntſchaft oder Freundſchaft 
mit Nachbarn einige Sicherheit gegen 
ſelbſtſüchtige Appelle an unſere Gefäl— 
ligkeit und Nachſicht bieten würden. 
Ein Leſer ſprach den Wunſch aus, die 
von ihm gerügten Sünden feines 
Nachbarn auf eine nahe belegene An— 
ſchlagwand in großer Schrift malen 
zu dürfen, damit der dieſe täglich 
paſſirende Uebeltäter 


ihren Nach— 
erſchweren 


fie! 


Umfehr auf dem von ihm bisher der- 


:folaten Bade der Nachbarnbeläftis 
gung beranlaßt werde. Wir miune 
ob diefer Nachbar nicht au 
Ihon den aleihen Wunfch mit Bezua 
auf jeinen Nachbarn — den findigen 
Lejer — geheat hat? 


Schlenmtreide verwenden. Wach D 
ein= bis zweimaligem Anftrich tft die 
Scheibe völlig undurchlichtig, derRfaunt 
zuvor. 


Billiges Flaſchenverſchlußmittel. 
iſt gewöhnlicher feiner Stukkaturgips, 
der zur Färbung mit wenig Engelro t 
uſw. vermiſcht werden kann. Man 
rührt eine kleine Quantität in einer 

Taſſe zu einem dicken Brei an und 
ſtaucht die Flaſchenhälſe hinein. Die 
Arbeit muß ziemlich raſch geſchehen, 
der Gips ſchnell erhärtet. Der 


Ju 


aut, 
—- oe 


Sur Warnung! 


fih nicht für Sahrten 


auf den Scen verhenerit. 


Ron VBerweier des bieiigen Deut 
chen Konfulats tit der „Mbendpoit“ 
die nacitebende Veitteiling mit der 
Bitte um Veröffentlichung zugegan- 
gen: 

„Der deutſche Seemann Her 
bert, Lake Carriers Aſſociation, Aſh 
tabula, Ohio, hat- dem Kaiſerlichen 
Konſulat in Cincinnati, Ohio, in 
einem abſchriftlich hier vorliegenden 
Briefe das folgende mitgeteilt: 

Er habe ſoeben die Nachricht erbai 
ten, daß ſein Freund K. Schmidt in 
Fort Williams von kanadiſchen Sol 
daten von Bord eines amerikaniſchen 
geholt und in Gefangen 
ichaft geichleppt worden jet. Er jelbit 


y 1 
W. 


ſei bei einer anderen Gelegenheit nur 


mit knapper Not demſelben Schickſal 
als er nämlich auf dem 
amerikaniſchen Dampfer Wm. 
vingſton arbeitete, ſeien in Port Ar— 
thur kanadiſche Soldaten an Bord 
gekommen und hätten alle deutſchen 
eeleute heruntergeholt. Er ſelbſt ſei 
nur durch Zufall der Gefangennah 
me entgangen Er wiſſe beſtimmt, 
daß ſchon ſehr viele Deutſche von 
amerikaniſchen Binnenſee⸗-Schiffen 
unter Verletzung der Neutralitätsre 
geln heruntergeholt und in kanadiſche 
Gefangenſchaft gebracht worden ſeien. 
Mitteilungen ſind dem 
Konſulat aud) von anderer Seite zu- | 


'gegange: 


Unter dieſen Umſtänden können 
alle Deutſche nur dringend davon ge 


ſen.“ 


—o 3. — 


* er etwas zu verfanfen oder zı | 


der Nbenhnnit befammt su maden. 


nehmen ein Bad oder liegen ’ 
‚im erjien Schlummer, es hilft nichts, 


den | 
lteben Nachbarn zugeichriebenen Siüne | 


18 


185,500 bis 


alles Geräufch 


| 
Li⸗ 


ſich für Fahrten auf 
den ‚großen Seen anhenern zu laj- | 


— wurnag, Den 6. Zuni 1010. 


ignexHerdiſt Gotdes wern 


Das obige Bilp ſtellt ein als „Mo— 
dern Duplex“ bezeichnetes Gebäude 
dar, das in jedem der zwei Stockwerke 
ein großes Wohnzimmer, drei Schlaf— 
ſtuben, Speiſezimmer, Küche, die er 


forderlichen Wandſchränke für jedes 


Zimmer, einen Ueberzieherſchrank beim 
Korridor und ein bequemes Badezim— 


mer enthält. 


Die Größenverhältnijie find 25 Fuß 
reite bei 55 Fuß Länge, einjchließlich | 
der mit enjtern eingerahmten Piazza. | 
Der Keller ift jehr geräumig, auch iſt 
Platz für zwei Heizanlagen vorgeſehen. 
Der Koſtenvoranſchlag beläuft ſich auf 
86,000, ausſchließlich 
Plumberarbeiten und Heizanlage. 

Das Aeußere beſteht aus Fachwerk 
mit Zementſtuck bedeckt, das Innere iſt 
mit Hartholz, Eiche oder Birke, herge 
ſtellt, und die Fußböden ſind von 
Eichenholz. Der Eingang durch die 
Hinterveranpa ijt bequem und fann 
durch Scheiben gejchüßt werden. Dieje 
‚Hintertreppen eritreden ji vom Kel- 
fer bis zum 2. Stodwerf. Die Fußbö— 
den follten jo angelegt werden, daß jie 
zwischen den beiben | 
Stodwerten ausichließen. Dies läßt 


ſi auf mehrfache Weiſe bewerkſtelli— 


gen, wie meiſtens anderweitig, iſt auch 
hier der teuerſte Weg ber beſie. Es em⸗ 
pfiehlt ſich, die untere Decke ſo zu 
ſtützen, 
und der oberen Decke verbleibt, 


Es 


oder „Flaxlinum“ zu verwenden. 


Geſlundheitspſlege. 


Die Fettſucht iſt eine jener Krank— 
heiten, die nur ſelten in ihrem An— 
fandsſtadium ernſt genommen werden, 
der aber doch alljährlich viele Hun 
derte zum Opfer fallen. 


Unter Fettſucht ſelbſt verſteht man icht daran, 


— — — —r —— 


Du ſollſt reden, nicht viel, aber ſinnig; 
Dn ſollſt beten, nicht fang, aber innig; 
Dir isitit handeln, nicht raich, aber fräitig; 
Au iotfit lichen, nit laut, aber heitig; 
Dr foltit feben, niche wilt, aber heiter: 
da ſfotlit Dir helfen, Goit hilft Dir weiter! 
Salm. 
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daß ein Luftraum ziiichen ihr 'gibt aber auch anderes ebenfo geeigne: 
und |te3 Material zur Beleitigung des Ge- 
leſen könne, und dadurch zu reuevoller dann dicken Filz oder „Cabot's Quilt“ räuſches. 


Seine Größenverhältniſſe 


machen dieſes Gebäude für die meiſten 


lernte Bedeutung zu, weil jte auch im 


Gefolge von Verhärtung der Gebirn- 


arterien auftreten und meil diefe Er- 
franfung den gewöhnlichen Anlaß zu 
tötlichen Gehirnbluiungen abaibt. 
Von der eigentlichen Fettlucht wer 
den eigentlich verhältnigmäßig nur ime= 
niae Menichen geheilt, das liegt aber 
dab es fein Mittel dafur 


jeden übermäßigen Anfag von yett am bt, jondern e liegt an den Patienten 
Körper, infolgedeſſen id für einzelne felbft, die gewöhnlich ohne jede Sorge 


Organe und deren Leiſtungen die 
ſchwerſten Nachteile ergeben. Die Fett— 
anſammlung tritt zuerſt im Unter 
hautzellengewebe auf, 


die Leber und andere Organe nicht. 
Die häufigſte Urſache für Entſte 

hung der Fettſucht bildet gewohnheits— 

mäßig übergroße, 


weit überſchreitende Nahrungszufuhr. 
Sehr oft handelt es 
borene 


ſich um eine ange— 
Anlage zur Fettſucht, 
zwar ſollen dieſe Fälle am meiſten 
vorkommen. In zahlreichen Familien 
tritt die Fettſucht ſo häufig auf, daß 
der Gedanke an eine wahre Vererbung 
gar nicht abzuweiſen iſt. Bei der Fett— 
ſucht im frühen Kindesalter kann es 


ſich um nichts anderes, als um krank— 


hafte Stoffwechſelvorgänge handeln, 


während bei der im ſpäteren Alter auf— 


tretenden Fettleibigkeit andere Fakto— 
ren mit in Rechnung gezogen werden 
müſſen. 

Das von der Fettſucht am meiſten 
in Mitleidenſchaft gezogene Organ iſt 
das Herz. Da dieſes infolge der Fort- 
bewegung des Körpers eine kräftige 


Mustkelarbeit zu leiſten hat, ſo müſſen 


die Muskeln ſtets elaſtiſch gehalten 
werden, was nur ſchwer möglich iſt, 
wenn ſich rings herum zu viel Fett 
anſetzt. Die bei jedem Fettſüchtigen 
zu beobachtende Kurzatmigkeit iſt die 
Folge davon, und das wirkt nun wie— 
der ſtörend auf den Blutkreislauf ein. 
Eine weitere Folge iſt, daß die Wände 
der Arterien erkranken, indem ſie ſich 
verdicken und kalkig verhärten. Der 
s beginnt langſamer zu ſchlagen 


Puls 


8 


und nicht ſelten ſtellen ſich Ohnmachts⸗ 
und ſchlagflußartige Anfälle ein. 


Beſonders haben ſich die Fettſüchti⸗ 


gen vor Lungenentzündung, Influenza Abwarten. 
und Typhus zu hülten, da der mit Fett wenigen Wochen zu beſeitigen, 
durchſetzte Körper dieſen Krankheiten | beiht es geduldig ausharren, 


nur ganz geringen ren entges | 
‚genzufegen in ber Lage il 
Herzen Stellen fich des öfteren bei Yett= | 


(füchtigen Magen- und Darmerkrans | 
tungen ein. Bejonders nad den Mahl: 


zeiten fühlt man läftige Drucgefühle 
und Blähungen, und ein Magentatarrh 
iſt bei Fettſüchtigen durchaus 


die Erhaltungstoft ! Entfettungsturen, 
Refultat herbeiführen, 


und | | 


‚Fälle 


:erjten oder im Laufe des zweiten 


und ohne Anaft mit einer gewiffen 
Selbfigefälligfeit auf ihren ſtetig wach— 
jenden Spedanfaß bliden. 


Durst und Hunger verderben, 
und nun foll eine 
piögliche Entfettungsfur die jahrelan- 
gen Diätwidrigfeiten womöglich in 3 
Monaten wieder autmacen. 


find aber im= 
mer Tchadlich. 

Bei älteren Leuten, die jonft gefund | 
find und ich zur Ruhe gefeht haben, 
braucht ein Schmerbäuglein nicht To= 
fort VBedenten zu erregen, mährend 
wo entiweder gegen Ende des 


a 
Jahr 


zehntes wahrhafte Fettſucht auszubre— 


chen droht, 


Aufmerkſamkeit 


2e8 


Mahlzeiten ſtreng einzuhalten, 


Mahlzeiten 
eine 


Körper zuzuführen. 


ganz beſondere Aufmerk— 
ſamteit verdienen. 
ders der Nahrung ſelbſt die größte 
zuwenden: Fettes 
Fleiſch iſt zu bermeiben, hingegen ei= 
| weißgreiche Stoffe, wie Frücht e und Ge 
müſe, reichlich zu genießen. Schwar— 
Brot ilt empfeblenömwert, Mehlſpei— 
‚Ten dürfen nur in ganz geringen Men: 
‚gen genoffen werden. Ferner find die, 
zwi⸗ 
geringſte 


zes 


ſchendurch auch 
eſſen. Man 


ni icht das 

elle ferner bei 
nur fo viel, bis 
fleuse Sattheit empfindet. 
tränfe find nur jehr beichräntt dem 
Bor allem aber 
muß jich der von der Fettſucht Befal 


man 
Se 


\fene viel und fehr reichlich Bemweguna 


nichts | 
\feltened. Auch Störungen im Gebiete | Sitäfo, Nr. 


imaden. Wenn 68 ihm auch mitunter 
‚recht fchmwer fällt, wenn er fih auch 
manchmal recht müde fühlt, er unter- 
laffe es niemals ‚ täglich meit zu lau 
fen und auch fonft fich viel zu beiveaen. | 
Hier hilft nur Energie und geduldiges 
Die Fettſucht iſt nicht in 
hier | 


‚tüchtigen Arzt zu Rate zu ziehen, da- 


!dauernder Schaden zugefügt wird. 


— — ñ— — — 


Kurz nnd Ken. 


953 N. Racine Ave. 


des Nervenſyſtems äußern ſich bei der den geſtern verletzt, als ihr Kraftfahr—⸗ 


Fettſucht; am häufigſten 


Augen⸗ 


Diejen | 
Ericheinungen kommt deswegen eine Marne Anfnitat iiherfiihrt inerhen 


mit einem Straßendbahnmwagen zufam: | 
menftieß. Sie mußten nad dem Gt. 


Solche | 
die gewaltfam ein! 


— J 


man die Kalten 5 
Srit wenn) 


ſpäter ſetzt es ſich bei ihnen Zuſtände einſtellen, die 
ſich an den Musteln, hauptſächlich den Appetit, 


Herzmuskeln, feſt, verfchont aber aud) | wird ihnen bange, 
ſchmuckes 


| 
| 
| 


‚ihnen unterbringen. 


;bena (&ifenfraut), 
ıniums und Kreffe ausfüllen. 
“nahe dem Außentande werden Pfläns 
zen wie die „Mme. 


e nium 
Man muß beſon-— 


Pyrethram abwechſeln läßt. 


merpflanzen 


ihren 


den au 
ſeien. 


Sommer iſt, eignen ſich ausgezeichnet 


ſtarke Pflanzen und Ranken enthal— 


einen! 


Außer dem ‚mit dem anderen Organiämus fein 


I 


* Die Brüder George und Dominid ‚der Haustapelle des Vereins vorzüg- 
wur⸗ lich ſchmeckte. 


in Kopf⸗ rad an Milwaukee und Racine Ave. hatten für 
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Che 
wird, 


E8 gibt feine Entihuldigung, es 
verfehrt zu maden, io lange Ihr 
hierher fommen und das Baıı- 
material und —— beſich⸗ 
tigen fünnt—das Ve: 
Beite in Heizanlegen, 





tung, Ventilation 
ſchmückung —die Materialien und 
die Art der Ausführung. 


Building Material * 


pe) 7 . —X * 
Das Heim Eurer 
Ihr baut, überlegt es Euch, was 

Macht keinen Irrtum, den Ihr nachher bedauern werdet. 


9) 


— 


Traͤume 


Ihr tut und was es koſten 


Ueber 150 Ausſtellungen von 
Baumaterialien und Ausſtattun⸗ 
gen jeder Art. 

Ob Ihr jetzt gleich bauen wol 


oder nr davon Lrüumit, eines 


> 


ı sr vie. N Zrtfiab Fasz 
Tages zu bauen, Ihr plltet om— 


men 


} 
| 
* kommen nach | 
tellung. | 


und zwar 


der grogen Aus 


Ganzer zweiter Slaor— Jniurance Erhange Gebäude, 


1735 West Jackson Boulevard 


Chicage 


Offen frei air jedem Morentag 


ei Ir Euren Mielskontrakt uni) 


fehet unjere 
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Soeben vollendet. 


95. und Calumet Ave. 


| 8 Berbefferungen gemadt: 
und bezahlt. 
Sureht tor nad prüft 
Bedingungen und Ginzelkeiten 
tragt an bei 


A. J. HACKETT, Mar. 


Wengen 


Una: sogen nadı 1305 Lumber Exchange 


Blda. 11 ©, La Zalle Sır. 


wia14dism | 


Eripart 30% — Anuft Pinmbing 
im Wholejale 


PIAZZA 


Bolled Lager von Ba- 
bezimmer unb Küchen» 
Einritungen vorrätig, 
tertig zum Berjandt. — 
Wir eriparen Eu Gelb 
Shift nad) freiem An- 
talog. 


B. Y Karol 


. Kedzie Ave, 
6 ri o. 


ſtädtiſchen Bauplätze geeignet, je mehr 
freier m. jedoch an den Seiten ver= 
bleibt, je beifer fiir die Bewohner und | 
je feichter das Vermieten. 


—1511 m̃u di 


PLUMBIRG |; SUPPLIES 


Direft an Hunden verfanit. 


Sorgarten und Hinterhof 
ſollen ſchön und nützlich ſein. 


Veranda und „Porch“ von regel 
mäßiger Größe geſtatten die Verwen 
dung größerer Käſten wie für Fenſter 
durchſchnittlicher Größe erforderlich 
ſind, und man kann daher in erſteren 
auch größere Pflanzen ziehen. 


' wird, und Fönnen Euch von 40 bis 75 ſparen. 


L. LEVIN & CO. 


709 - 713 Wells Strafe. 
m;521di 


Wen 
ejonders anfertigen | 
ich, fie jo vorzu«'! 
ih im faft unun 
um die „Bord“ 


läßt, empfiehlt es 
Ichreiben, daß ste 
terbrochener Reihe 


follte fein one ein 


oder Veranda ziehen, was diefen ein, ifanten umd baden eine 
S 5 ei ® € » (63 rite tie v 
Ausfehen verleiht. el, Shieierne Gciden Sie fr ur an 

arößer die Käften ‚find, je ftärferes | ;teies feines Buch, fo bat Sie eine Einfit 22- 


H l — — 2 v e det € 5 lommen uber uͤnſere Piano ———— 

Holz muß dafür verwendet werden. * 
a een Mlanen in; Be SCHERPE & SONS 
tan fann größere Pflanzen | > Yinns - Zabrifanten BE 
rin Canna, Palmen, | 2102.2104% Clybourn Ave. Chicago. 

| Dracenas, Dieffenbachta und andere im | 


4° abedis) 
derſelben Klaſſe werden ſich ſehr wir— FREE 
fungsvoll erweilen. Die Zmijchen: 
räume fann man mit Heliothrop, Ver- 
Petunien, Gera— 
Ganz 


Wir ſind 246* 


i 
> 
Ü 


| Oi SON —F 


— Fa * nten 


Initallatenre 


Olson Systems 


De 
Calleroi” Gera=! 
einaejet, die mit ihren grins; 
weißen Blättern fich fehr hübich aus 

nehmen, befonders wenn man fie mit 
rotem Coleus oder Goldener Teder- 


warmer Enft : Heizung. 
Schreibt nm nnier Büchlein, 
A. 


. 3. OLSON & CO., 


2201. MT WE, Lafe Straße. 


— miesdiemt 
Manche Leute pflegen ihre Zim— 
in derartige Veranda— 
zu ſetzen, wo ſie vortrefflich ge— 
Sie ſetzen dieſe Pflanzen in 
Töpfen in die Käſten hinein und 
bedecken fie gut mit Erde, ſo daß ſie 
ausſehen, als ob ſie darin gewachſen 
Andere Pflanzen werden zum 
Ausfüllen benutzt. Große Farren 
laſſen ſich ſo gut verwenden. Auch — 
Fuchſien, deren Hauptblütezeit der 


karr Garages md Sommer: 
Gotiages find transportirbar 


Dar ftellen fie in einem Xag in Eurer Ward 
auf ıınd —* lönnt die Koſten in > m Sabre 
an Stcrage:-Miete fpareiı. Antivor 


2552 Irving Park Bivd. 


Zeichhon Lafe View 3550, 


fäiten 
deihen. 


1lay, 


dir 


IMPERIAL comranv 


165 W. Monroe Str. Randolpuı 4620 


Wafierdurmdrängte Wändd,innen oder außen, 
garantirt dauernd troden und ſchön gemacht. 
Voranſchlage auf Verlangen geliefert. 
145011, waſſerdichte Maſtice Floors in Farben, 
permanent. 


WATERPROOF 
für diefe Yimede. Und allen fo behan- 
delien Pflanzen wird der Mufenthalt 
in der friichen Luft aut tun. Die 
randa mit Kälten, die hübfjche und 


ten, bietet einen nicht zu unterfchäßen- | 
den Erlaß für einen Garten und ae 
'mährt ebenfoviel Vergnügen ala bie 
fleineren WBlumenfäften, die vor ben 
enitern angebracht iverden. 


mi 16diaw 


dar 68 beite Arbeit im ö 

 Teppid) u. Rug:Reinigen, 

NE ' Repariren und Legen 
telephoniren Sie 


zeämtjher Berein Chicago. | Monroe 1495, 1496 oder 1497. 
Die „Junggefellen-Iechniter” gaben American Pneumatic Carnet Cleaning Co 


in der „Waldflaufe“ ihren verheirate 1035 W. Late Sir, Erfe Garpenter. 
ten Anllegen und deren Familien ein — 
Abendeſſen, welches bei den Klängen 


u ware 


dame Panthurſt ſowie Madame Paw⸗ 
lowsta waren zugegen und fanden in 
ihren Darſtellern, den Herren Schu 
das Programm geſorgt bert, Eiferer und Thienemann, wür— 
das jehr reichhaltig war; MWorträge Pige Vertreter. 


wurden gehalten, Ballet in Koftümen, | 
Hi> .aefantırte 


Mitglieder, unbeweibte natürlich, | 


Garah Rornharh. Ma= | 


HEIGHTS BUNGALOWS 


| Wir Haben Alles, was für „Plumbing“ gebraucht r 


Kein Heim 


Scherpe Piano 


Set —— — 


n Engliſch. 


Telephon West 5884 


ıdelet die „Bonntaunone 


End fo nahe wie Ener Phone, 
ruft anf Graceland 1112, 


HE GEO. WITTBOLD CD, 


FLORIST 
a .. v A v 
Jetzt iſt die Zeit 
ſich über die Bepflauzung 
Eures Gartens mit Bäu⸗ 
men und Sträuchern zu 


entſchließen. 


Verlangt unſere Preis⸗ 
liſte oder laßt unſeren 
Vertreter vorſprechen, 
Euch Blane und Boran- 
Ichläge zu machen. 
Schnittblumen für jede 
Gelegenheit. 


Bejucher willfommen. : 


THE GEO. WITTBOLD CO. 


737 Buckingham Place 


— 60,000 in Chicago — 


Es bezahlt jih unjere Breife zu erlan- 
gen, ehe Sie einen Kontraft abidliehen. 


Uniere Chicago Offieceß: 
4417 Wentworth Avenuc. 

25% North u 

242 3 IR Belt 12. 

1128 Late Str 

Rorwood Parts N. r 

Edaniton, IIU.—6 No, Clart | ei. 
xaGrange, si. 
Sen. SUl.—1! ilion — 

[ ’ * lart St 

zchange — 

—4019 Magaı int ars 


ago $ t | 
Ive N3land—3: de, 
eu 1 lb Abe, 
{urora, w Dort Er. 

NO. Giarf Str. 
m Eith, LaRorie — 6 


elr.ise 


J 


x to Clar 


— | 
ELABORATED ROOFINGECD, . 
1 —— Sammtlich 3 
Mein —— — 


Borzüglihe Dächer 
— * di12 


9 


* 


4 % * * 


* 


Dhhdeden, 


bon der 
Eu 


Sabrif an 
h, Wir find die 
einzige Noofing 
Co. in den "Wer. 5 

Ztaaten, die ausfihlienlio dircht an die Kufpen 
verlanft. Xeicht zu legen. Irgend ein Mann-mit 
einem Hammer und Miefler fann exfter aa 

Sirbeit tim. Schicht für ımferen Folder, ex 


ıW. E. McCarron & Co. 


603 Milmwanfee Avenue, SUR: 4 dia 
did 


— — = — 


John 7. Wieeler Wiliem M. Borne 


Braiident. Selretän 


Gtablirt 1866 a 


THESTANDARD ROOFING 60. 


1615-1623 W. Lake Str. 


Chicago,Bll. 
18apdi,2m 
— — —— — 


— u 2 
Laßt Euer Heim 
rein, fanitär und ſchön machen durch uneren 
veziellen Spritz Prozetß von werterfeſter Faree 
jede Schattirung, zu einem Drittel der regulären 
Anſtreichloſten von der 


WarehousePaintingCo. 


707 Fert Dearbern Building 


Telephen Randuiph 4621. 
16mai,di, 2 


— 


— — 


Um Ener —* von Waſſtafern zu 
befreien, gebraucht All-Go Go.’s 


German Noah Sal; (m. Vlasbalg) 50er 
All-Go Extract (für Wengen) .506 


u Nontraite beim Jahr onrantirt — 


All-Go Co., Chas. von Hof, J 
' Sim. 921, Dtis Bltn., 10 & ZaSalle 


Zeicvben. Waiu 4856, 4 
malen “ 





Abenopon. Ha, Siennag⸗ den “ Funi 1916. 


Berlangt: Männer and Rnaben. Stellungen fnden: Männer und Knaben. Verlangt: Frauen und Mädchen, Stellendermittlungs ⸗ Bürvs Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hausgerüte u. ſ. w. 


art, — llerlei Attraktionen (Anzeigen uyater diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Et3. die Seile) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cis. die ‚Betle) (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 E18. bie Zeile) 
ee altzaltionen, * — Wutcher fucht, ftetige Arbeit; fpricht Hausarbeit. 
WOryerasoufe — „33 Wafbing- Berlangt: Verkäufer in Männer: Aug: | Po, enaliic, ungarif; bat gute Neferen- | gKerfangt: Ein Mädchen oder junge Frau für 
Eauare.“ ſtattungs d Un —— 4 Karlow Avenue, | arigemeine Hausarbeit; iann zu Zauſe ſchiafen. 
Omar, the Tentmaler“. | na ungs- Mm nierzeng-? bteilungen; | Zelenbon Garfield 5170. | Sutes Heim. 1572 Elbbourn Ade., Zigarren- 
8." „Kin&bin-. ausgezeichnete Gelegenheit für erfahrene | — Sumner Unaum ieintat Gieiluma ats | JaDeR. 
air of Queens,” junge Männer. WRadrzufragen in der Of: Sefudt: Junger kann mim at el ung a 9 mm nm — — 5 Ss Be 
„My Miotber’s Rofarh”, J > an 2 * zweite Hand Galebüder, 1701 North Bari de, Berlangt: Mädchen für Hausarbeit; Tleine — — 0 otidt wieder. \ 08. 9 boraufbr. 1572 Elybouen. Bebinau 0» Stans! 
rien. — Konzert even Rad; | ICE des Superintendenten. Telepbon Diverfey 8021. Familie, Kann aub das Nähen erlernen. M eh⸗ Am Achneilſlen umergebracht werden Frauen — * — — 22 0, den Yale itefe 
all . zer jeden Mad Wichboldts, — — Tor mo Gates Tune | ler, 208 Oft 47. Eir. und Mädchen im Hotels, Reftaurant3 und Prie) Zu verfanfen oder zu bermieten: Guter Lund- ar Ve De De Fr liefern 
9 ei 9 * N) DN : = Geſucht; Erſte Sand an Brot und Gales fudht| __/ — — — hhathäuſern, von, der Metropolitan Employment room. 649 Wells Str. dimido eiı i seil 
SER Nor, ge Eümentel un | Milwansfee Ave. und Baulina Str, | ftetigen Plag. 3. Heller, Tel, Lincoln 7632 Berlanat: Griabtene: 3 Mädeben für allgemeine Agenc dh, 513 North Ude, 2. Blat. Zelevbon | ——— TE ae » E08 . * 8* Ah — hit z 
: — — —— — | Sansarbeit. nicht unter 18 Sabre alt, vier im| Diverfey 2132, {Time | Zu derfaufen: Varbiergefhäft mit 2 Stühlen, | 304-06-08 North Ave., zwiſchen —— 3 St 


tt. 
s e 788 nd Rorth Bart Ape. : 
„ | der Samilie, Baby ift 1 \abr alt, um feines Baar oder auf leichte Adzahlung. 1726 Ordard rn ER — 
Sefuct: Denticher, verbeiratet, rein Trinker, Mädhen don 6 Jabren; mus fräftig, Itetia md 


— ———————— — — Straße 
3 264 — obıe Kinder, fucht Stelle als Hausmann famır | Sreundlich fein: autes Peim umd —— wohn. 

Kleine Unzeigen. | Berlangt: Bäder, dritte Sand an Brot, irgend welhe Arbeit tun; ftetiger PBlap; Hrau harter 242% Belle Klaine Ave, Phoͤne Grace⸗ 

* aute Gelegenheit für _aufgewedten, fleißi= | für Hausarbeit; fein Kochen. Adr.: S TU | jund 9405. dimido 

u | 


be ndpoft. * 2 2 Eu en a Ze ne 
* | gen jungen Mann. Sofort nachzufragen: eher nr 
2 — — — — — Naar . 4 Il \ 
Berlangt: Männer und Knchen. Wieboldts, Gefuht: Deutfher, verbeirateter Saloonporter „Berlangt: Eine nette A] 
öinzeigen unter diefer Rubril I Ceit das Wort.) | Milmwanfee Ave. und Pauline Str. —* zii, ai Er 3 Be en 
— — — — hr » ur f 8 * ons N n 8 or ( pe 
I | u | ebrii um eißig, lann Morger ar ofmen, y de. "Ebone: Wellington 47: J dimt 
Berlanat: Erfabrener Junge oder regiftrir- | | Mdr.: S 715 Abendpoft. dimi mont Abe. "PB bo —* E27 > u en 
ling in Wpotheie, Keine Abend» wder |", — — — Tasche — —— — — ht na 3 für Halt 
antagsarbeit. Gute Seleguheit, Wrandftedt, | „erlangt: Tainter umd Selfer, ftetige Arbeit] Geruat: Bartender, fan au bei &ı und aut: a ee Gele uittletem ters 2353" Wil 
Er, und Prairie Ave. [PR DIOR SER, ERDE NOEIDSER "WEBE. Br SP 1 zu sucht Ntelige Stelle, Zelephonirt: Arms waufee — dimi 
u — — modi ite — 3044. dimi er ei — — — — 
elangt: 8. Hand an Cales. 2251 Be ERGEBEN — — — — —— Verlangt: Ein V dchen oder Frau für allge— 
Ulornia Äve. | it 5058 3 peider an neuer umd alter MI Geſucht: Bartender tüc Htiger, zuderläfiiger | mein * Dei, ‚rbeit i muß mit aufs Land geben, 
— ae du men 5 | beit, 53054 Broadwe id. midi ! n uinz re * otı sbenbei teine Hausarbeit, —— di: 
E De en ee * ee r * NK: n, leviq, berrichtet Borterarbeit ıc enbet, Rabzufragen: 617 Nrlington Place, 3 1. 
AWerlanst: Guter Schuhmader:Helier. 5010 1 — = ucht ftetige Stellung. 5. MRerner 11 ©. Nobeh dimi 
N, Weitern Ave I »Berlanat: Guter Me ı für Bor ter- und Hof! Ziran, dimido | EI 
. | Arbeit; Arbeit das aanze Iabr, 4201 Archer Ylve, | ve 5 * ⸗ 
ae - — 7— — — c eit Das ( ( modimi 2 — — Areru⸗ Verlangt: Deutfches mädchen für, allge emeine 
‚ Berlangt: Bladſmith 8 ‚ Geluht: stoh mo * HAIE wiln etelle | Hausarbeit in Slatwehnung, nabe Lincoln Bart, 
m Trud-Arbeit. 300 2%, Halited Str. | erlangt: Verbeirateter Mann für leichte |. ihvautee eve inep-Bund. Zi, WEad, — bei vier Erwadlenen; fein, fochen a fein eng 
een iwautee 0, > 


: 2 sartenarbeit. Freie MWobnung, dra | ZT — | liſch verlangt. 'Rhone: Lincoln 
SWerlangt: Deutiher Chef für ungarijches Re | PAU- md artenarheit — \ = NG: üble _ - — - | een — * 
nt. 5060 Michigan Ave. dimido | —* derne 5 = usconfin SMbenite, Kar , Gelucht: Chauffeur, ledig, nüchtern, maht | Kerlanat: Mädchen für allgemeine Hausar Irbeit, 

— —_ | ger Lobn. it b com STD, „ ZA | much andere Arbeit, eigene Reparaturen, fußt! 9555 Gincain vente, 


Verlangt: Farmarbeiter na Nord: und Cüd- Wer ihnell ein Geichäft, fann fein wa3 e3 Speziell für Juni Brüutel 
Daloza, Jeder CStellungluchende wird bon der | will, Taufen oder verlaufen will, ache Morgens * t Ent L 
Deutihen Farmaeiellihaft unter abioluter Si: | 9 Uhr nah 1572 Elubenrn Abe. Weshalb $200 oder wmchr für Eure Möbels 
&erbeit fofort plazirt, Monatslohn 835. Som⸗ — — — — — — Jeiinrichtung bezahlen, wenn wir Euch liefern: 
mermonate $50, 1544 Larrabee Etraße, Zim- Wegen Krankheit verlauft: Delifatellenladen, ee e 
mer 1. Ede, RWocheneinnahme $200; foldhe Geleg. fommtt 4 Zimmer (voltitändig) für 


Möbel-Baraainz! — Erſpart 25% Yo bis 40%. 
Stellungen — Frauen und Mädchen. Zu vertaufen: Schuh-Reparaturwerkſtatt; gu— Bor ee een Fr 2 
Anzeigen unter diefe Rubril 1 Cent das Wort.) | ter Bas; $50, 2559 Lincoln Plve. 0 Sveiaollige ... 

( —— — — —— — a 2 —— — ——— JJ 

Sefucht: Deutſche Frau wünſcht Stelle fir] Zu ve rfaufcı _ Bucher und Grocery Geſchäft —— ug 425 

Hausarbeit; fann ale !Yirbeit tun, $7, 127 | iı guier aufdlühender Nahbarihaft, für aute | Fils Kombination Patraße. u. 


= il 
Sofucht: Deutfcbe Frau wünf >tolfe tana | Gin twX | 83210—14 Lawrence Ave., nade Kedste Übe, 
über. 1443 Mobawf Eir., 3. Sl — — ie 2412—14 North Upe., nahe Weitern Ave. 
— * net — berfauf en: Barbieritube, 2210 W. North dmat,omix 
Geſucht: Fra if 3 Haus zu neh: | Ave.; guter Blaß, billigite Miete: 3 Jahre Feafe FE RR y —— 
men. zel.: Jr in6,8,10,12,14,16, 18 —— Möbel für Ladenvpreiſe 
— — Wir haben auf —* und verfertigen auf Bes 
Gefuct: Saubere, eriabrene Frau, mitilereni „u beriaufen: Geihäft, aut, für einen vder tellung e te Eichenbolz- und Mabagoni: Möbel; 
Alters, fucht Arbeit bon S—5 libr: feine U A i E _:% 
tagarbeit. 1215 Ki pe, Telepbon: Lincoln ! Saloomarbeit. Nachzufragen 616 Kemper Place, 1, movden u. }, I — 
1994, 2, lat. Telepbon Lincoln 4503 dintido Ianern eiıte Lebenszeit, foiten nicht mehr wie 
rien s — — — — Fabrilwaare. Schreibt oder lommt zu uns. 
n 
— 


— N — Reit leichte Zahlungen, Ndr.: S 727 Abendpoit, Sumboldt Surniiure Go, 


2 n: | öiwei ebrlie nücterne Männer, bewandert tr | ‚ Schlai- und Barlor-Garnituren, Bettjtel- 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Reinn ach füge. | ‚Hu berfaufen Barbiergeihäft, alter, auter | — sm mM. Sol 
Stanislar, 1900 - Dayton Etr., 3, Flat. r Stul ie: ftetig je Kundſchaft. NWuslunit 333 linton Str., zweiter _ i ö 
— — — — — 1360 v. dorii Ave NöbelStore. Iinint& 
Sefunht: > 


utſche Frau in Dei 10er Jah nn * — —— Bi —— — 
fitcht eine Ile als Hausbälterint, am liebte I Ein Jeit Fabren beitehendes, aulgebendes 3- Junges will gez ungen zu Eurem eige» 


Rarf. X imn aunerbalb der Stadt. €. 9. 808 12, Abe. Stiible Barbiergeihäit ıit wegen Merbenläh: | N preis i berichleude ci: die Ein richtung 
“Berlangt: Sunge an Calcs Tagarbeit, 5] #arl Ill. — dimido ztelle Er rivat oder Xrud, Horwath, 1446 ẽ ———— > Af Flat 2. “ r — mung des reiten Yirms Des Ftaentim: 5 pre j von > ‚i m eri * n ueſter Ztple. Braditvol ler 
Wr-63. Eir. ım Rorfandi: Ein auter: Sum * an Gates, Ioo- | Sed wieck Str. bimibo _Verlangt: Mädden für Haus ‚arbeit, mu a | — — — — — — wert —— zu erfragen: 2 Sbet: | Kar e Gute, Hain 4 — de zre Par 
r 2 ie ırbeit, 31 s eabitt St modi TER o * > nn Gauſe ſchlaſen. 1945 Sedgwick Str. dim Geſucht: Erſter Klaſſe Kleidermacherin mit | Neld AL .Flat. —— Sch Obi fi 120. mir 10 Nubre 
Berlangt: Bauichlofjer, mülfen auf der Pau — — en EEE . — Geſucht Bartender mittleren Alters ledig, | —. i — — —beften Empfehlungen, wünſcht noch einige Stel: | — — nn — Grand, Kon ‚$120, mnit 10, Jabre 
Soſſerei gearbeitet haben, in delfer ım Rerlanat: Melterer, lediger Mann als Sa; | Ur Stellung; auswärts borgesogen, Näbiger) Werlangt:_ Erfahrenes Mädchen, zum Kowen | Ion in PBrivatfamtlien, 2457 N. Halfted Strape. | $185 Leuxfen feinen Candy, HSigarren-, Zaun a ar 7 u ⏑⏑———— 
Stablträger zu bantiren und in uſtreichen. —B—— —— m odimi 1. Referenzen, Mdr.: DO. 62 Abendpoft. und für erite Sleor Mrbeit, zweites Nadweit | Bhone: Kincoln 291. I deu t Kcertcam ore: großer Waarenve yelter! u 35. Straße. _aiun 110X 
1801—1807 Belmont Ave. ni = ee Tr EG see 


; — ger — — wird gehalten: Lohn 88. 2142 Caton Straße, — — — — rat; ne Gitiric tg; gutes Wuslonmmen aus | Er — — —— Beier 
— — — —— . @sarfer. erfahrener “rs 1B Geſucht: Junger Bäder fucht Stelle an Cafes, | jabe North Ave. und Milwaufee Ave. äinlwx Geſucht: Frau ſucht Stelle für Waſchen ıd | rantirt: gute Xage: 3 Zimmer beim Laden; nur „ „ulgeo Shergat mu 4 ‚immer vöbel, voll⸗ 

erlangt: Deutich-bi öhmiid er Borter. 7 02 — at I 1647" N KL x m "| Telep!t : Euperior 4705. * — — = — — | Reinmaden 1963 Pilfell Str. $15 Diiete, & N. California Ave. An ig, wer 5, fiir ‚si20 verfaufen, „nur 
omarg Blace, Saloon, imi ——— ER itli — —E — ——— e r W f— Verlangt: Mädchen fiir allgemeine Hausarbeit am — — Au 5 - - - | »konete gebraudt, Gbenfalls prädtiges Cor 


ng serlangt: Ein auter Bla für Bauarbeit, | „HUB: Painter md Caljominer fucht Arbeit, | 1114 Center Str. Nadzufragen im Store. Gefuct: Mädden fucht Stelle für Hausarbeit, ‚su berfaufen: 28 Sinmmer möblirtes Haus, | Er Ba und Banl, wert 1 a Er 
Berlangt: Saloon. Porter. $10 die Wo l nk u cn ne  bimi hreibi an M. Notdugl, 4945 Laflin eir. dimido 5016 Bentiv ortb Ave. Neingemwinn über $100 den Wonat, $1000 baar, 1 at. ich beim Stück. 3019 Jachkſor 
Board. 3848 Gottage Grobe Ude, — TEEN Rn ——— — 5 — — er 


ec 
te 
rt 


| 
Abendeffen fochen. Mra. €. G. Neile, 454 B idgewab Ave, denifhe Leute eine Goldgrube. $1000 Baar, | Calumbia Bhonograpben und deutiche "Setorde. 


— — — — — — ——— — — JReſt nach Wunſch. Adr.: O. 79 Abendpoſt. 


I 
| 
* 
veſucht: Suche stetige innere Arbeit, nehme) 9 tat: Erfahrene Helferin für Short Order Se fucht: He Iter rau fucht Stelle [5 Hans: | — — nn - - F e 
Berl: J1 Junger Ir 16 Sahre alt, der Geſu erlang tal ) Rd eruc eltere Fre Stelle < Jan rn 5 " : = f 1: Möbel, Bian Nie — Verlaffe 
‚Berlangt: Deutiher Junge, der dal beim wohnt, | pas e teffe ifhe. uncr Bn.. möchte, wolle | auch Siele als Wächter, Yeife, 1808 Burling | Ködin; > Nactarbeit, 1662 W. Madifon Str. bälte rin bei einem älteren Mann oder älteren Zu berlaufen: Neltaurant befte Rage, Rad | , „uzgein: Faden, Trane, Ficeig. _ Er 
| 
I 


die Siadt. Mrs, Nobins, 2910 North Ademue 
sinimwkt 


ie W 5 n Zimmer 400, | Straße. J — — — —— | Leuten, Bitte vorzuſprechen. 721 Uhland Stri, zufragen 455 B. Nortb Ave, 'a 
ım die Mittagszeit In Zimmer 400 ra | Leute © 
State Straf e ————— dimi — — — ———— — — Yerlanat: Ein Mädchen oder alleinftebende binten, — — — 


— in 2 IAUSTERR zz Geſucht: Junger netter Wann mwünicht Stels Frau für Hausarbeit; muß etwas vom Kochen — — — — — —æ— Mehrere erſter Klaſſe Saloons find zu ver» 
Berlangt: Nahtwächter mit Engineer-Liz. | Berlangt: J 
h 


u melden bon 6 bi 7 Uhr. 1827 Elvt : 
enue. 


18 Zahre, um im Laboratorium zu arbers | ſprechen 
ten. 4543 Bincenies Abe, dimido | 


ce Dann für Ieichte. Fa —* lung als Bartender; ſcheut leine Porterarbeit; verſtehen. Borzufprehen: Mrs, Jenſch, 2110 Geſucht: Junge jüdiſche deutſche Frau mit | mieten. Vollſta udig EINBERN tet und sum (es 
rbeit; erellı ja für den richtigen Wann, | mit guten Empfeblungen. Chas. Sagıe, 1138 |, 21, Blace J Floor. dimido | Meinem Mädchen möchte gerne Haushälterin: | Ihäftsbetrieb bereit, Machiufragen bei Rallin 
| 6, Diebger ı & Eo,, Zulferion und Shetfield Ave, | N. Lincoln Etr. — ————— our, | Stelle annehmen bei jüdiiher Samilie oder ger, 908 Xueit 12. Straße, vor 10 Uhr ! ein gen? —— 
— — dimi - - — — Berlaı tat: Frau zum Reinmaden, 5 Lale-⸗ Wittwer Nachzufragen: M > Slaler, bei juntwe B in Möbeln bei M aller 
"Berlangt: Junger Büder an Cales 3 —— —— Nuct: Gin auter niichterner Mann, ledig, wood Ave. Aleff, 818 Weſt 14. Str., Gde Newberry Ave, | —— — _ h — * 55 vo I - i 55 Sc 5 une 
Sulited Etr. R N cher Topf Hesel 1743 ucht tellung als Janitor. Adr.: © 1291|. — — — — ——— a | 9 SMlor. Ser beriaufen: Lande, ‚sce eream und Zigar⸗ EN . ells Sir. und Chicago ® * 
— Be — — 4* geriangt; a Butcher. John He J iso | Abenopoit dimi| Merlanat: Fran für allgemeine DENE Tee . —— | tensLaden; gutes Gefaärt; Eigentümer 9 Jahr 
Berlangt: Guter Zunge an Cales; mul Eriah: | Tarrabee Str. EN 15 - .- . — — lein Waſchen oder Bügeln; gute Köchin; drei in Geſucht: Deutſche junge Wittfrau, mit einem am Klage. 1333 Wells Str. sim | 
Sung buben. 3525 S. Halſfted Straße, J — nie — SOREHEERERS MORE rbanger und Samilie; $7 die Woche. tel. Edgewater 738. | Kind, wünicht Stellung im Hausbalt. Leichter | — — * DE en 
— —— | »Berlangt: Nadıt - Stallmann. John | Decorator, cexjter stlafje Arbeiten, mir Wert | — — —— | Tlab, guies Heim erwünicht. Veritebt gut Zimt Muß derfaufen: Schneiderei, Reinigungs und Pianos, mai talifche Injtrumente, 
Berlangt: Grocervy- Clert. 1261 Sedgwick Sr. — 8* — nındi | seuta, Tucht Beicbältigung. Modr.: Bainter, 554 1 at: 11 oder Mädchen, auf Kinder auf: | merarbeit, am Tiih aufzımvarte Awäs Kiran- | Färbereis:taden, gutgebender Blab. 621 Züd| ,g 
Sede gaen. Heße 5 ip sr Mo v modi ER x E erlangt: Fre de apa lerarbe am 20m ( zuwarten, etwa— tran— Sins 2.2 (Anzeigen unter die er Audri g > 
— — eg Hetzel, au Wepſter Avenue. Vedber Str. DIA | zupalien und Teichte Hausarbeit zu beforgen, tem flene. Mrs Williams, 1912 N, Clark Str, | Cicero Ave. dimido | \* q ief * it 14 €13, die ‚Beile) 
erlangt: Porter mittleren Alters, einer der| ", ; i si — — re — | 1669 Burling Str ee ———— UL 2 Storage 
* zerlangt: Deutſche unge 5 Upolbe: | zefucht: Bäckergeſelle ſr BE Pe RE » sr: hr auıte [ uf — tanos 
Des Morgens bartenden kann. 2253 Miilmautee | 12. langt ariern in u — Fan ig - | Gefucht: Bädergefelle fucht Stelle als weite | — — - — “ Sefuht: Deutihe Frau mit vierjährigem Kind | , ZU verkaufen: Väderei, fehr guter Play um | — 10; ü Bi e ID 
ue. | Ihr MNends; in zım nfang $6.00: mu die | YANd, aud außerhalb; mit bei Yöhmen. Zeh | Rerlangt: Mädchen für Hausaı beit, Nahaue | fucht Stelle als Hausbälterin; wünict am Lieb» | beite Einri icht: ing. 752 S. Lalifornta Abe. J. & C. Fijcher Piano, 820. Plaher Biano $150 
— — — beiten 6 Sunpiehlı Bone ilbeüng abre | zane d Bode, Mdr.: ©, 719 Abendpoit. fragen in Bäderei, 733 North Abe, ften auf’3 Land zu geben. 5137 Auftine Str., Zr. = ne .. — ;3Wei 3200 Eprehmaidiuen. .nuccoonenunner..$65. 
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Doppelte ZU. Stamps b 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


10€ 2-in-1 oder Shinola Schuh: 
michfe, in Schwarz oder 
Tan, Ipeziell die Schahtel... PL 


19€ Schweiß-Blät- | 
ter, in berfhiedenen 
Moden und Größen, | 


Be dad 10c | 


Te Dieb Belting, | 
fhwar; und weis, | 
114 und 2 Zoll breit 
die Yard 31 ] 

>C 


Weiß, ſpegiell 
Rolle für 
nur...... 
(Bin-on), Muswabl 
von Farben u. 
Ben, Das 
au 

Damenſtrümpfe 
Schwarze und weiße, feine, baumwollene 


nabtloſe Damenſtrümpfe, verſtärkte 
Serfen und Zehen, das Paar 


Mäunnerſtrümpfe 
Schwarze und fauch farbige baumwollene 
nabilofe Männerfoden, dovvelte Ferien u, 
eben, eine große Auswahl von 
arben, da Baar zu 


Kinderſtrümpfe 
Schwarze baummollene Kinderitrünfe n. 


Ihwarze, weiße, rofa und bimmelblaue ge— 
zippte nabtlojer Baby-ZStrümpfe, for: 6c 


Hirte Größen, fveziell zu.... 


Unterzena 
2awrence Balbriggan Unterhemden und 


Union units 
eine nerippte Union Suit3 für 850 


Männer, wert 831.00, zu... 
Union Suits 
Union Suits für Damen, niedrig. Hals, 


Spitzen⸗ oder Knie⸗Cuffs, die 
50€ Dualität, zu 


Damenleibchen 
Damen-Leibhen, niedriger Hals, 


gende Wailt, Fliigelärmel oder obne 
Mermel, wert 25c, ivesiell........... 


anlie⸗ 


19c 


Union Suits 


Union Suits für Kinder, Drop⸗Sitz, mit 
Epigen- oder Sinie-Vottom, Größen 25 
seinen oc 


Waſchſeide 


Fanch geſtreifte Tub⸗Seide, paſſend für 
Waiſts oder Mannerhemden, einge⸗ 
webte Vencilſtreifen, Bard 


Frauzöſiſche Serge 


Neinwollene franzöſiſche Serge, mittelmä⸗- 
Biges Gewicht, alle Farben i 


fowie 
in Schwar; und Cream, Yard. . . . .. 47e 
Kleiderſtoffe 
Reinſeidene Kleideritofie, 42 Zoll breit, 


einfahe oder fanch Gewebe, 
biß zu $1.50, die Nard 


Mittwod, it Aurzanaren-Tng 


10€ Twilled Tape, | 
24 Nd3, lana, nur irn | 
die | 
» 
bc | 
10€ Strumpfbänder | 


Grö⸗ 


(Eigenvericht der „Abendpolt“.) 
Volfstühen, Bürgerfühen, Mittel- 
itandsfiichen, Ariegsfüchen und 
Gulaſchkanonen! 


| Der Mittelitand Berlins meidet die Vollslüche. 
— Für ihn während der Kriegsdauer ſoge— 
nannte „bürgerlibe Vollslüchen“, etwa 75 
an Zabl. — Die befannteite in dem früheren 
„Beit von Staffelftein“ Lofal, nabe Babnıhof 
Friedriditraße,. — Meilt don Vereinen unters 
balten und don Damen der Gefellihait bes 
dient, — Kriegstühe in der Kochitrabe nur 
für Kaufleute und freie Berufe. — Mablzeiten 
von 45—70 Viennige, — Die fahrbare Küche 
(Gulafg-Ktanone) liefert Eifen für 35 Bien- | 


i8 Mittag in beiden Läden 


Y 


Berlin, 14. April 1916. 

Unter vielen anderen gemeinnüßi- 
gen Einrihtungen, welde durd den 
Krieg ins KXeben gerufen wurden, 
jind die obenbezeichneten, welche den 
Bedürfniſſen der minderbemittelten 
|Bevölterung in weitgehendjtem Maße | 
Sorge tragen, einige der interejlan- | 
teſten Beiſpiele. | 
E3 beitanden zivar jcyon jeit lan: 
gerer Zeit die jogenannten Boltsfit- 
chen, welche jedocdy wegen ihres omti« | 
nöjen Namens nur von den unteriten | 
Schichten der Bevölkerung in Air | 
ijprudy genommen wurden. Selten, | 
dab jich hin und wieder ein Vertreter | 
des „Stehlragen - Broletariats“ 
| (aufmannsitand) dorthin verirrte, | 
Juliet Hans-Stippers fir Damen, mit Le- wenn er ganz am Ende ſeiner Mittel 
Ed 2. ‚oder eitts angelangt war, um dort ſtill und 
a er N möglichit ungejeyen für ein paar 
Bfennige ein frugales Mahl zu ver: 

ehren. Lieber 30g er es vor, in ein 
staffechaus zu gehen, um dort eine 
Zafje saffee und wenn möglih ein | 
|Stitf Kuchen zu jich zu nehmen nad) 
der Devife: „Immer nobel, ment 
uns aucd hungert.“ Oder er ging | 
zu den beliebten „Aichinger Bier: | 
quellen“, wo er für 30 Pfennige eine | 
Bodmwurit mit Salat erhielt, um fi 
dann an den VBrödchen, mit welchen 
die Körbe bis zum Rande gefüllt 
Iwaren, latt zu ejien. | 


Lincoln, School and 
Ashland. 


de Decan Bear! Knöpfe, verichieden- 

artige Sorten und Größen, 1 

Dutzend auf Karte, zu 260 
nur weiß, nick alle 


Größen, fpeziell die 
starte für 


de Meifing Hafen, 
und Deien, weiß od, | 
ihwarz, alle Grö: | 
Ben, die 1.| 
20 


10€ Gürtel-Unter- | 


| 
| 
de Ridaruions mer- | 


lage, ichwarz oder | zerif. Stopfgari, in 
Ihwarsz, weiß u. fars 


weiß alle vn 9 

! fveziell ® big, 75 Dd8. 

38... RE. BU dü..ur000. Sc 
Mädchenſchuhe 

Matte Kid-Schuhe für Mädchen, ſchwarzer 


Tuch-Oberteil, leichte einfache Leder— 
890 


ſohlen, alle Größen bis 2 


Hausſlippers 


Muslin 
Gebleichte Muslin⸗ und Cambric-Reſter, 36 
Zoll breit, feiner weicher Finiſh, bis 6! 
su 12%5c Wert, fveziell die Yard >c 
Tiſchtücher 
Ausgesadte Tiichtücher, feiner Satinfiniih, 
aroße Auswabl von VBlumenmuftern, 
das Std 3 69: 
Badehandtücher 


Gebleichte türfiihe Babhandtücher aus dop- 
velfadigem Garn, febr abjorbirend, 
fveziell das Etüd zu 


Longeloth 


nige, | 


| zum weiblichen Gefchlecht. 


warten, bis fie die „guten Trintgelds 
geber“ bedient hat. Die Portion ift 
reihli, und was bie Hauptfache ift, 
gut zubereitet. Wer einen gar zu gro= 
Ben Appetit entwidelt, fann ficy gegen 
Nachzahlung von 10 Pfennigen noch 
etwas Gemüfe und Kartoffeln nach» 
beitellen. 

Befriedigt verlafjen mir nach ber 
Mahlzeit unferen Plaf, da immer 
neue Schaaren eintreten, um der Abs | 
fütterung zu harten, 


Die Mittelitandstüche in der Prinz Lonis 
Ferdinand Strave, 

Das Lofal, melches früher unter | 
dem Namen „Veit von Gtaffeljtein“ 
ein bei Studenten und alten Herren, 
wohl hauptjächli) wegen der „Da: 
menbedienung”, jehr beliebtes Reitaus- 
tant war, hat ficy fehr verändert, Das 
Orcheſter iſt verſchwunden. Das 
Büffet iſt zu einer Ausgabeſtelle für 
das Eſſen umgewandelt, die Tiſche 
reihenweiſe aufgeſtellt. 

Die Bedienung iſt zwar nach wie 
vor weiblich, jedoch anderer Art. Das 
Wangenſtreicheln und Trinkgeldgeben 
fällt fort. 

Die Beliebtheit des Lokals aber iſt 
enorm geſtiegen, da in dieſer Küche 
allein täglich etiva 1000 Perfonen ge: | 
fpeift werben, &3 ift diefes wohl dar= | 
auf zurüdzuführen, daß die Küche in | 
zentraler Lage am Bahnhof FFriedrich- 
itraße fich befindet, und geht aus ber | 
großen Zahl der Bejucher am beiten 
hervor, dat hier wirklich ein Bedürf- 
niß vorlag. 

Dem Karakter des Geſchäftsviertels 
entſprechend gehört das Publikum | 
größtenteils dem Kaufmannzjtande 
an. Doc fieht man bier au) alle 
anderen Typen, wie 3. B. Schaujpie- 
fer, Künftler, Beamte, Soldaten und 
andere mehr. Die Mehrzahl gehört, 


Sehr interejfant ift es, mie die ver- 
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Unjere großen Spikengardinen- 
Bartien, viele verjchiedene Muster 
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Berfäufe der vergangenen Saifon Haben uns eine Anzahl von gemijchten 


bon 2 bi3 6 Paar von einer Sorte, hinterlajien. Um fie ichnell zu räu- 


men, haben wir diejelben in 5 Partien gruppirt und offeriren fie morgen zu bedeutenden Serabiegungen. 


Partie 1 — $2 bis! 
2.50 Nottingham, im= 
portirte Schottifche 
Madra3 und Novels- 
ty Serim Gardinen, 
fo lange fte reichen, 
das Baar zu 


13 1 


$4 Novelthy 
importirte 


$2 gezadte Bettdeden, ausgezeichnete 


Bartie 2? — $3 bis 


Mad ras, 
Iriſh Point und Not— 
tingham Gard inen, 
Muſter von jeder Art, 
ſpeziell das Paar zu 


.99 


Weite Longeloth» oder Nainioof-Reiter, 36 + 
Zoll breit, wert 12%c, fpesziell 1 
EEE DENN sc 

Shaferflanell 
Echter gebleichter Amoskeag Shaker⸗Flanell 


- die fihivere twilled Corte, 
die Vard zu 


Chiffon Voile 
403011. fanch Chiffon Voile, große Auswahl 
von Muſtern, feiner Sbeer Finiſh, 12 1 
wert 25c, ipestell die Yard zc 
Stickerei 
Stickerei Kanten und Einſätze, 
ſchöne Muſter, wert 7e, die Yard 
Brunn ae near rear 
Stiderei 
7-zöll. Schweizer Stiderei-lonneing, neue 


rt, wert 48c 


neue und 


* 
Muſter für Kinder-Kleide 
65c, die Yard zu ...... 


Spitzen 


Engliſche Torchon-Spitzen und Einſaätze — 
wert 5e, ſpeziell die Yard offerirt 


Ausgewählte Nahrungsmittel 


Dieſem „Schlaraffen-Leben“ wurde 
durch die militäriſche Verordnung ein 
Ende bereitet, welche kurz nach 

Kriegsausbruch erlaſſen wurde, und 

welche die unentgeltliche Zuſage von 

Brot verbot. Einſam und leer ſtehen 
ſeit dieſer Zeit die Brotkörbe, als hät— 
ten ſie ihren Beruf verfehlt, und ſo 
manches Studenten oder Künſtlers 

Auge ſchweift wehmutsvoll zu dieſen 
„leergewordenen Stätten“ hin, als 

wollten ſie ſagen: „verſchwundener 


Zeiten gern gedenk ich“. 


wurden dann die „Wittelſtands— 
\fiihen“ eröffnet. Diejen Nanten 
wählte man aus NRikfiht auf den 
jogenannten Mittelitand, obgleich der 
Hunger keinen 
macht. 


Andere wieder erhielten die Na-— 


men: Haushaltungsſchulen, Bürger— 


| Nicht lange Zeit nad) dem Verbot | 


Standesunterichied | 





Qualitat in jchöner Auswahl 
| itern, 78%X83, fpeziell jede au 


\Tchiedenen Perjonen das Lokal betre- * 


ten. Der Eine ruhig und ſelbſtbe— 
wußt. Das iſt ein „Stammgaſt“. 
Ein Anderer zögernd und unſicher. 
Dieſes iſt ein Neuling, der ſich noch 
nicht recht hineintraut. Hin und wie— 
der kommt Jemand, der erſt ein paar 
Mal auf und ab geht und Ausſchau 
hält, ob ihn auch fein Bekannter ſieht. 
Diefes kommt hauptſächlich kurz vor 
dem Monatserſten vor, wo bekannt— 
lich die Kaſſe ſehr knapp iſt. 

Die beiden letzteren Kategorien be— 
treten das Lokal mit gemiſchten Ge— 
fühlen. Für 60 Pfennige Reisfuppe, 
gebratene Leber, Gemüje und Kar— 
|toffeln? Bei den teuren Zeiten? Alle 
möglichen zoologiihen Namen wie 
Pferd, Hund, Kate ufm. fchmwirren 
ihnen durch den Kopf. Doch nein, e3 
Iift richtiagehendes, gutes, friſches 


Mehl —Waſhburn Gold 


Zuck er 
Medal oder New Cen— 


ner 
mit 
von 83 


terine 


1 Pfund hohe Büchſe Co— ſen) das 


lumbia River Lachs 
ee u 
Morton’ ®  Maderel ner | 
Häring, die Büchle 
zu 
Tuna Fiſch, 
Sandwiches, ve 
Wi äcasuannes 
Schöne aenmiältine 
nen mit Trüffeln, 
ovale Büdhfe. ......00... 18c | 
a Gatif. . Er reguläre 
5c Flaſche für > 
rer. 
Schöne Oneen Oliven — 18 
Ungen-Slafche 


1, fo. ' 
deviled, — 


für I 
Sc 


Sarbi- | 


rm 
J 








men für 


Nur 


aranulirger 
Srocerh = Beltellung 
‚oder. mehr (Bıtts 
| ter, Sleifh, Mehl u. But: 
nicht 


Beiter B. NP Japan Tee, 
regulär 60c, 8 
—BB 


3 Pfund Sack echter Old 
Dutch Kaffee, 
BIUNDe no cu... 
Pfund 
Santa Clara Pflau 


Little Bon Blue kondenſir⸗ 


‚Bartie 3 — 4.50 
bi3 5.50 importirte 
Iriſh Point, feines 
Motiv, Scrim, Schot— 
tiſche Madras, Not— 
tingham und Cable 
Net Spitengardinen, | alle in einer Bartie, 


Baar zu Baar zu 

2.38 4.99 
u / EEE * 
| Ihöne Mujter, Größe 
ſäumt, 


Vartie 4 — 6.50 
bi3 $9 importirte Du— 
cheſſe, Iriſh Point, 
feine Novelty Scrims, 
Nottingham u. Cable 
Net Spibengardinen, 


Bartie 5, $10 
fis $14.50 tmportirte 
Brufiels, Dacheſſe u. 
Lacet Arabian Gardi= 
nen, wirklich eine 
wundervolle Bartie 
zur Auswahl, Baar 
zu 


138 


53 Satin Marfeilles Deden, extra groüe, 
ie 84x96, alle ge 
Fabrif-PBartie, fpeziell jede zu 


Scrim, 


1.39 | 


Vierter Floor. 





Vu: 


Spart an Euren Groceries 


\ 

f Butter— Mungers fein- | 
fte Elgin Greamerh, 5 | 

Mund Kübel oder 1 Bid. 

Prints, das 

—AI nenne 


Er. fel- | 
Zucker, 


25 


eingeſch loſ⸗ 


Pfund Roſinen, kernloſe, King Ko 


Brand, garantirt die beiten 
Roſinen, die Büchſe 


Salada, grüner Gehlon Tee, 
Packet 


9 Beſter Home Grown Mha— 
2560 barber, 10 Pfund 5c 


J 
Große neue rote 

| Kartofteln, Bedeu. EDC 
Beſte Meſſina Zi— 
dus tronen, Dugend........ 19c 
Sr | Große jhüne Bana- 12 
Büchfe feinfte | Tas. RENNEN amade 1 
Beite Indian Niver 
Srapeiruit, Stüd 


dus 9 
— c 
Dreſſer oder GChiffonier, Colonia! 

Entwurf, großerSpiegel, in ſchwar— 

zem Walnuß, Bird's-Eye Mabple, 

Mahagoni oder Spiegeleichen; ſpe— 

ziell markirt zum 


29.85 
| 25% Rabatt | 


| an nnjerer ganzen Mniter- | 
Partie von China Need und | 
Singapore Rattan Möbeln. | 
ne 


Fleiſch. Wie ift es möalich? 
durch die beträchtlichen Zufchülfe. 
Hier find die Tifche mei gebedt. 
m Mebrigen bdiefelbe Anordnung. 
Feinichmeder lönnen für 10 Pfennige 
eine Portion Kompot erftehen. Wer 
das Walfer nur als Reinigungsmittel 
betrachtet, fann Selterwajjer oder eine 


füchen und Sriegsfüchen. Die leß- Preife von 
tere Bezeichnung dürfte wohl am zu- 
treffenditen jein, da die Küchen ja in- 
folge des Strieges gegründet wurden 
und vorausjichtlih auch nur für die 
Dauer des Krieges beitinmt find, 
Als Gründer fonmen verichiedene 
mohltätige Vereine und wohlhabende | s ae ö 
Berfünlichkeiten in Frage. | Taffe Kaffee für 5 Pfennige, Limo- 
Da in den verichiedenen Küchen | nade für 10 Pfennige kaufen. Vier 


ein Mittageffen zum Preife von | wird nicht ausgefchäntt. | ee a ; ua * — | 
— A + : jebenen fahrbare Voltsfüchen in den Verkehr | das Achtfamilienhaus an der Südoſt- 
45—60 Pfennigen verabreicht wird, In den meiſten dieſer beſchrieben gebracht. | ode Ser Gpnms Bus: mb. AB. Cie, mit, 


— ———— —V—— ng Besen Diefe Gulafchlanonen liefern für, $9400 belaftet, zu $17,400 an Katbe- 
weile jehr im Preiie gejtiegen find, | zum Preife von 40 bis 50 Pfennigen, |... Piennige ein vollftänbiges warmes | rine Murpf R Shriftianien 
liegt e3 flar auf der Hand, dal dieje | beftehend aus Filchgerichten mit Kar- Mitt g Gent er BASE — urphy und Robert Chriſ ER | 
Küchen einen Zufchui erhalten mir |toffeln, belegten Broten etc. dazu)“. ageffen beſtehend aus: Fleiſch. das Zwölffamilienhaus an der Nord⸗ 
* 8 Kaffee ober Lee. zus ei en. — — der N. Paulina Str. und 
Soweit die Küchen von Vereinen | Insgeſammt exiſtiren —2 75 der⸗ lee in — a "n ge 
— ug Bine in nn — fochte Arbeitermaigeit. In einem, | Schnoor;-diefe gaben die Baujtelle, 60: 
Bolfsfinderhorte ete. gegründet Fr na — >: ‚eb — ee —* Due —. pad | Bub — - - —“ nn 
anggere bieielen Suichüffe eig Eſſen bereitet und punft 12 Uhr fah⸗ Rodmwell Str. und BWilfon Ave. im 
den Mitteln diejer Bertine und die: | Diele ausſchließlich für — Fauf⸗ ten 3 bie Wagen ob. Mit , zöpfen, | Kauf. — 
—— nur En —— ver mannsjtand und Die freien Berufe De Lenin ‚ee. berjehen eilen die J. F. Narkiewicz hat an Sohn | 
*— — —A———— ſtimmte Küche (wie ein Platat an bet rauen, Mädchen und Knaben zum | Marcinsti das Bacjteingebäude umd| 
B——— Wohltäter Türe befagt), wurde am 20. ‚Dftober Wagen, um ihre Portionen im Em | Grundftüd, 73 bei 127 Fuß, an ber! 

Mit Nadyolgendem will ih num ee —— —* — = pfang zu nehmen unb biefelben im Norbivejtede der Wolfram Str. und 
— [eine lerne über da au ſellſchaft gegründet. Bei dieſer Grün⸗ — — verzehren. | Sentral Park Ave, zu $23,000 und A. 
— ———— dung mußten ſich die Damen ver-⸗ —* ie u Be aufiauch, | Rofenberg an Harris Wolf das Ge- 
derung dur die verſchiedenen — — ſchäftshaus an der Nordweſtede ber 


Fleiſchwaaren 
ur ? Nnative Round 
Steal, ſeiner Schnitt, 
Br 90€ 
_Native Pot Roait, feiniter 
Schnitt, das Pfund 17c 


* * tes Waſchblau, 
einer gemahlener 
ſchwarzer Pfeffer, Pf. . .. 29 

Schweizer Milch-Chokolade, 
reqgul, 250 Badet 


Nur in unjerem Miltwanfee Ave. Yaden. 


geichnittene | Yiptons Mello 
oder Lamb | Label staffee, die 


rue. lc Pfund— 98c | 


JDJ—— 
Friſch neichnitte- | , Enmith Brand 
nes Beef Ctew, das 


10 <Stüde Gal- 
dbanic Seife 


J % 
Leflo Scheuer - Pulver — 

3 Büchfen % J— 

————— — Miller K Harts ſugar cured 
Swifts Dried Beef — in Frühſtücks-Speck. die Square 


Gläſern — das Deal Marle, das 
WE iss uses nauen 10c rn N „.17c 


Johnſons 


Swifts Empire für 


Brislet Speck, das 
Pfund 


Friſch mw; Gier, ausgewählte | 
Be 3: j- und große, 
Dutzend 

Edelweiß Brand 
reines ausgelaflenes 
| Schmalz, 


10 Bid. Sad feines 
Zafelfalz für 

—— zum Royal 
Fruhſtüds⸗Kalao 
ee — 


... 


| „ Noggenmehlt nad 
böbmifher Art, das 


Ya Hab 7Sc 


|, Grisen, das per | 

i ö King Töcar nor. | felde Shortening — infte 

Eee —— wegiſche Sardinen⸗ - | Die Büchſe —— 

das Rfd die feinite Waare, | 5 ü 
Mazola, das reine die Vüchſe 14c| Ausgewählter Nr. 

Calatöl, die zu iugar eured, Pilnit 

Underwood jeinite | 1323c 
ZenfsZardinen, die | 4° | 


Büchſe Som- 
Bllooososnnnnene 10c 

Butter, Meadbow 
Hill Greamterh, das 


Brund ...33c 


anch roter Lachs 
die Büchſe 


2222 


3uder, 
' granulizter, 


Frifch gebadene 
Banilla Coolics — 
das Pfund 


Tr ——————— ——— —— — — — — *e 


Swinlen, 
Club Houſe reine 
Tomato Catſub, die 
Flaſche 


Holſteiner 
mer-Rurit 
Pfund 


gebackenes 


10c 


Friſch 
Weißbrot, 
3 Laibe 
| ; Gereiota » Wichl— Johnfons Galva- 


51.69 | nic _aNafhfeife. 


| 10 Stüde 


” r . 

Zuverläjjige Zahnarbeit 

Mir garantiren unfere 

Arbeit für 1OSahre, Wir 

unterfuhen Eure Zähne 

frei und fagen Eud, was 

nötig it. Uniere Preiie 

find bie niebrigisen im 
Chicago. 

Gold⸗ und Vorcelain⸗ 

Kronen 


s3 und $4 


Gebik Zähne 83.0 — Freies Ausziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nachfolger don 


Union Dental Go, <serstez:2e: 


Sübmweftede Bar 

Buren u. Wabafh 

8:80 Morg. bis ꝰ Abods. ⸗Sonniags 9 bis 8 
nrtlöfondife 


. * 22 Er 

Wichtig für Männer. 
Wenn Aerzte oder Arzneien Euch nicht helfen, 
berfucht unfere erprobten Heilmittel, die felteıt 
fchliglagen, bei folgenden geheimen Krankheu 
ten; Sormulare Nr. I u. 2 furiren die metiten 
nod) fo bartnädigen Fülle von gebeimen Kranfs 
beiten umd Urinteiden, wie Kuatarch-!luswiürrte 


son . ihwarze | 
eflerlörner © - 
das Pi 23 
„ueber Blue Roſe 
Kopfreis, 3 
Pfund 20c 
Banner Brand 
frifh geröjteter Kai 
fee, in 4 Bf, Zeug 
Säcken 


I 

Sani Fluſh, reis 
nigt Cloſet Bowls, 
die Büchſe 

ſpe 

Kitchen Klenzer — 
Scheuerpulver, drei 
Büchſen 


Tafelbier, die Kiſte 
mit 2 Dußend Fla— 
ſchen ſpe 2 
J— 65c 

Kentudn Bourbon, | 
Bottled in Bond, 6 | q . 
abre alt, das volle | $1.00 Größe, Speziell 

ie Flaſche 


wart ge) di 


Frei — Vene Schrauben, neue Gold KGoil 
Sprungfedern oder Gläjer augepaht ober bop- 
pelte Släier koſtenirei cingeicht. 


Brivate Go 
Whislehy, volles Dt. 
| 52€ oder 


KRobolo Tonic, Via- 
genbitter®, reguläre 





Kaſpers Turkey 
Braub friſch geröſte 
ter Kaffee, 

Pfund 


22-karatige Gold— 
kronen 


53.45 
In Wieboldts beiden Läden 54.95 
Yunenmiater... 8200, 52.50, $3.00 | Sarantirte Arbeit. 
34.00, 84.50, 85.00 | Dr, Goldstein und Assistenten, 


Solide goldene 
Angengläjer...- 

Linien das erite Nahr frei umgetanicht. 
Koniultation frei. 


— 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Die Arbeit des 
Sadveritändigen 


wirb bei jebem Baar Gläfer angewendet, 
bad von und gemadjt wird, beited Material 
wird gchraudt und Genanigleit und IZnfrie- 
beuftellung hat ben Namen Schroeder 
zum eriten Gebanfen bei Angenleivden ge— 
macht, : 


Unier Erfolg if ber Tatiache znzwichrei- 
Ben, daß wir bad Vertrauen von über 40,000 
sufr iebennefttellten Kunden er- 
worben haben,indem wir den hödhiten Stan- 
bard anfrechterhielten in Dualität und _per- 
fetter Bufrienenftellung bei jedem Paar 
Gläſer, das wir aniertigten. 


75 
5 


)5 | 
0 


1. 
1, 
3, 
3. 
4. 
85. 


pflichten, einen beſtimmten monatlichen r 
grüßt. Trotz der kurzen Zeit ihres 15. Straße und Trumbull Abe., zwei 
zu geben verſuchen. Krieges zu leiſten. Die Präſidentin Beſtehens wird ſie ſehr in * 
| genommen, woraus hervorgeht, daß; 000 übertranen und zu $17,000 das 
been eg er terin der Wirtfchaft Fräulein Helene | die Verwaltung einem großen Bedürf- | : —— und Sat tm Urin, Beeis $1.00 Die Jiaſs 
W. nennt, heißt ins Deutſch RT m x | : ns Ben n 
2. 3 : a 2 \ altende Gebäude an der Sübdmejftede | tung in allen Stadien, ‘reis $2.00 ver Hlafıye, 
jeßt „Berlin janz weit draußen.“ | Che man hier eine Ehmarte erhält, | hoffen, daß die Gulafchtanone ne | G — Bol, Deßois Paltilles Bigoraterr für Maus 
Sen ) 1 t ' Kauf genommen. J — ws EEE Eee Eheleben. 
Geſchäftshäuſern ete. auch die Wobn- | ausweifen, daß man dem obenbezeidh- | 3 Oraudenz. | Ser Freemanſche Nachlaß hat das obigen Heilmittel find mur bei und iu haben. 
| Wir neten Stande angehört, worauf man | Wohnhaus 812 Montroje Boulevard, Behlfes Dentidhe Apotheke, 
küſch e“ | Hi : : üagliches 1ip,irfondi* 
— IE. Hier gibt e3 ein ganz borzügliches| = | Snell zu $10,000 verfauft en ee 
MAR —— — + ho : 2 | Y . * . a a ’ ® —— Pr 
| Krampfadern Das Zpeifelofal, ein ehemaliges | Effen 3. B. Kartoffelfuppe, gefehmor- | Tie Neberipefulatior in Zinshäuiern. | — — — 
naqg Maaß u nacſtehenden Vvreifen: ges geſchloſſen wurde, iſt nett und | Kartoffeln, und zwar eine j reichliche | Im Mat wurden im Bauamt 1207 be | I 
Auf Berteltung nah Maap: |Treundlid) hergerichtet; die Tiiche mit Portion. Auch erhalten hier ftarfe | Erlaubnißfcheine für Neubauten im | Abioint geheilt durm 
| Eeide yolie. unit \ ! des Einbruchs. viele Jahre im Martte. Tauſende von Hei⸗ 
Größe A bis C 32.00 $1.65 | erg e . Menagen darauf, | geliefert. Ein Plalat an der Wand gen 786 und $7,902,900 im Mai le: | Wie geitern berichtet, drangen | fungen, 2 Sehlihläge. In ber ganzen Welt 
20 185 und was bejomders freundlich anmu- | befagt: „Vrot nur gegen Marke”, dad | ten Jahres, eine Zunahme von 73.45 | genbweldher Urfae und gana glei, tie lange 
8 45 | Ylım n Auch h hält für 5 Pfennt ard Store & Office Firture Eo., und | [en Beftebend. Üreieß Zum über Seilung bon 
3.95 519 en, ‚Auch hier erhält man für 5 Pfennige | war 67 Prozent gegen die gleiche Zeit der Crese > > Bits Mina 
u : de 2 u a j rescent Sam & Snife Works, 
es Preis bes Mittageffens 45 Pfenz eine Taffe Kaffee oder Limonade. | des Vorjahres. Die meiften der Bau- 9 Senrages $1,000,000 CURE 
6.50 un Ciert Er. aus Weder five, Güicans. 
Anziehen: en ö 5 IM erbeuteten aber nur $4.36 in Vaar, 
Sröhe E56 € 8 ee Peutih: Speifenfolge: Gemüfefuppe, | fugern zur Verfügung. __ bereitö Zaujende von Wohnungen leer. | eine Brille und ein Freimaurerabzei- |' 
» 66 1.05 1.15 | Lungenhahee mit Kartoffeln und) in fehr bebürftigen Fällen werben | gm Grundbuhamt wurden einige . 
Seibinden, alle Zorten, Ben — —— * an Hypothekendarlehen auf Grundeigen- dem Kaſſenſchraͤnk einen Ball und | abe, N für $20 aefauit 
Ieuie hc Seen wi BE ee — Gehe & Da n anberen Küchen micht ber Fall fi. | tum zum Zinsfuß von 4%, und 4% nahm aud) Zußabdrüde im Seller Habe, und Furz darauf entdeckte die 
| " „leute i i n alte, Fabrik— i > . 3 8 
men; oarantiven Bufeiedenheit. Pluf Röunid 45 Pfennige, doch fahen fi die Das | nois Truft & Savings Bant an Ed- |rühren ichienen. Die Beamten uch. | 903 Geld geitohlen war. 
LORCH, Truss Expert Frauen und Mädchen, Gefchäftsange- 2 : N er =. 
— ‚auf 70 Pfennige Beraufzufegen, Da) Prozent auf fünf fünf Jahre, Süboft- ermittelten, da& der Ball dem 13. 98 Presbytaner Hofpitals, Nr. 1753 
nahe Milmaufee Upc, „Im weißen Haus“. | beifammen ohne Unterſchied des Stan: 


ı Küchen | Beitrag mährend der Dauer des 
Anfprud) | Süden und zehn Wohnungen, zu $31,: 
Wir beginnen mit dem hoben Nor: | piefer Küche ift Frau Heller, die Lei: Saben und zehn. Wohnungen, zu $S1, 
— er ‘ drei Läden und feh3 Wohnungen ent= | A, Zag tm Hrn. Breis $1.00 die Slaibe. — 
I D. © | Wilhelm. niſſe abgeholfen hat. Es bleibt zu x Toftor Tuders Blut - Specific für Blutvergits 
| über ' . ——— 
u 2 z — ampbeller e J Uve. in | nerihwäh:, fihlafiofe Nächte, Nervofität, Meians 
|Sier befinden ji außer Fabrifen, muß man fich durch Papiere genau |allgemeine Einführung finden wird. nr — ⏑ · —— leben 
ür 32.50. 2 
Bahnärzte bei Wieboldt's. 'jtätten der ärmeren Bevölkerung. | 
betreten die „VBiürge Us eine „Ausmweistarte“ erhält. | Grund 45 bei 125 Fuß, an Walter |775 Süd State Strafe, Chicago, Alf, 
— 
— 
Reſtaurant, welches infolge des Krie- ſes Ri i i i de ı | UM S 
Sie te —— ——— ) g tes Rindfleifh mit Maccaroni und Sppothefendarlehen zu 414 Prozent. Saab Bernie. HE ATISMU 
ö | I ‘ h Au | Polizei beichuldint 13jährigen Raben 
daume bunten Deden belegt, araffen mit |Efjer Gemüfe und Kartoffeln nach: | Werte von $13,707,100 ausgeitellt, ge- | — — 
bi8 & 1.85 1.45 auft. Die (Klimmiten Källe gebeilt, bon ir 
a aa — er I Einbrecher in die Büros der Stand- | 
1.95 Ott, auf jedem Tische eine Vaje mit Wrot felbft wird gratis verabreicht. | Prozent; die Zunahme ſeit Neujahr bermatismus. und Senaniffe 
0 z 
5.30 - * * N , Nr. 664—666 W. Austin Ave., ein 
nige. Menü, oder beijer jet auf Eine Unzahl Zeitungen ftehen den Bes |ten find Zinshäufer, und dabei ftehen ot22bofadi® 
U bi3 € $2.10 $1.55 
E63 1.65 1.15 . 2 ß : en. Die Polizei fand fpäter unter 
bis ce 100 1415| Kohlrüben, alfo 3 Gänge. auch Freifarten ausgegeben, was in & Polizei fand fpäter unt 
Seide $3.25 aufw,, Baumm, | I 
Een Bisher Koftete hier ein Mittageffen | Prozent angemeldet, wie folgt: Zlis wahr, die von einem Knaben herzu- Lehrerin, dat ihr Bult erbrodhen und 
| nehmen Maak zu Haufe, ohne Extrafoften. arbeiter oder vielmehr Arbeiterinnen, — — —— 
men am 1. April genötigt, den Preis | marb &.. Hunter, $100,000 zu 4/a|ten fogleid; die Nadhbarihaft ab und Während die Kranfemwärterinnen 
| (14 Jahre bei Hottinger), 1062 W.CHieago Ave., | Ttellte, Soldaten ufw., alle einträchtig |. ; 5 — rg: . . 
‚ \ihre Mittel nahezu erfchöpft find. | edfe ver Madifon und Market Str.; E. jährigen Michael Wojcit, Nr. 912 WB, Congrei Straße, mit ihren Ta- 


«v29iahr 


—X I Kane 


Nüden, Beine, Fühe etc. bei Kindern und 
Erwadfenen, werden mit unferen neueften 
Apparaten, weiche alle anderen übertreffen 
und beim Zraaın nicht au feben find, voll» 
fündig gerade gemacht. 

Wir haben das größte ortbopediiche &e- 
(Bart. mit 98 -Jähriger Srlabrung in 


u Bruhbäünder. Leibbinden etc. 
zu brißpreifen. | 


Dr. Robt. Wolfertz Ge. 


154 Noris 5th Avenue, Ete Randolph Strahe. 
Beibäit oilen von 8-6 Uhr, Eonntags vis 
nooie dif 


— — — — 
7 


Leſet die „Souutaavoſtꝰ. 


“A 


Zr täglıh bis 6 Uhr, Sonntags bi 12 Uhr. 


21maifondi* 


Brivate Leiden, 


Verlorene Manneslraft — Beſchwerden —Varlec 
cele ñ·Privattrantheiten —¶ Blutbergiftung ſchnel 
unb zu geringen Koften, dauernd gebeilt, 


Seien Sie niht im Zweifel 


bejuhen Sie mid wegen freier Konjultation 
und id werde Ihnen offen und ehrlih fagen, 
was id für Eie tun lann. Keine falihe Ber- 
ipsechungen. In. meiner 2Sjährigen Erfahrung 
ala Spezialarzt babe id taufende geheilt und 
diele von vorzeitiger Ehwäde = et. Ih bes 
ı nıye die neueiten Gerum-Be ge Ich 
babe die moderniten Apparate zur Diagnoſe 
| ınd Bebenblung. 
| Stunden: Zügli 9 Borm. bis 7 Uhr Abends. 
| . —— Mittwochs und Feue 
9 Borm. bis 6 Abends. Eonntagd und Geier 
ge: 9—11 Vormittags. 


Ita 
Dr. WEINTRAUB 
Deutſcher Spezial⸗Arzt, 


| 36 WeR Nandolph Eir., Ele N. Deorborn Etr. 
| Zweiter SFloor. 


W. H. SCHMITT 


Deutiher narzt, 
ante Temple, Ip, Gentzar 2472, 
Ge Behandluna, ibige 9 Beehe. 


3, 508 
| Berläßtl 


ab6ladidoe | abreicht mird. 


bes. Alle 
durch Die 
Krieges. 
Un ber Kaffe erhalten wir gegen 
Entrihtung des Preiles eine „Eß— 
ı marke”, mir nehmen Pla& und harren 
der Dinge, die da fommen follen, 


| Damen der Gefellfchaft, welche fich 
für diefen Qiebesdienft freimillig und 
unentgeltlih zur Verfügung aeftellt 
haben, verjehen die Bedienung. Sn 
furzer Zeit haben mir unfere bam= 
pfende Suppe vor ung ftehen. Einge- 
|meihte heben fich vorfichtiger Weile 
ein Stitf Brot oder gar eine „Sichrip- 
| pe” mitaebracht, da hier fein Brot ver- 
Kaum find mir mit 
der gutſchmeckenden Suppe fertig, ſteht 
auch ſchon der Braten — wollte ſagen 
das Lungenhachee vor uns. Man 
braucht nicht wie ſonſt im Reſtaurant 
auf den Kellner oder die Kellnerin au 


einander näher gebracht 





oemeinfamen Leiden bed | 


| Zxopbem dat ber Kefud) eher zu als m. Snow & Co. 335,000 zu AU, 
‚abgenommen. | e.. Brozent auf fünf Jahre, Nordmeitede 
| ‚Es märe bebauerlih  menn biefe‘ der Federal und Polt Str.; diefelben, 
ı Küche, nebenbei die einzige in diefer | 890,000 zu 434 Prozent auf fünf 

Sahre, 162 bis 166 N3 Clinton Str.; 


Gegend, aus Mangel an Mitteln ge: 
Ifchloffen werden müßte. Sollten fie biefelben, $13,000 zu 43, Prozent auf 
fünf Jahre, 919 und 921 ©. State 


daher Wohltäter in Amerika finden, 
Str.; ©. W. Straus & Co., $70,000 


| weiche der wen einige = er 
| wenden tmwürben, jo märe ihnen bet), 51, Wrosent ieh n 
Dant vieler Menfchen gewiß. —4 42 En te Jahre, 6236 
Zum Schluk noch einiges über die „Ou-| Milton ©. Plotke hat das Zinghaus 
| laichfanone”. an der Norbmeftede der Nemport und 
| Wohl fehon oft werden die Lefer| Seminary Ave, Grund 100 bei 125 
dieſes Blattes den Namen in den | Yuß, mit $37,500 belaftet, zu $62,500 
Kriegsberihten gelefen haben, auch an Charles ©. Gloedler vertauft, Al: 
hierbei handelt e& fich um eine richtig= | Fred Nelfon das an ver Norboftede der 
gehende oder vielmehr fahrende refpef- | Patterfon Ave. und Lincoln Str, 
tive fahrbare Feldfüche, hier Volts- | Grund 50 bei 124 Fuß, zu $33,000 
füche oder Stabtfüche genannt. an Anna Dalefe. Harry Homewood 
Zuerft wurde biefelbe von der Ver- | das an der Güboftede der Evans Abe. 
mwaltung der-Stabt Eöln am Rhein | und 46. Gtr., Grund 127 bei 121 
eingeführt. Is erfte der Groß-Ber- | Fuß, mit $32,000 belaftet, zu $51,000 
Iiner Gemeinden hat Richtenbero amei 'an Samuel Datin. Aohn Lampadis 


ILarrabee Straße, gehöre. Er wurde tienten bejhäftigt ware, drang eiit 
feitgenommen und durchiucht, aa a a — 
5 Mafizpi Ho Mei 8 Trei 9 . W ei 2. 
eerabgeitien und $I in feinen Yefige Sinumer bewohnen. Er wurde von 
fand. Er behauptet, die Sadıen von | ltan Seidel entdedt, redete ji jv- 
einem fremden Knaben erhalten zu doch damit heraus, daf; er ein Elch» 
haben. Itrifer jet und die Lichtanlage zu un⸗ 

Im Jugendgericht wird ſich die 12 terſuchen habe. Der Kerl, der ſämmt— 
jährige Sarrah Sullivan, Nr. 439 | iche Räume abklapperte, entkam mit 
MW. 24. Place, unter der Anklage, ih- $150 in Baar und Schmudjachen im 


rer Lehrerin Nora E. Commerford Werte von 3200. 

bon der Hancod Schule $40 entwen- 

det zu haben, zu verantworten haben. | * Ein von Kohn VBanderwant, Nr. 
Die Mutter des Kindes, Frau Kames |1972 Sunnnfide Uve., aelentter, yrau 
Sullivan, wurde unter der Anklage | Alice Corwith, Nr. 999 Late Shore 
auf Sehleret in Haft genommen, doc; | Drive, gehöriger Kraftwagen überfuhr 
wird wahricheinlich feine Anklage ge- | geitern an Wabafh Ave. und Monroe 
gen fie erhoben werden, da bereits | Str. die 16jährige Dorothy Shields, 
die fehlende Summe Geldes mit Hil-! Nr. 4824 St. Lawrence Ube., und de- 
fe von Verwandten von ihr beige- |ren Freundin, die 17Tjährige Dora 
bradyt wurde. Das Mädchen erzählte | Lundenburg, Nr. 3309 Southpori 
bor einigen Tagen ihren Freundin- | Ave. Die Mädchen wurden nad) dem 
nen. bak fie fidh eine. Mubne und Acoaupis- Hoipitol 





